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Helmsheim feiert seinen 1.250. Geburtstag mit einer langen Festtafel und einem bunten Programm

Die Fahne fürs große Jubiläumswochenende ist gehisst
Bruchsal (PM) | Große Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus. Nach zweijähriger Vorbe-
reitung ist es am kommenden Wochenen-
de soweit. Helmsheim feiert seinen 1.250. 
Geburtstag. Grund für Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick zu sagen: „Wir 
Bruchsaler sind stolz, dass eine historisch 
so bedeutsame Region Teil unserer Stadt 
ist.“ Das besondere sei, dass mit Helmsheim 
auch ein bisschen der Kraichgau geboren 
worden sei. Denn in der Schenkungsurkun-
de des Klosters Lorch von 769 wird nicht nur 
Helmsheim, sondern auch der Kraichgau als 
Landschaft zum ersten Mal erwähnt.
„Es soll ein bewegtes Fest sein und es soll ein 
Generationen-Jubiläum werden“, erläutert 
Ortsvorsteherin Tatjana Grath das Konzept 
des Jubiläumswochenendes, das am kom-
menden Samstag, 20. Juli, um 17 Uhr mit 
einem großen Festumzug mit 35 Gruppen 
beginnt. „Die ältesten Umzugsteilnehmer/-
innen sind über 90 Jahre alt“, verrät Karl-
Heinz Braun, der für den Umzug verant-
wortlich ist. Im Anschluss an den Festumzug 
erfolgt die offizielle Eröffnung mit einem 

Fassanstich: „Das ist natürlich ein Weinfass, 
denn Helmsheim ist eine Weingegend“, so 
Tatjana Grath. 
Bis Montag dauern die Festlichkeiten, an de-
nen sich alle Helmsheimer/-innen beteiligen. 
So wurden die Innenhöfe geöffnet. Dort bie-
ten die ortsansässigen Vereine und Instituti-
onen Kulinarisches, das die Besucher/-innen 
an der großen, festlich gedeckten Tafel, die 
durch den Ort führt, verzehren können. Da-
rüber hinaus sind zwei Bühnen aufgebaut, 
auf denen ein buntes Unterhaltungspro-
gramm geboten wird. „In dem Wochenende 
steckt 100 Prozent Helmsheim drin. Einmal 
mehr positioniert sich Helmsheim mit sei-
nem Programm als das was es ist, ein kleiner, 
feiner Ortsteil“, so Cornelia Petzold-Schick. 
Doch auch nachhaltige Wirkung soll das 
Jubiläum haben. Seit etwa zwei Jahren ar-
beiten viele Helmsheimer Bürger/-innen un-
terstützt von Kulturamtschef Thomas Adam 
an einer Ortschronik. Deren Schwerpunkt 
liegt auf dem Wandel des Dorfes in den 
vergangenen 100 bis 50 Jahren. Zwar wird 
die Ortschronik erst Ende Oktober offiziell 

vorgestellt, doch schon jetzt kann man sie 
vorbestellen. Ebenfalls zum Jubiläum ist ein 
Imagefilm mit dem Titel „Es lebt sich gut in 
Helmsheim“ entstanden.

Die Fahne ist gehisst� Foto: PM

Rahmenprogramm Jubiläumswochenende Helmsheim:
Samstag, 20. Juli

17 Uhr	� Großer Festumzug durch 
Helmsheim

Programm Hauptbühne:

Samstag, 20. Juli

18 Uhr	� Eröffnung durch Ortsvorsteherin 
und Oberbürgermeisterin

20 Uhr	 Bajazoo Big Band

Sonntag, 21. Juli

10.30 Uhr	 Freilicht-Gottesdienst

12 Uhr	� Festbeginn durch nochmalige 
Böllerschüsse

12 bis	 Harmonika-Freunde 
13 Uhr	 Helmsheim e.V.

ab 14 Uhr	 Helmsheimer Jugend

19 Uhr	 Moondance

Montag, 22. Juli

14.30 Uhr	� Seniorennachmittag  
der Stadt Bruchsal

20 Uhr	 Knutschfleck

Programm Nebenbühne:

Samstag, 20. Juli
17 Uhr		  Moderation Festumzug
ab 19.30 Uhr		  Auftritt Gornja 
		  Radgona
22 Uhr		  DJ (Turnverein)

Sonntag, 21. Juli
14 bis 16 Uhr		  Adina Heart
17 bis 19.30 Uhr	 Christian Engel
ab 21.30 Uhr		  DJ

Montag, 22. Juli
19 Uhr 		  Dejan

18. bis 28. Juli im Schlosspark

Start des 21. Theatersommers Bruchsal
„Ich freue mich über den Start des 21. The-
atersommers in Bruchsal, der wieder mal 
die malerische Kulisse des Schlosses mit 
künstlerischen Werken in Szene setzt“, sagt 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick zum Beginn des 21. Theatersom-
mer. Ab 18. Juli geht es los auf der eigens 
aufgebauten Bühne.
Im Abendprogramm wird Don Camillo und 
Peppone von Giovannino Guareschi in einer 
Bearbeitung von Gerold Theobalt gespielt. 
Für Kinder ab sechs Jahren und die ganze 
Familie gibt es „Des Kaisers neue Kleider“ 
nach den Brüdern Grimm. Am Sonntag, 21. 
Juli, 11 Uhr, gibt es außerdem die Spielzeit-
Matinee mit Einblicken und kurzen Szenen 
der Stücke der kommenden Spielzeit. Bei der 
Matinee werden die Förderpreise des Freun-
deskreises Badische Landesbühne an je ein 
Mitglied der Ensembles des Abendspielpla-

nes und der jungen BLB verliehen. Danach 
veranstaltet der Freundeskreis ein Picknick 
im Schlosspark, zu dem alle Besucher der 
Matinee herzlich eingeladen sind.

Karten gibt es bei der Badische Landesbüh-
ne e.V., Am Alten Schloss 24, 76646 Bruchsal, 
Telefon (07251) 727 23 oder unter https://
dieblb.reservix.de/events

Don Camillo und Peppone � Foto: Peter Empl
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Helmsheim feiert sein 1250-jähriges Be-
stehen und präsentiert sich authentisch 
und selbstbewusst. 
Ich freue mich persönlich sehr auf den 
Umzug, der am Samstag das Fest eröff -
nen wird. Es werden sich Gruppen und 
Vereine aus Helmsheim beteiligen, aber 
auch darüber hinaus. 
Ebenso wird die Partnerstadt Gornja Rad-
gona zu Gast sein. 
Eine tolle Idee ist die Lange Tafel, die 
sich durch Helmsheim ziehen wird. Hier 
können alle Gäste gemeinsam an einem 
Tisch sitzen und den verschiedenen Kon-
zerten auf den beiden Bühnen lauschen.  
Ich möchte mich bei allen Vereinen und 
Verantwortlichen bedanken, die sich für 
dieses Fest engagieren insbesondere bei 
Ortsvorsteherin Tatjana Grath und ihrem 
Vorbereitungsteam; ebenso bei allen 
Sponsoren, die dieses Fest ermöglichen. 
Gleichzeitig möchte ich Sie am 23. Juli 
zur konstituierenden Gemeinderatssit-
zung einladen. Nachdem am 9. Juli einige 
Stadträte/-innen verabschiedet wurden 
und dies ein sehr emotionaler Abend 
war, werden nun einige neue Gesichter 
zukünftig die Geschehnisse in der Stadt 
mitbestimmen. Kommen Sie  ins Bürger-
zentrum, und machen sich ein eigenes 
Bild von dem neuen Gemeinderat. 
Doch zuvor lassen Sie uns das Jubiläum 
in Helmsheim feiern als Fest für ganz 
Bruchsal. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Die nächste Bürgersprechstunde 
von Frau Petzold-Schick fi ndet am:
1. August ab 15 Uhr, Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Raum B020. 
Termine nur nach Vereinbarung. Anmel-
dung sollte aus organisatorischen Grün-
den bis spätestens 25. Juli 2019 erfolgen.

Foto: Simone StaronFeiern in Ste.-Marie-aux-Mines

Eine 30 Jahre währende Freundschaft
Am 13. und 14. Juli gab es in der Partnerstadt 
zwei Gründe zum Feiern: Am 13. Juli der Vor-
abend zum französischen Nationalfeiertag 
und am 14. Juli das Jubiläum 30 Jahre Part-
nerschaft zwischen Bruchsal und Ste.-Marie-
aux-Mines. Genau am Nationalfeiertag hat-
ten 1989 Bürgermeister Roland Mercier aus 
Ste.-Marie-aux-Mines, Oberbürgermeister 
Bernd Doll aus Bruchsal und Untergrom-
bachs Ortsvorsteher Heinz Link  die Partner-
schaftsurkunden unterzeichnet. Jetzt hat 
man das gegenseitige Versprechen an die-
sem Tag erneuert und bekräftigt. Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schicke sagte 
dazu: „Unsere Partnerschaft gründet sich auf 
viele persönliche Beziehungen und Begeg-
nungen. Sie erfüllen die Partnerschaft mit 
Leben. 30 Jahre währt jetzt unsere offi  zielle 
Verbundenheit über den Rhein hinweg. Ich 
bin glücklich, dass aus abgrundtiefer Feind-
schaft zwischen zwei Nationen Freundschaft 
wachsen konnte.“ Die Wurzeln der Partner-
schaft liegen aber bereits im Jahr 1979 als 

Fallschirmjäger der 1. Luftlandedivision vom 
Eichelberg in Bruchsal mit Hauptfeldwebel 
Karl-Heinz Dubronner begannen, den zuge-
wachsenen Soldatenfriedhof „Mongoutte“ in 
der Nähe von Ste.-Marie-aux-Mines wieder 
freizulegen und ihm ein würdiges Äußeres 
zu geben. Bei den Feiern zum Nationalfeier-
tag führte am Vorabend ein Festzug durch 
Ste.-Marie-aux-Mines.  Man tauschte Gruß-
worte aus und schritt eine Ehrenformation 
ab. Anschließend standen ein „öff entliches 
Tanzvergnügen“ auf dem Programm sowie 
ein Feuerwerksspektakel. Bürgermeister An-
dreas Glaser erinnerte bei diesem Anlass an 
die Grundwerte der Französischen Revoluti-
on, die gleichzeitig die Basis sind für unsere 
heutige Demokratie: Liberté, Égalité, Frater-
nité – Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit „Auf 
diesen drei Säulen ist auch unsere Partner-
schaft aufgebaut“, sagte Glaser. „Möge sie 
stets neue Freunde fi nden und Menschen,  
die sich für den europäischen Gedanken ein-
setzen.“ 

Ein spannender Moment heute Morgen in der Unterführung am Bahnhof. Es knirschte, knack-
te, rumpelte ... ganz langsam bewegten sich die Betonblöcke in der Wand. Dann wurde eine 
Baggerschaufel sichtbar und der markierte Mauerausschnitt brach mit einem lauten Knall 
zusammen. Der Durchstich der Gleisquerung war vollbracht. Damit ist ein entscheidender 
Schritt zur Fertigstellung des Leuchtturmprojekts getan. Auch wenn es noch knapp zwei Jah-
re dauern wird, bis die Gleisquerung genutzt werden kann. Der Ost- und der Westteil Bruch-
sals, die Bahnstadt und die Innenstadt, und natürlich der Bahnhof sind zukünftig auf kurzem 
Weg zu erreichen und „es wird zusammengefügt, was zusammen gehört“, wie Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick sagte, bevor sie über Walkie-Talkie ihr „go“ für den Durch-
stich gab. Foto: PM

Eine Bruchsaler Delegation feierte zusammen mit den französischen Freunden das 30 jährige Bestehen 
der Städtepartnerschaft mit Ste.-Marie-aux-Mines. Foto: PM
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Impressionen vom Reichsstadtfest

�Schülerinnen und Schüler der Schule Heidelsheim – alle 

Kostüme wurden von freiwilligen Helferinnen aus dem 

Ort für die Kinder handgenäht

�Fassanstich mit den Freunden aus Volterra, Italien

�Inge Schmidt, Cornelia Petzold-Schick und Tanja Grath

�Nachwuchs für die Nachtwächter 

in Heidelsheim

�Fanfarenzug mit Fahnenschwinger  
Heidelsheim

�Fassanstich durch Oberbürger-meisterin Cornelia Petzold-Schick

Fotos: Hardock



AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Juli 2019 · Nr. 29�    |   5

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Abwasserbetrieb Bruchsal
Bauvorhaben: Kanalsanierung 2019 Kanalbezirk 2 Bauabschnitt 9
Vergabe-Nr. 701.44:19-014
Leistungsumfang:
Schachtreparaturarbeiten (Innensanierung):
-Schachtanbindungen DN 100 bis DN 700� rd. 80 St
-Riss- und Fugenabdichtung� rd. 55 m
-Schachtbeschichtung� rd. 130 m²
-Steigleitern bis Länge 3,40 m� rd. 29 St
-PUR-Injektionspacker setzen� rd. 70 St
–Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibungen

Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab Dienstag, 16. Juli 2019
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de
oder Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal

Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz oder im Hausbriefkasten (Leerung 9.00 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen.

Angebotseröffnung: Mittwoch, 31. Juli 2019 / 11 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal.

Nachweise Bietereignung:
Für Bieter und vorgesehene Nachunternehmen gemäß § 6a VOB/A 
und § 6b VOB/A, jeweils mit Angebotsabgabe:
- �Benennung der angebotenen Techniksysteme gemäß dieser 

Bekanntmachung bzw. Leistungsverzeichnis
- �Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung 

und Kennzeichnung e.V. herausgegebenen Gütesicherung Kanal-
bau RAL-GZ 961, Beurteilungsgruppen S42.2, und S42.3 sind zu 
erfüllen

Zuschlags- u. Bindefrist: 29. August 2019

Voraussichtliche Ausführungszeit: 16. September 2019 bis 
29. November 2019

Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz,Bürgerservice Bauen, Zi. 
D 038, Tel. 07251/79-600 oder unter www.bruchsal.de/Ausschrei-
bungen

Bebauungsplan „Flugplatz Bruchsal, Änderung I“, 
Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Flugplatz Bruchsal, Änderung I“, Gemar-
kung Bruchsal
Hier: Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO in seiner öffentlichen Sitzung am 09.07.2019 die 
Aufstellung des Bebauungsplans „Flugplatz Bruchsal, Änderung  I“, 
Gemarkung Bruchsal und die Aufstellung von örtlichen Bauvor-
schriften für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans 
beschlossen.
In derselben Sitzung hat der Gemeinderat die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durch öffentliche 
Auslegung und die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung von baulichen Ent-
wicklungsmöglichkeiten für das Sondergebiet Flugplatz sowie die 
Verbesserung der Zugänglichkeit zum Flugplatzgelände.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 20 ha und wird begrenzt:
-	� Im Norden durch den Saalbachkanal (Flst. Nr. 20095), durch das 

Grundstück eines großflächigen Baumarkts (Flst. Nr. 25941) sowie 
durch den angrenzenden Feldweg (Flst. Nr. 25944);

-	 im Osten durch die B 35 (Flst. Nr. 20002);
-	� im Süden durch den Saalbach und die Christian-Pähr-Straße;
-	� im Westen durch die landwirtschaftlich angrenzenden Flurstücke 

Nrn. 20241 und 20245/1 sowie durch Teile der Flurstücke Nrn. 
20242, 20243, 20244.

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

21643

20237

21633

20244

20319

20223/4

12023

21635

20253

20037

20035/1

20230

20207/1

20322

21
64

2

21541/1

21546

20215/2

25885

21539

25890

21631

20249

20088

21627

20207

20226/1

20223/3

20039

21
64

5/
2

25891

20035

20243

20202

21536

21661/1

20187

20040

20082

20245

20193/1

20236

12027/1

21724

20
24

7/
2

21631/2

21
54

5/
5

21664/1

20186

21545/3

21538/1

20242

21644

21538/3

20195

21545

20217

20318

20210

20194/1

20188

21538/8

17698

20206

21643/1

20227/1

20223/6

20084

20199

20223/5

21623

21538/7

20247/4

20251

12057

20247/1

20231

20041

20245/1

21549

20081/1

20213

21622/3

21629/1

21667

25883

20320

20225

21545/2

20223/2

21367/2

20
24

0/
1

20198

20238

20194/2

21
63

8/
2

20219

21538

20252

20334

20209

20248

20245/2

21662/1

20239

21545/7

2003620190

21541

20215/1

21545/6

21545/4

21631/4

20241

20189/1

20212

21535

20250

20058/1

21669

21624

20095

20319/2

21538/9

20233

20247

20223/7

21545/1

20203

20194

20322/1

21630/1

20086

21629

20218

21543

20002

20193

20235

21645

20038

20216

21636

20083

21538/4

20
24

0

20224

20085

21
63

6/
1

20229

21626/2

20201

25892

21632

21
64

5/
1

21
63

7

21545/8

20205

20
19

7

20214

21726

20228

21542

20215

20042/1

20211

21546/2

20232

20223/8

20204

21538/10

20208

20247/3

21645/3

21628

21535/1

21631/5

20192

20200

20223

20191

25941

25944

25940

25
94

2

25943

20220

20221

20222

20185

21544

21544/1

21646

21638

19

5a

1

2a

5

9

48

3

4

58

60

13

7

15 a

1

5

2

11

68

1 a

15 c

9

3

56 a

11

17

54

15

1

10

1

2

7 a

1a

7 
a

2

5 b

56

5

46a

HsNr.12

HsNr.7

HsNr.15b

HsNr.64

HsNr.18

HsNr.13 a

Groß Wendelrot

Im Bürgeracker

Im Wendelrot

Lohnwiesen

Kammerforststraße

Espengraben

Am
 M

an
te

l

Heimenäcker

Grüne Wiesen

Saalbach

Saalbach

ohne Maßstab

5 ST

15 ST

M1

M1

M2

M1

20 ST

Stadtplanungsamt Bruchsal
Bruchsal, den 13.05.2019

Gezeichnet: Jutta Steidle

12.02.2019

Bestätigungen

Entwurf und Bearbeitung

Planunterlage

Planzeichen
Räumliche Abgrenzung

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Die Öffentlichkeit hat die Möglichkeit, sich über Ziele und Zwecke 
des Bebauungsplans „Flugplatz Bruchsal, Änderung I“ mit örtlichen 
Bauvorschriften zu informieren. Die Gelegenheit der Äußerung, 
Erörterung und Einsichtnahme erfolgt im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften. Der 
Vorentwurf des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung kann in der Zeit vom Montag, 29.07.2019 bis ein-
schließlich Freitag, 30.08.2019 beim Bürgermeisteramt der Stadt 
Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststunden:
Montag	 8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
eingesehen werden. Sollte eine persönliche Erläuterung der Planin-
halte gewünscht werden, besteht auch die Möglichkeit, telefonisch 
(Tel. 07251 79-522) einen Termin zur Einsichtnahme zu vereinbaren. 
Die Planunterlagen können daneben auch auf der Internetseite der 
Stadt Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hin-
aus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt 
Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail 
(stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellung-
nahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Bruchsal, den 12.07.2019
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Neutharder 
Straße 19“, Gemarkung Büchenau
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Neutharder Stra-
ße 19“, Gemarkung Büchenau
Hier: Frühzeitige Beteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 09.07.2019 die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB durch öffentliche Auslegung und die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB für den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
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mit örtlichen Bauvorschriften und Vorhabenplanung „Neutharder 
Straße 19“ beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Ergänzung des vorhandenen landwirt-
schaftlichen Betriebsangebots um ein Hofcafé/Hofgastronomie.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 0,5 ha und umfasst die Grund-
stücke Flst. Nr. 4388 (Neutharder Str. 19), 4389 und 4392, Gemarkung 
Büchenau.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.                   Anlage 2

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Die Öffentlichkeit hat die Möglichkeit, sich über Ziele und Zwe-
cke des Vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit örtlichen Bauvor-
schriften zu informieren. Die Gelegenheit der Äußerung, Erörterung 
und Einsichtnahme erfolgt im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften. Der Vorentwurf 
des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften und Begrün-
dung kann in der Zeit vom Montag, 29.07.2019 bis einschließlich 
Freitag, 30.08.2019 beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststunden:
Montag	 8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
eingesehen werden. Sollte eine persönliche Erläuterung der Planin-
halte gewünscht werden, besteht auch die Möglichkeit, telefonisch 
(Tel. 07251 79-522) einen Termin zur Einsichtnahme zu vereinbaren. 
Die Planunterlagen können daneben auch auf der Internetseite der 
Stadt Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hin-
aus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt 
Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail 
(stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.

Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellung-
nahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Bruchsal, den 12.07.2019
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bebauungsplan „Im Brühl Änderung I“,  
Gemarkung Bruchsal
Hier: Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 09.07.2019 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung 
des Bebauungsplans „Im Brühl Änderung I“, Gemarkung Bruchsal 
gemäß § 2 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan „Im Brühl“ ist am 16.06.2016 in Kraft getreten 
und setzt für das rd. 64.000 m² große Grundstück Flst. Nr. 25943 
ein Gewerbegebiet fest. Die Art der zulässigen Nutzungen wurde 
im Bebauungsplan genauer geregelt. Folgende Betriebsarten wur-
den ausgeschlossen: Tankstellen, Anlagen für sportliche Zwecke, 
Einzelhandelsbetriebe mit nahversorgungs- und zentrenrelevanten 
Sortimenten, immissionsschutzrechtlich genehmigungspflichtige 
Betriebe, Hotels und Beherbergungsbetriebe sowie Lagerplätze.
Es ist beabsichtigt, den generellen Ausschluss immissionsschutz-
rechtlich genehmigungspflichtiger Betriebe zu präzisieren und dif-
ferenziertere Regelungen zu treffen. Durch geeignete Festsetzun-
gen, wie z.B. die bereits bestehenden Emissionskontingente, können 
negative Auswirkungen auf das unmittelbare Umfeld vermieden 
werden. Gleichzeitig sollen einzelne Betriebe nicht von vorneherein 
ausgeschlossen werden.
Der Geltungsbereich umfasst die Gewerbegebietsflächen westlich 
des Bauhaus-Grundstücks und wird wie folgt umgrenzt:
Durch die Kammerforststraße im Norden, das Grundstück Flst. Nr. 
25941 (SO Bau- und Gartenmarkt), durch den landwirtschaftlichen 
Weg Flst. 21588 im Süden und die Bundesautobahn A5 im Westen.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist 
der Plandarstellung zu entnehmen und kann von jedermann beim 
Stadtplanungsamt, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal, Raum Nr. B024 während der 
üblichen Dienststunden eingesehen werden.
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STADT BRUCHSAL

Gemarkung Bruchsal

"Im Brühl Änderung I"

 
Abb.: Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Bruchsal, den 12.07.2019
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Gemeinderatssitzung

BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 
23.07.2019, um 17:00 Uhr
im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.

Tagesordnung
1	� Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 09.07.2019 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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2	� Verpflichtung der Mitglieder des Gemeinderates
	 Vorlage: 0190/2019
3	� Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter/innen der Oberbürger-

meisterin
	 Vorlage: 0191/2019
4	� Benennung der Fraktionsvorsitzenden und Besetzung der Aus-

schüsse, Aufsichtsräte, Beiräte und sonstige Gremien der Stadt 
Bruchsal nach der Kommunalwahl am 26. Mai 2019

	 Vorlage: 0193/2019
5	� Wahl der Ortsvorsteher/-innen und dessen/deren Stellvertreter/-

innen
	 Vorlage: 0192/2019
6	� Entwicklung der Lokalen Agenda 21 zu einer Agenda 2030
	 Vorlage: 0141/2019
7	 Seniorenheim bei St. Anton – Vorstellung des Projekts
8	� Auswirkungen der Trockenheit auf den Wald – Mündlicher Sach-

standsbericht
9	� Bericht über den Stand der Finanzwirtschaft der Stadt Bruchsal 

zum 30.06.2019
	 Vorlage: 0195/2019
10	� Feststellung Jahresabschluss 2018 – Bruchsaler Wohnungsbau-

gesellschaft mbH, Bruchsaler Stadtentwicklungs – GmbH & Co. 
KG, Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Verwaltungs-GmbH

	 Vorlage: 0188/2019
11	� Feststellung Jahresabschluss 2018 – Bruchsaler Wohnungsbau-

gesellschaft mbH, Bruchsaler Stadtentwicklungs- GmbH & Co. 
KG, Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Verwaltungs-GmbH – 
Entlastung der Aufsichtsräte und des Beirats

	 Vorlage: 0189/2019
12	� Fortschreibung der örtlichen Bedarfsplanung für das Kindergar-

tenjahr 2019/2020
	 Vorlage: 0139/2019
13	� Ersatzbeschaffung einer Großkehrmaschine für den Baubetriebs-

hof, Vergabe der Lieferleistung
	 Vorlage: 0194/2019
14	� Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 

Untergrombach am 22.05.2019
15	 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 15.07.2019
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat Untergrombach

Verpflichtung per Unterschrift und Handschlag
Per Handschlag vollzog Ortvorsteher Karl Mangei die Verpflichtung 
der Mitglieder des Untergrombacher Ortschaftsrats in der Sitzung 
am 10. Juli. Mit ihrer Unterschrift bestätigten die neu- wie auch 
die wiedergewählten Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte diese 
Verpflichtung. Für die kommende Amtsperiode schlägt der Ort-
schaftsrat Untergrombach dem Gemeinderat erneut Karl Mangei als 
Ortsvorsteher vor und Barbara Lauber als Stellvertreterin. 
� Martina Schäufele

Neuer Untergrombacher Ortschaftsrat: Lucia Biedermann, Ingo Gün-
ther, Dr. Angelika Stadler, Rainer Müller, Heribert Gross, Karl Mangei, 
Gerrit Biedermann, Jörn Lauber, Heiko Kistenberger, Barbara Lauber, 
Anja Krug (es fehlt: Bernd Mau)� Foto: Schäufele

Ortschaftsträte verabschiedet
Bei der letzten Sitzung des alten Ortschaftsrats wurden die Ort-
schaftsräte Dirk Häfner, Thomas Adam und Harald Adam verabschie-
det. Oberbürgermeisterin Petzold Schick und Ortsvorsteher Karl 
Mangei bedankten sich bei allen für ihr Mitwirkung und ihr Engage-
ment für die Stadt Bruchsal und den Ortsteil Untergrombach. Den 
Dank schlossen sich Heribert Groß für die SPD-Fraktion und Barbara 
Lauber für die CDU-Fraktion an.

Ausscheidende Ortschaftsräte � Foto: Mangei

Ortschaftsrat Obergrombach

Öffentliche Sitzung Ortschaftsrat Obergrombach
Michael Speck für 20 Jahre politische Tätigkeit geehrt
Ortsvorsteher Jens Skibbe verabschiedete bei der letzten öffentli-
chen Sitzung des alten Ortschaftsrates Obergrombach vier Mitglieder 
seines Gremiums: Rüdiger Hannich und Carmen Kaps (nicht mehr 
nominiert) sowie Volker Mödinger und Cornelia Ritter (nicht mehr 
gewählt). Jens Skibbe überreichte den Ausscheidenden ihre Urkunden 
und bedankte sich auch im Namen von Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick für den Einsatz in der Kommune vor Ort.
Ein herausragender Tagesordnungspunkt war die Verleihung der 
„Verdienstnadel in Silber“ des baden-württembergischen Städteta-
ges für 20 Jahre aktive Kommunalarbeit an Michael Speck. Michael 
Speck sitzt seit 1999 für die Freien Wähler im Obergrombacher 
Ortsparlament und ist seit 2009 „stellvertretender Ortsvorsteher“. 
Der 41-jährige Softwareentwickler ist darüber hinaus 1. Vorsitzen-
der des Musikvereins „Eintracht“ Obergrombach, 1. Vorsitzender der 
„Freien Wählervereinigung Obergrombach“ sowie Schriftführer von 
„Gegenwind“.� Klaus Kehrwecker

Ortsvorsteher Jens Skibbe verab-
schiedet die ausscheidenden Ort-
schaftsräte Cornelia Ritter (links) 
und Carmen Kaps (rechts)
es fehlen: Rüdiger Hannich und 
Volker Mödinger� Foto: Kehrwecker

Ortsvorsteher Jens Skibbe 
überreicht seinem Stellvertre-
ter Michael Speck für 20 Jahre 
kommunalpolitische Arbeit die 
Verdienstnadel in Silber des 
baden-württembergischen Städ-
tetages.� Foto: Kehrwecker
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Aus dem Rathaus

Ein auf- und abschwellender Heulton von einer Minute Dauer bedeutet:

V E R H A LT E N S R E G E L N  F Ü R  D E N  E R N S T FA L L

Alarm – die Gefahr steht unmittelbar bevor!

Bitte befolgen Sie im Alarmfall die Verhaltensregeln!

Suchen Sie geschlossene Räume auf!

1 Minute

Schließen Sie die Fenster! Schalten Sie Radio/TV ein und beachten Sie Verhaltensmaßnahmen!

Wichtige Informationsquellen
SWR3 Frequenzen 98,4 und 99,9 | Radio Regenbogen Frequenzen 100,4 und 102,8
Internet www.infodienst-bw.de | www.im.baden-wuerttemberg.de | www.polizei-bw.de | www.bruchsal.de 

Sireneninfo

Das Ordnungsamt informiert:
Eingeschränkte Öffnungszeiten im Sachgebiet „Sicherheit und 
Ordnung, Gewerbe- und Gaststättenrecht“
Bruchsal (PM) | Im Sachgebiet Sicherheit und Ordnung, Gewerbe- 
und Gaststättenrecht des Ordnungsamtes muss ab sofort die per-
sönliche und telefonische Erreichbarkeit eingeschränkt werden. Es 
ist zudem mit längerer Bearbeitungsdauer zu rechnen. 
Anfragen bitte nach Möglichkeit postalisch oder per E-Mail an das 
Postfach handelundgewerbe@bruchsal.de 

Handel und Gewerbe
Im Bereich Handel und Gewerbe müssen ab dem 15. Juli bis vor-
aussichtlich Ende des Jahres die allgemeinen Sprechzeiten einge-
schränkt werden. 
Die Mitarbeiter/-innen erreichen Sie persönlich wie folgt:
Montags:	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags:	 geschlossen
Mittwochs:	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstags:	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags:	 geschlossen

Waffen und Sprengstoff
In waffenrechtlichen Angelegenheiten ist ab dem 15. Juli bis voraus-
sichtlich Ende des Jahres mit einer Bearbeitungsdauer von vier bis 
sechs Wochen zu rechnen. 
Ab August richten wir eine Waffenrecht-Sprechstunde ein, Termine 
werden über das Amtsblatt bekannt gegeben. 
Außerhalb der Waffenrechts-Sprechstunde sowie den genannten 
Öffnungszeiten für Handel und Gewerbe können Ihre Anliegen aus-
schließlich auf Terminvereinbarung bearbeitet werden. 
Wir bedauern die notwendigen Einschränkungen und hoffen, Ihnen 
bald wieder in vollem Umfang zur Verfügung zu stehen.

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderates am 9. Juli
Top 2 Antrag auf Flurneuordnung zur Realisierung des Hochwas-
serschutzes
- Hochwasserrückhaltebecken Helmsheim
Mit ihrem einstimmigen Votum für eine Flurneuordnung haben die 
Stadträte/-innen den Grundstein für den Neubau des Hochwasser-
rückhaltebeckens in Helmsheim gelegt. Mit dem Bau eines Hoch-
wasserrückhaltebeckens zwischen Helmsheim, Gondelsheim und 
Neibsheim kann der Hochwasserschutz entlang des Saalbachs für 
den Innenstadtbereich von Bruchsal und Heidelsheim entscheidend 
verbessert werden. In einem nächsten Schritt finden jetzt Gesprä-
che mit den beiden anderen beteiligten Gebietskörperschaften – 
Gemeinde Gondelsheim und Stadt Bretten statt. 
TOP 3 BahnStadt Bruchsal
Einstimmig nahm der Gemeinderat den Sachstandbericht zur Bahn-
Stadt zur Kenntnis. Danach ist die  
Entwicklung der BahnStadt in der Phase eins, südlich des Saal-
bachs, bereits weit fortgeschritten. Bis auf das Baufeld fünf zwi-
schen Willy-Brand-Straße und B35 sind alle Baufelder veräußert. Erste 

Bewohner/-innen haben das Quartier bezogen. Die bisherige Vision 
eines durchmischten Quartiers mit Wohnen und Arbeiten, Kultur und 
Freizeit entwickelt sich zur gebauten Realität. Der Kern des Areals 
liegt allerdings auf der Wohnnutzung. Während noch zu Beginn 
des Planungsprozesses mit 340 Wohneinheiten in der Phase eins 
gerechnet wurde, ging man im Prozess „Bruchsal wächst“ von 450 
bis 500 Wohneinheiten aus. Diese Marke ist schons jetzt, noch ohne 
die anstehende Entwicklung des Baufeld 5, überschritten. Mit dem 
Studentenwohnheim entlang der Bahn und dem Appartementhaus 
am Kopf der alten Spargelhallen sind bereits heute in der Bahnstadt 
Phase eins insgesamt circa 590 Wohnungen in der Realisierung. Das 
Baufeld fünf war bislang als Mischgebiet konzipiert, mit Wohnungen 
nach Norden zum Kern der BahnStadt Süd und mit lärmunempfind-
lichen gewerblichen Nutzungen im Süden entlang der B35. Nach 
Gesprächen mit unterschiedlichen Investoren und Sozialträgern ist 
diese strikte Trennung der Nutzungen nicht leicht umzusetzen. Auf 
der anderen Seite besteht ein Bedarf für soziales Wohnen. Die Bebau-
ung im Baufeld fünf soll daher Richtung soziales Wohnen weiterent-
wickelt werden. 
Nachdem jetzt ein Großteil der ersten Phase umgesetzt ist, will die 
Verwaltung die Neuordnung in der Phase zwei weiterführen. Mit 
dem Masterplan BahnStadt Nord wird das Ziel der städtebaulichen 
Entwicklung für den Bereich des alten Güterbahnhofes zwischen der 
Werner-von-Siemens-Straße und dem Saalbach formuliert. Für den 
Ausbau des Wohnungsangebotes wurden mit der BahnStadt Phase 
eins deutlich mehr Wohnungen realisiert, als zu Beginn gedacht. Vor 
diesem Hintergrund empfiehlt die Verwaltung, im Areal BahnStadt-
Nord vorwiegend wohnverträgliches Gewerbe kombiniert mit eini-
gen Wohnbauten anzusiedeln, und größere Wohnbauprojekte an 
anderem Ort in der Stadt umzusetzen. Hierfür sind Wohnprojekte in 
der Südstadterweiterung, im Fuchsloch und in der Bauwiesenstraße 
geplant. Für das Quartier direkt am neuen Westausgang des Bahn-
hofes sollen vorwiegend Firmengründer und kleinere, wachsende 
Firmen aus der Technologieregion angesiedelt werden. Ergänzend 
zum regionalen Digitalisierungszentrum Hubwerk01 soll ein „Digital-
quartier“ am Bruchsaler Bahnhof entstehen. 
Nach dem umfangreichen Vortrag beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig, dass die Verwaltung für das Baufeld fünf Grundstücksver-
handlungen mit Investoren führen solle. Mehrheitlich fiel das Votum 
der Stadträte/-innen dafür aus, dass die Verwaltung auf Basis des 
Masterplans BahnStadt Nord Grundstücks-Verhandlungen mit Inves-
toren führt.

Top 4 Neubau des Kindergartens „Der Gute Hirte” in Heidelsheim

Top 5 Erweiterung des Kindergartens „Sankt Martin” in Heidels-
heim
Gute Nachrichten für die Kinder in Heidelsheim. Nach Vorberatun-
gen im Ausschuss für Verwaltung, Finanzen und Soziales votierte 
der Gemeinderat einstimmig für die  Bezuschussung in Höhe von 
6,22 Millonen Euro. Damit steht dem Neubau des Kindergartens „Der 
Gute Hirte“ in Heidelsheim nichts mehr im Wege. 
Zum Hintergrund: Bruchsal wächst weiter – auch in den Ortsteilen. 
Deshalb hatte der Gemeinderat in der Dezembersitzung 2016 die 
von der Verwaltung vorgeschlagene Konzeption zur vorschulischen 
Betreuung und Bildung in Heidelsheim und deren bauliche Umset-
zung beschlossen. Erster Schritt zur Umsetzung dieses Konzeptes 
sind Abbruch und Neubau des Kindergartens der „Gute Hirte“ als 
sechsgruppige Einrichtung (vier Ü3-Gruppen, zwei Krippengruppen) 
mit Ganztagesbetreuungsangebot. 
Zum Zeitfenster: Laut Fachplanern ist ein Baubeginn im Frühjahr 
2020 als verlässlich anzusehen. Ab Februar soll das Containerpro-
visorium aufgebaut werden, in das der Kindergarten im April 2020 
umziehen wird. Die Bauzeit nach dem Freimachen des Geländes 
wird auf 20 Monate angesetzt, so dass der Kindergarten der „Gute 
Hirte“ voraussichtlich im Frühjahr 2022 seine neuen Räumlichkeiten 
beziehen könnte. 
Als zweiter Schritt zur Umsetzung des Betreuungskonzeptes für 
Heidelsheim ist die Erweiterung des Kindergartens St. Martin in 
Heidelsheim geplant. Bisher werden dort drei Ü3-Gruppen und 
eine Krippengruppe betreut. Jetzt soll der Kindergarten um eine 
Ü3-Gruppe mit Ganztagsangebot zur Bedarfsdeckung des Betreu-
ungsangebotes für Kinder von drei Jahren bis zum Schuleintritt, die 
einen Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz haben, erweitert 
werden. Der dazu notwendigen Erweiterung und der damit einher-
gehenden Kosten in Höhe von 720.000 Euro stimmte der Gemeinde-
rat ebenfalls einstimmig zu. 
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TOP 6 Sanierung Dach und Eingangsbereich Sankt Michael in 
Bruchsal 
Einstimmig fiel das Votum der Stadträte/innen für eine Bezuschus-
sung der Sanierung des Daches und des Eingangsbereiches im 
Kindergarten St. Michael in Bruchsal aus.  Die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Vinzenz Bruchsal trägt den in den Richtlinien der Stadt 
Bruchsal zur Förderung von Investitionen in Kindertageseinrichtun-
gen geforderten 20-prozentigen Eigenanteil des Trägers in Höhe von 
72.800 Euro. Der Zuschuss der Stadt Bruchsal zu dieser Maßnahme 
beträgt 291.200 Euro. 
TOP 7 Kindergarten St. Wendelinus, Untergrombach Zuschuss 
zur Sanierung des Sanitärtraktes, zur Sanierung der Terrasse 
und Herstellung des Außenspielgeländes für den Kleinkindbe-
reich
Der Gemeinderat bewilligt für notwendige Sanierungsarbeiten im 
Kindergarten St. Wendelinus in Untergrombach einen Zuschuss von 
90 Prozent der zuschussfähigen Kosten. Dieser Zuschuss weicht 
von den aktuell gültigen Förderrichtlinien der Stadt Bruchsal ab, die 
einen Eigenanteil der Träger von 20 Prozent vorsehen. Die katho-
lische Kirchengemeinde Bruchsal-Michaelsberg kann den in den 
Richtlinien der Stadt Bruchsal zur Förderung von Investitionen in 
Kindertageseinrichtungen geforderten Eigenanteil des Trägers von 
20 Prozent nicht leisten, da sie von der Erzdiözese Freiburg lediglich 
einen zehnprozentigen Anteil der Kosten erhält. 
In konkreten Zahlen bewilligte der Gemeinderat mit seinem 
Beschluss maximal 121.500 Euro für die Sanierung des Sanitärtraktes 
sowie maximal 46.900 Euro für die Herstellung einer Außenspielflä-
che für Kinder im Alter von unter drei Jahren. 
Top 8 Feststellung Jahresabschluss 2018 - Bruchsaler Tourismus, 
Marketing und Veranstaltungs GmbH
Mit Lob für die gut strukturierte Präsentation hat der Gemeinde-
rat den Jahresabschlussbericht der Bruchsaler Tourismus, Marketing 
und Veranstaltung GmbH zur Kenntnis genommen und der Entlas-
tung des Aufsichtsrates zugestimmt. Der Jahresabschluss 2018 weist 
eine Bilanzsumme von 7.376.333,28 Euro und einen Jahresfehlbetrag 
in Höhe von 629.785,78 Euro auf. Größte Kostenfaktoren in 2018 
waren der Betriebsunterhalt, notwendige Investitionen und höheren 
Personalkosten, auch durch den Wechsel in der Geschäftsführung. 
Der städtische Zuschussbedarf hat sich gegenüber dem Vorjahr 
geringfügig erhöht und belief sich auf insgesamt 715.000 Euro (2017: 
700.000 Euro). Dieser setzt sich aus dem Betriebskostenzuschuss 
611.000 Euro (2017: 629.000 Euro), und dem Investitionszuschuss 
104.000 Euro (2017: 71.000 Euro) zusammen.
Themen für 2019 sind die Senkung der Betriebsausgaben, die Aus-
arbeitung eines Sanierungsplanes für die kommenden Jahre, eine 
Erhöhung der Auslastung, unter anderem durch mehr Eigenveran-
staltungen, sowie eine weitere Digitalisierung.  
Top 10 Feststellung Jahresabschluss 2018 - Stadtbusverkehr 
Bruchsal GmbH
Wohlwollend und einstimmig nahm der Gemeinderat den Jahresab-
schluss 2018 der Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH zur Kenntnis. Auch 
2018 konnten stabile Fahrgastzahlen um die eine Million verzeichnet 
werden. Der Jahresfehlbetrag konnte weiter reduziert werden auf 
knapp 326.000 Euro. Im Vorjahr lag der Fehlbetrag noch bei 467.500 
Euro. Gemäß dem bestehenden Beherrschungs- und Gewinnabfüh-
rungsvertrag wird dieser Fehlbetrag von der Stadtwerke Bruchsal 
GmbH übernommen.
Top 12 Feststellung Jahresabschluss 2018 - Energie und Wasser-
versorgung Bruchsal GmbH
Ebenfalls wohlwollend nahmen die Stadräte/-innen die Gewinn-
abführung der Energie- und Wasser-versorgung Bruchsal GmbH in 
Höhe von 4.470.527,17 Euro (Vorjahr: 3.702.999,41 Euro) an die 
Stadtwerke Bruchsal GmbH zur Kenntnis.
Top 14 Jahresabschluss 2018 - Stadtwerke Bruchsal GmbH
Durch den guten Jahresabschluss der Energie- und Wasserversor-
gung Bruchsal GmbH und dem erneut geringeren Defizit der Stadt-
busverkehr Bruchsal GmbH, konnte die Stadtwerke Bruchsal GmbH 
einen Überschuss von 878.875,75 Euro erzielen. Das Geschäftsjahr 
2018 schließt mit einem Jahresüberschuss von 740.371,11 Euro (Vor-
jahr: 70.414,93 EUR). Die Geschäftsführung schlägt der Gesellschaf-
terversammlung vor, den Jahresüberschuss und den Gewinnvortrag 
aus dem Vorjahr in Höhe von 138.504,64 Euro - insgesamt 878.875,75 
Euro als Gewinn in 2019 vorzutragen. Einstimmig sprachen sich die 
Stadträte/-innen für eine Entlastung des Geschäftsführers für das 
Geschäftsjahr 2018 aus.

Top 16 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Flugplatz 
Bruchsal, Änderung I“, Gemarkung Bruchsal
Ein wichtiges Signal zur Sicherung des Wirtschaftsstandortes Bruch-
sal war die Zustimmung des Gemeinderates zur Bebauungsplanän-
derung „Flugplatz Bruchsal“. Die Bebauungsplanänderung setzt 
neue Sondergebietsflächen auf bislang landwirtschaftlich genutzten 
Grundstücken fest. Die Inanspruchnahme dieser Flächen ist notwen-
dig, um den Betrieben im Umkreis des Plangebiets weitere bauliche 
Entwicklungsmöglichkeiten einzuräumen.  
Top 17 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Im Brühl 
Änderung I“
Mehrheitlich stimmte der Gemeinderat der Änderung des Bebau-
ungsplanes „Im Brühl“ zu.
Top 18 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Neutharder Straße 
19“, Gemeinde Büchenau
Das eindeutige Votum des Gemeinderats für den vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan Neutharder Straße 19 in Büchenau ermöglicht 
dem dort ansässigen landwirtschaftlichen Betrieb, sein Angebot 
durch ein zusätzliches Hofcafé und durch eine Verkaufsraumvergrö-
ßerung im bestehenden Hofladen auszubauen.  
Top 19 Generalsanierung Konrad-Adenauer-Schule - Vergabe 
der Arbeiten
Allgemeine Ausstattung - Schulmöbel
Schulmöbel im Wert von 225.989,77 Euro werden im Rahmen der 
Generalsanierung Konrad-Adenauer-Schule angeschafft. Das haben 
die Stadträte/-innen mit der Auftragsvergabe einstimmig beschlos-
sen.
Top 20 Überplanmäßige Bereitstellung für Grundstückserwerb
Einstimmig fiel das Votum des Gemeinderates für die überplan-
mäßige Bereitstellung von zwei Millionen Euro für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden aus den Mehreinnahmen bei den 
Gewerbesteuererträgen aus. Damit können strategische Erwerbe in 
Grundstücke und Gebäude getätigt werden.  

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 4. und 10. Juli im Bürgerbüro 
einen einzelnen Schlüssel und diverse Kleidungsstücke (getragen) 
abgegeben.
Im Tierheim wurde im genannten Zeitraum eine Katze abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-Num-
mer (07251) 79-500.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
08. Juni
Brice Gasper Tchoukoua Gand, Eltern: Claudia Gand und Frank 
Cedrick Gand geb. Tchoukoua-Bakep, Prinz-Wilhelm-Str. 31, Bruchsal

27. Juni
Raphail Iosifidis, Eltern: Eleni Tsoulfa und Georgios Iosifidis, Baltha-
sar-Neumann-Str. 17 A, Bruchsal

30. Juni
Emil Baumeister, Eltern: Sabine Baumeister geb. Oberst und Eric Bau-
meister, Konradin-Kreutzer-Str. 1, Bruchsal

01. Juli
Jannis Martin Wilhelm Waase, Eltern: Stephanie Aylin Eruluğ, Orbin-
str. 3, Bruchsal und Markus Waase, Gutshof 12, Geratal

04. Juli
Vincent Henri Iannarelli, Eltern: Nicole Angela Iannarelli und Oliver 
Hunzinger, Amalienstr. 8, Bruchsal

05. Juli
Emil Friedrich, Eltern: Anna Wanda Friedrich geb. Berger und Carsten 
Friedrich, Marianne-Kirchgessner-Str. 39, Bruchsal
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Sterbefälle  

01. Juli
Elli Adele Gieseler geb. Hagedorn, Helmolfstr. 5, Bruchsal

4. Juli
August Sauer, Holzmann 8, Bruchsal

08. Juli
Else Luise Margarete Tröndle geb. Karch, Danziger Str. 13, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

18. Juli�
Ilija Matasovic, Franz-Sigel-Str. 59 � 70 Jahre
Bernd Georg Weberpals, Schlesienstr. 8 � 70 Jahre
Peter Jüthe, Biffachstr. 22 � 70 Jahre
19. Juli�
Elfriede Schneider, Huttenstr. 43 A� 85 Jahre
Wolfgang Werner Braun, Eichelbergweg 1 � 70 Jahre
20. Juli�
Iwan Gärtner, Philippsburger Str. 8 � 90 Jahre
Edeltraud Engerisser, Huttenstr. 47 � 85 Jahre
Walburga Barbara Haas, Gochsheimer Str. 8 � 70 Jahre
21. Juli�
Horst Emil Wadulla, Werner-von-Siemens-Str. 63 � 85 Jahre
Siegfried Lepp, Sandäckerweg 4 � 70 Jahre
Ursula Schrag, Salinenstr. 24 � 70 Jahre
Nina Max, Moltkestr. 18 � 70 Jahre
22. Juli�
Bärbel Gertrud Franke, Ruhsteinweg 6 � 75 Jahre
23. Juli�
Heinz Walter Thome, Heidelberger Str. 5 � 75 Jahre
Edeltraut Monika Sabine Steckel, Kalkofenstr. 11 � 75 Jahre
Viktor Seibel, Schlierkopfweg 5 � 70 Jahre
Manfred Formella, Schlierkopfweg 1 � 70 Jahre
24. Juli�
Sylvia Bernadette Zanki, Brunnenweg 8 � 70 Jahre
Maria-Luise Kemmer, Peter-Frank-Str. 21 � 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

23. Juli
Goldene Hochzeit: Lydia Berta und Santo Casablanca, 
Dossentalstr. 7, Bruchsal

Aus der Stadt Bruchsal

Helga Langrock für ihr Engagement in Sainte-Méne-
hould geehrt

Helga Langrock und der Bürgermeister von Sainte-Ménehould Bertrand 
Courot� Foto: Lang

Am vergangenen Wochenende wurde Helga Langrock für ihr viel-
fältiges Engagement für die Städtepartnerschaft Bruchsal/Sainte-
Ménehould im Rathaus von Sainte-Ménehould durch Bürgermeister 
Bertrand Courot bei einer Feierstunde geehrt. In einem Rückblick 
hob Courot die Verdienste von Helga Langrock, der Gründerin des 
Bruchsaler Freundeskreises, und ihrem Mann Ernst hervor. Ernst 
Langrock hat als Französischlehrer am Justus-Knecht-Gymnasium 14 
Jahre lang den Schüleraustausch koordiniert. Helga Langrock hatte, 
neben ihrer Tätigkeit als Kommunalpolitikerin, mehr als 25 Jahre das 
Amt der ersten Vorsitzenden der Gemeinschaft der Freunde von Ste. 
Ménehould in Bruchsal inne. Auf französischer Seite war dies Jac-
ques Hamm, der ebenfalls beim Empfang anwesend war und heute 
Ehrenvorsitzender des Ménehilder Komitees ist. Er bekleidete das 
Amt des Vorsitzenden des Comité de Jumelage von 1986 bis 2007 in 
Sainte-Ménehould.
Langrock und Hamm prägten über eine lange Zeit maßgeblich die 
Arbeit der Städtepartnerschaft, auch durch viele persönliche Begeg-
nungen. (ng.)

Eintrag ins Goldene Buch
Landesbischof Jochen Cornelius-Bundschuh und Gabriele Mannich, 
Dekanin Kirchenbezirk Karlsruhe-Land, trugen sich ins Goldene Buch 
der Stadt Bruchsal ein.

Eintrag Goldenes Buch� Fotos: Fotofreunde Heidelsheim

Arbeit für den Frieden
Rolf App zum Ortsbeauftragten Bruchsal des Volksbunds 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge ernannt
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat im Beisein von 
Volker Schütze, Bezirksgeschäftsführer des Volksbundes, Rolf App 
zum Ortsbeauftragen des Volksbunds für Bruchsal ernannt. App ist 
Hauptmann der Reserve und langjähriger Vorsitzender der Reservis-
tenkameradschaft Bruchsal. Seit vielen Jahren kümmert er sich mit 
seinen Kameraden regelmäßig um die Kriegsgräber und –denkmäler 
in Bruchsal sowie punktuell auch um die Kriegsgräber in Heidels-
heim und Helmsheim. Ebenso engagiert er sich bei der jährlichen 
Sammlung für den Volksbund und ist an der Gedenkfeier zum Volks-
trauertag beteiligt. Die formelle Ernennung zum Ortsbeauftragten 
sei deshalb die konsequente Folge und Anerkennung der bisherigen 
Tätigkeit von Rolf App, sagte Schütze.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick wies nach dem Ver-
lesen der Ernennungsurkunde auf die Bedeutung der Fürsorge für 
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Kriegsgräber hin mit dem Satz von Jean-Claude Juncker, dem bis-
herigen Präsident der Europäischen Kommission: „Wer an Europa 
zweifelt, der sollte Soldatenfriedhöfe besuchen!“ Die Arbeit des 
Volksbundes sei aktive Friedens- und Versöhnungsarbeit. Dafür sei 
auch Rolf App bekannt. „Ich freue mich, solch einen engagierten 
Partner in Bruchsal zu haben“, sagte die Oberbürgermeisterin.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet 
sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der 
deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. Die von ihm gepflegten Kriegsgräberstätten sind Mahnmale 
für den Frieden, nach dem Motto des Volksbunds: „Versöhnung über 
den Gräbern – Arbeit für den Frieden“.

Rolf App wurde zum Ortsbeauftragten Bruchsal des Volksbunds Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge ernannt� Foto: PM

Stellenausschreibungen der Stadtverwaltung

„Mehr als Du erwartest“ - Ausbildung bei der Stadt Bruchsal
Die Große Kreisstadt Bruchsal mit 
seinen rund 600 Mitarbeiter/innen 
zählt zu den größten Ausbildungs-
betrieben in Bruchsal. Jedes Jahr 
werden etwa 14 neue Auszubil-
dende für verschiedene Berufe 
eingestellt. 

Gemeinsam mit uns arbeitest 
Du für alle Bruchsalerinnen und 
Bruchsaler und hilfst mit, unse-
re Stadt noch lebenswerter zu 
machen. Wie unser Motto „Mehr 
als du erwartest“ schon sagt, 
bieten wir eine Vielfalt an Studi-
en- und Ausbildungsangeboten 
in den unterschiedlichsten Tätig-
keitsbereichen. Egal ob Du gerne 

in der freien Natur arbeitest, Dich für Technik interessierst oder lieber 
mit Menschen arbeitest, jedes Mal bist Du bei uns richtig. 
Wir bieten Berufe für Absolventen (m/w/d) mit Haupt-, Werkreal-
schul- oder Realschulabschluss, sowie mit Abitur oder Fachhoch-
schulreife.
Unser Ausbildungs- und Studienangebot für das Ausbildungsjahr 
2020:
•	 Bachelor of Arts – Public Management
•	 Verwaltungsfachangestellte/r
•	 Elektroniker/-in für Betriebstechnik
•	 Fachkraft für Abwassertechnik
•	 Forstwirt/in
•	 Gärtner/-in – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
•	 Straßenbauer/in
Weitere Details zu den verschiedenen Ausbildungsberufen und dem 
Bewerbungsverfahren findest Du im Internet unter www.Bruchsal.
de/Ausbildung. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Vanessa Mail unter Telefon (07251) 
79-231 oder E-Mail: vanessa.mail@bruchsal.de zur Verfügung.

Büro für Stadtmarkting

Konzert auf dem Europaplatz
Donnerstag, 25. Juli, 20 Uhr
Bereits nach den ersten Tönen 
kann der Zuhörer den Alltag 
vergessen. Und bald wird klar, 
worum es geht: Authentizität 
und Vielfalt. Dafür steht die 
Coverband „MANGOLD“ mit 
ihren Songs von Bruce Springs-
teen, Amy Mac Donald, U2 oder 
The Verve. Klassiker aus der 
Irish-Folk-Szene wie „Dirty old 
Town“ oder „Whiskey in the jar“ 
gehören ebenso in das Programm wie der schottische „Kracher“ der 
Gruppe Runrig „Loch Lomond“
Eintritt frei

Lokale Agenda

AG Radfahren  

Rauf aufs Rad-Tour: Weingartener Moor am 20. Juli
Die AG Radfahren lädt am Samstag, 20. Juli zur Rad-Tour „Weingar-
tener Moor“ im Rahmen der Aktion „Rauf aufs Rad“ herzlich ein. 
Abfahrt ist um 14 Uhr am Friedrichsplatz in Bruchsal.
Bei „Rauf aufs Rad“ handelt es sich um Rad-Touren für Genießer, 
welche die herrliche Umgebung von Bruchsal mit dem Fahrrad 
erkunden wollen. Weitere Informationen erhalten Sie von der Grup-
pensprecherin Britta Brandstäter (Telefon (0151) 46320565) und vom 
Agendabüro unter agendabuero@bruchsal.de oder Telefon (07251) 
79-512.

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  

Treffen der AG Menschen mit und ohne Handicap
Herzliche Einladung zum Monatstreffen am Montag, 22. Juli
Bruchsal (PM) | Das nächste Monatstreffen der Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, findet am 
Montag, 22. Juli, 18 Uhr, in der Begegnungsstätte, Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz in Bruchsal, statt. Im geselligen Miteinander wird 
gemeinsam erörtert, wie die Situation von Menschen mit Handicap 
in Bruchsal verbessert werden kann.
Alle Menschen, ob mit oder ohne Behinderung, die sich für die Grup-
pe und ihre Arbeit interessieren, sind herzlich zum Gruppentreffen 
eingeladen. Nähere Informationen über das Agenda-Büro der Stadt 
Bruchsal, Telefon (07251) 79-512, E-Mail: Agendabuero@Bruchsal.de

Integration

Flüchtlingshilfe Café Paul lädt ein zum Theaterstück
Am Sonntag 28. Juli, 15.45 Uhr
Des Kaisers neue Kleider am Sonntag, 28. Juli, ins Stadttheater, Gro-
ßes Haus bei der Badischen Landesbühne. Eingeladen sind unsere 
Flüchtlinge mit ihren Kindern, ab sechs Jahren. Treffpunkt am 28. Juli 
ist um 15.45 Uhr vor dem Rathaus Bruchsal.
Die Kinder beherrschen meistens die deutsche Sprache besser als 
ihre Eltern, weshalb auch sie sehr herzlich willkommen sind. Kos-
tenträger: Flüchtlingshilfe Café Paul. Telefonische Auskunft unter  
Telefon (07251) 41540.

Die Coverband Mangold spielt auf 
dem Europaplatz.� Foto: Gerhard
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS AG 1 lädt am 19. Juli zum Vortrag 
„Mit dem Vergessen leben” ein
Hilfestellungen und Tipps im Umgang mit den an Demenz 
erkrankten Menschen
Jeder Mensch bleibt Mensch, auch mit der Diagnose Demenz. In 
diesem Vortrag wird von einer kurzen Beschreibung der Diagnose 
bis hin zu dem Erleben der Betroffenen und den Schwierigkeiten im 
direkten Umfeld hingeführt. Hilfestellungen und Tipps im Umgang 
mit den an Demenz erkrankten Menschen werden aufgezeigt.
Der Vortrag von Elke Krämer, Geschäftsführerin AWO Soziale Dienste 
gGmbH, findet am Freitag, 19. Juli, 15 bis 16 Uhr, im Raum B019 im 
Rathaus am Otto-Oppenheimer Platz 5 statt. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Räumlichkeit 
liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe barrierefrei erreichbar.

Qi-Gong im Schlossgarten Sommer 2019
Am 28. Juli, 10 bis 11 Uhr
Am Sonntag, 28. Juli, 10 bis 11 Uhr, findet mit Qi-Gong die erste 
Veranstaltung der Übungsleiterinnen Helga Jannakos, Karin Czado-
Poller und Annette Villhauer im Unteren Schlossgarten statt.
Ein Erlebnis besonderer Art, um Körper und Geist zu entspannen und 
zu aktivieren. Das Angebot findet in den Sommerferien jede Woche 
bis zum 8. September jeweils sonntags, 10 bis 11 Uhr, statt. Die Ver-
anstaltungen sind kostenfrei und ohne Anmeldung!

Fragen zur 
Zustellung Ihres 
Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Sommerfest im Kinder- und Jugendzentrum Südstadt

Sommerfest 2019

Sommer, Musik und Grillen – Das Kinder- und Jugendzentrum in der 
Bruchsaler Südstadt veranstaltete ein Sommerfest für die Kinder und 
Jugendlichen der Einrichtung sowie deren Familien und Nachbarn. 
Neben kleinen Spieleattraktionen für die Kinder gab es jede Menge 
Leckereien vom Grill. Musikalisch begleitet wurde das Sommerfest von 
Andy Mangold, ein regionaler Musiker, der an diesem Abend nur mit 
seiner Gitarre die Besucher in Tanzstimmung versetzte. Darüber hinaus 
besuchten Caritasvorstandsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs sowie 
Raphael Dreher, Bereichsleiter „Kinder und Jugend“, das Sommerfest. 
Auch Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und zwei Vertreter 
des Lions Club Bruchsal Schloss ließen sich das Sommerfest nicht 
entgehen. Im Rahmen dieses Festes wurden auch die langjährigen Mit-
arbeitenden des Kinder- und Jugendzentrums verabschiedet: Einrich-
tungsleiterin Stefanie Süss, Monika Johrden, Tim Hwasta und Dustin 
Lanz. „Es war ein sehr schönes Fest, mit vielen Besuchern, gutem Wet-
ter und einer ausgelassenen Stimmung“, so Einrichtungsleiterin Stefanie 
Süss. Ein großes Dankeschön geht an den Sportverein 1962 Bruchsal 
e.V. für die Leihgaben.

Käthe-Kollwitz besucht Jugendclub

Luftballonparcours � Fotos: Caritas

Am Mittwoch, 10. Juli, besuchte uns die Klasse 2 BFH 1 aus der Käthe-
Kollwitz-Schule Bruchsal. Im Rahmen eines Sozialprojektes boten die 
Schüler/ -innen viele verschiedene Spiel- und Bastelstationen an. Mit 
einer Laufkarte wurden die Teilnehmenden ins Rennen geschickt. Wer 
zum Schluss alle Stationen durchlaufen hatte, der bekam ein kleines 
Geschenk. Die Idee und deren Umsetzung wurden durch eine Besuche-
rin des Jugendzentrums an Frau Süss herangetragen. „Ich freue mich 
über so viel Engagement unserer Besucher“, lobte Frau Süss anerken-
nend. Die Jugendclubbesucher nahmen das Angebot sehr gerne an, 
probierten alles aus und erlebten einen Nachmittag voller Spiel, Spaß 
und Freude.

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte 
Dienstag, 23. Juli
14.30 Uhr: „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb),
14.30 Uhr: „Skat“
Donnerstag, 25. Juli
14 bis 15 Uhr: „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 bis 16.15 Uhr: „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate 
Mohr
Bei Temperaturen von zirka 30 Grad findet keine Gymnastik in der
Begegnungsstätte statt!!!
Freitag, 26. Juli
14 bis 15 Uhr: NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr
Stirumschule Bruchsal
15.15 bis 16.45 Uhr: „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr,
Stirumschule Bruchsal
15 bis 16 Uhr: NAIS AG 1 „Fitness und Spaß an Bewegungsgeräten“
mit Helga Jannakos, Ort :Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Infotreff der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould
Am Mittwoch, 24. Juli, 19 Uhr findet der nächste Infotreff der Gemein-
schaft der Freunde von Ste. Ménehould in der Vereinsgaststätte des SV 
1962 Bruchsal e.V. (Eschenweg 46b) statt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Bruchsaler Ritterschaft zu Gast in Sainte-Ménehould

Bruchsaler Ritterschaft vor dem Rathaus in Sainte-Ménehould 
� Foto: Lang

(ng.) Eine Abordnung der Bruchsaler Ritterschaft beteiligte sich beim 
Mittelalterfest in Bruchsals ältester Partnerstadt Sainte-Ménehould. 
Nach dem Aufbau des Lagers am Quartier Valmy traf man sich zusam-
men mit anderen Gruppen zu einem Defilee vor dem Rathaus von 
Sainte-Ménehould. Auf dem Place du Général Leclerc versammelte man 
sich anschließend zu einem gemeinsamen Abendessen. Nach Einbruch 
der Dunkelheit präsentierten die Veranstalter ein grandioses Spektakel 
mit Feuerschluckern.
Die Veranstalter hatten ein unterhaltsames und abwechslungsreiches 
Programm, mit Reitershows, Fechtkämpfen und Konzerten am Sams-
tag zusammengestellt. Die Teilnehmer aus Bruchsal beteiligten sich 
dabei an verschiedenen Aufführungen. Zwischen den Auftritten konnte 
man sich im nahegelegenen Lager entspannen. Am Sonntag war die 
Rückreise geplant. Das Lager wurde abgebaut und im LKW verstaut. 
Unter den Teilnehmern war man sich einig: Sollte auch im kommenden 
Jahr ein Mittelalterfest stattfinden, so würde sich die Ritterschaft wieder 
daran beteiligen.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

An der Schnittstelle zwischen Chemie und Computer
Was Montserrat Paola Peñaloza Amion erforscht, ist nur für Menschen 
wirklich nachvollziehbar, die sich sowohl im IT-Sektor als auch in der 
Chemiewissenschaft auskennen. 
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Die Chilenin promoviert am Karls-�  
ruher Institut für Technologie (KIT) 
in Computerchemie und unter-
sucht, wie mit Modellen Compu-
tersimulationen und damit letzt-
lich stabile Molekülanordnungen 
hergestellt werden können. Ein-
blicke in diesen Bereich gab die 
Stipendiatin des Deutschen Aka-
demischen Austauschdienstes 
(DAAD) im Rahmen des Pro-
gramms „Schule hautnah – scho-
lars at school“ des DAAD-Freun-
deskreises ausgewählten Schüle-
rinnen und Schülern des Heis- 
enberg-Gymnasiums Bruchsal.
„Es war einfach toll zu sehen, 
welche Rolle Coding auch in die-
sem Bereich spielt“, freute sich 
IT-Lehrer Yuri Bayat über den 
Besuch. Peñaloza habe den Zehnt- bis Zwölftklässlern gezeigt, „wie 
wichtig das Vorherberechnen von Experimenten heute ist, um sie nicht 
selbst durchführen zu müssen.“ Die Südamerikanerin, die ihren Vortrag 
und auch die anschließende Fragerunde auf Englisch absolvierte, hatte 
in der Oberstufenbibliothek des Ganztagesgymnasiums zunächst in die 
Bildung und den Aufbau von Molekülen eingeführt und war dann in die 
Tiefen ihres Forschungsgegenstands am Institut für Nanotechnologie 
des KIT vorgedrungen. Dabei vermittelte sie den HBG-Chemietalenten 
die Begeisterung für diesen interdisziplinären Teilbereich ihres akademi-
schen Faches und machte deutlich, mit wie viel Fleiß und Herzblut eine 
Promotion verbunden ist.
Im Sinne des bundesweit aktiven DAAD-Freundeskreises, der sich als 
größter Alumniverein des DAAD dem internationalen Austausch und der 
Völkerverständigung verschrieben hat, verband die junge Wissenschaft-
lerin ihre Stippvisite mit Vorträgen über ihr faszinierendes Heimatland in 
der Mittel- und Oberstufe. Zudem hospitierte sie in Unterrichtsstunden 
und bekam im Gespräch mit Schulleiter Manuel Sexauer Einblicke in 
das deutsche Bildungssystem. Eine Führung durch das nach modernen 
pädagogischen Erkenntnissen erbaute Gebäude rundete den Besuch 
an der UNESCO-Projektschule ab. Damit blickten bislang 31 DAAD-
Stipendiatinnen und –Stipendiaten aus 18 Ländern hinter die Kulissen 
des HBG Bruchsal, darunter Studierende, Doktoranden und Professo-
ren aus Staaten wie Indien, Mexiko, Ägypten, Syrien, Tadschikistan oder 
der Ukraine. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Der Belagerungsszustand

Beeindruckende Performance der Theater-AG � Foto: JKG

Apokalypse, Angst und Abgründe; Existenz, Ekel und (Selbst-)Erkennt-
nis. Was wie eine Ansammlung von unerfreulichen Zumutungen klingt, 
wird in den Händen, Augen und Bewegungen der Schülerinnen und 
Schüler der Theater-AG zu einem aufregenden Ritt durch die Frage nach 
der äußeren und inneren Freiheit, der niemanden unter den Zuschauern 
unbeeindruckt lässt.
Heftigen Geräuschen und Lichteffekten folgt lautes und mitreißendes 
Spiel der Akteure, dann wieder stille Momente, in denen sich die ganze 
Brutalität und Existenzgefährdung unserer modernen, zweckmäßig-
rücksichtslosen Gesellschaft immer mehr herausschält. Und nach und 
nach schälen sich die Schichten von gesellschaftlichen Normen und 
scheinbar logischen Ansprüchen ab und es bleibt die Frage, was den 
Menschen eigentlich ausmacht.
Albert Camus gibt keine einfache Antwort und auch keine eindeutige. 
Und die Theater-AG versucht auch nicht, diese zu geben, sondern sie 
lässt sich auf das ungeheuer bewegende Wagnis ein, Sympathie-Träger 
zu fragwürdigen Figuren werden zu lassen, scheinbar reine Beziehun-
gen ungeheuren Belastungen auszusetzen, die einen mitleiden lassen, 
und bei deren Auflösung man zwar versteht, aber doch das Gefühl 

Doktorandin aus Chile am HBG
 � Foto: HBG

nicht los wird, dass all dies kein (Theater-)Spiel war, sondern voller 
Ernst; dass hier die Schauspielerinnen und Schauspieler Konflikte für 
uns als Publikum austragen, an die wir uns selbst nicht oder nur selten 
herantrauen würden. Was wären wir selbst bereit, für die Gemeinschaft 
zu opfern; was würden wir selbst an Zumutungen von den Mitbürgern 
ertragen, wenn wir der Meinung wären, es diente letztlich uns allen? 
Das populistische „Wir“ ist weder in den Händen eines Nihilisten, dem 
eigentlich alles egal ist, noch in den kühl kalkulierenden Händen eines 
Managers (ob nun aus einer Verwaltung, einer Partei oder eines Kon-
zerns) gut aufgehoben, soviel wird dem Zuschauer klar.
Aber wie man es im Alter der Mitspielenden (von Klasse 9 bis Kursstufe 
II) schafft, sich intensiv mit solch grundsätzlichen Fragen auseinander-
zusetzen, das kann nur bewundernd zur Kenntnis genommen werden. 
Und wie es gelingen kann, einen äußerlich so spröden Stoff zu einem 
intensiven Theatererlebnis werden zu lassen, das bleibt das Geheimnis 
von Michael Noll und seiner Compagnie – und dafür dankt die Schullei-
tung. Stefan Hanke überreichte bei der Premiere Blumen. Vor 25 Jahren 
hat Thomas Unseld, der leider zu früh verstorbene Vorvorgänger von 
Michael Noll, den Belagerungszustand schon einmal aufgeführt.

Stirumschule

Kleine Torjäger in neuem Outfit

Trikotübergabe an die Stirumschule � Foto: Stirumschule

Die Grundschüler der Stirumschule Bruchsal erhielten von der Firma 
Pfeiffer und May in Bruchsal und der Firma JUDO Wasseraufberei-
tung GmbH einen Trikot-Satz.
„Darüber haben sich die jungen Spieler sehr gefreut”, sagten Frau 
Rudolph und Herr Lohkemper, die Lehrer und gleichzeitig Trainer der 
jungen Mannschaft, nach der Trikotübergabe. Die Mannschaft und die 
ganze Schule bedanken und freuen sich auf weitere Turniere mit den 
neuen Trikots.
Am Freitag, 28. Juni, kamen die Trikots das erste Mal bei dem Grund-
schulturnier in Neudorf zum Einsatz. Die Mannschaft hat sich auch 
durch die Hitze durchgekämpft und wurde Gruppenerster. Im Achtelfi-
nale unterlagen sie leider unglücklich beim 9-Meter-Schießen.
Wir sind stolz auf unsere Fußballmannschaft, die alle Register gezogen 
hat und vor allem einen engagierten Einsatz gezeigt hat.
L.Blank

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

CDU Bruchsal  
Informationsveranstaltung zum Volksbegehren „Rettet die Bienen”
Die CDU Bruchsal lädt ein zu einer Informations- und Diskussionsver-
anstaltung von MdL Uli Hockenberger zum Volksbegehren „Rettet die 
Bienen”. In der Veranstaltung gibt der Vorsitzende des Bezirksimkerver-
eins Philippsburg, Anton Kremer, seine Sicht auf das Volksbegehren. 
Landwirt Helmut Jäger stellt die Patenaktion „Blühstreifen” vor und die 
Auswirkung der Aktion „Rettet die Bienen” für Obst- und Gartenbauver-
bände stellt Günter Kolb, Vorsitzender des Bezirksvereins Bruchsal, vor.
Die Informationsveranstaltung findet statt am Dienstag, 23. Juli, 19 Uhr 
in Bruchsal, Langental-Siedlung 3. Eine Anmeldung wird erbeten an uli.
hockenberger@cdu.landtag-bw.de

CDU Bruchsal ruft zur Teilnahme beim Stadtradeln auf
Ihre Verantwortung für den Klimaschutz wollen die Christdemokraten 
auch durch die Teilnahme beim Stadtradeln demonstrieren und rufen 
alle Bürger dazu auf, sich noch bis zum 20. Juli zu beteiligen. Mit 42 
Teilnehmern sind die Christdemokraten die drittstärkste Gruppe beim 
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Stadtradeln. Sie danken allen Teilnehmern für ihr Engagement zur 
Bewahrung der Schöpfung. Jeder kann einen Beitrag leisten: Mal beim 
Einkauf oder Kinderabholen das Auto stehen lassen und das Rad benut-
zen. Auch mal zur Entspannung das Rad benutzen. Alle sind eingela-
den, mal auf das Bewegungsmittel „Verbrennungsmotor” zu verzichten. 
Unter dem Link www.stadtradeln.de/index.php?&id=171&team_prese-
lect=389870 können sich Interessenten bei den Christdemokraten ein-
tragen. Oder E-Mail an klemens.weik@cdu-bruchsal.de.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Spielzeit 2019/2020

Die BLB stellt den Spielplan 2019/2020 vor � Foto: BLB

Am 11. Juli hat die Badische Landesbühne ihren Spielplan für die Sai-
son 2019/2020, in der sie ihr 70-jähriges Jubiläum feiert, vorgestellt.
Das Spielzeitmotto heißt „Weltgeschichten“. „Unsere Stücke erzählen 
Geschichten von inneren und äußeren Welten und fragen nach den 
Zusammenhängen von Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Um 
herauszufinden, wie diese aussehen könnte, brauchen wir die Phanta-
sie“, so Intendant Carsten Ramm.
Eröffnet wird die Spielzeit mit „Die Vermessung der Welt“. Eine humor-
volle Hommage an Alexander von Humboldt und Carl Friedrich Gauß. 
Mit der literarischen Revue „Der Illegale“ setzt Ramm die Beschäfti-
gung mit dem Schriftsteller und Widerstandskämpfer Günther Weisen-
born fort. Konstantin Wecker vertont dafür Texte Weisenborns. „Das 
Schmuckstück“ ist eine Komödie mit Frauenpower und Live-Chansons. 
Mit „nichts was uns passiert“ adaptiert die BLB Bettina Wilperts preis-
gekrönten Roman über sexuelle Gewalt fürs Theater. Im Frühjahr gibt 
es den Science-Fiction-Klassiker „Welt am Draht“ von Rainer Wer-
ner Fassbinder und Thomas Braschs Liebesgeschichte „Mercedes“. 
Als Freilichtstück wird die Komödie „Das Sparschwein“ gezeigt. Eine 
Pokerrunde aus der Provinz bricht nach Paris auf und erlebt ihr blaues 
Wunder. In Kooperation mit dem Societaetstheater Dresden zeigt die 
BLB zudem Arne Retzlaffs Inszenierung von Hesses „Der Steppenwolf“.
Die BLB freut sich über die Förderung des Projekts „Stadtgeschichten“ 
durch den Innovationsfonds Kunst des Ministeriums für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württemberg. Es ist ein Geschichts- 
und Theaterprojekt, das über zwei Spielzeiten hinweg der Geschichte 
Bruchsals gewidmet ist.
Weiterhin geben wird es die Reihe Café Europa und die Inszenierungs-
gespräche. Auch die junge BLB hat ein vielseitiges Programm zusam-
mengestellt. Den Auftakt macht „#Hungerkünstler“, ein Tanztheater-
stück zu Essstörungen und medialer Selbstdarstellung. Joerg Bitterich, 
der Leiter der jungen BLB, inszeniert „Himmel und Hände“ des renom-
mierten Dramatikers Carsten Brandau. Im November stürmt die junge 
BLB mit „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ die Bühne. Holger 
Schobers Stück „Sonnenstrahl im Kopfsalat“ beschäftigt sich mit dem 
Thema Demenz und Sergej Gößner schreibt für die junge BLB mit „What 
on Earth ?!“ ein Jugendstück über Umweltschutz, Zukunftsangst und 
notwenige Utopien. Als Sommerstück wird mit „Rapunzel oder Wen die 
Liebe trifft“ eine Theateradaption des Grimm-Märchens gezeigt.
www.dieblb.de

Musik- und Kunstschule

Musikschule  
Klavier-Konzert der Klasse Leonid Schick
Preisträger nationaler und internationaler Wettbewerbe hat die Kla-
vierklasse von Leonid Schick an der Musik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal bereits hervorgebracht.
Insbesondere beim Wettbewerb „Jugend musiziert” gewannen seine 

Schüler vielmals Auszeichnungen auf allen Ebenen bis hin zum ersten 
Bundespreis. Außerdem traten die Klavierschüler mehrmals als Solisten 
mit dem Jugendsinfonieorchester der MuKs Bruchsal, dem Karlsruher 
Kammerorchester und dem Orchester des Staatstheaters Mannheim 
auf.
Ein guter Anlass also, die hochtalentierten Jugendlichen am Flügel zu 
präsentieren.
Die langjährige Lehrkraft Leonid Schick richtet seit Beginn seiner päd-
agogischen Tätigkeit an der MuKs Bruchsal sein Hauptaugenmerk auf 
die Entdeckung und Förderung musikalischer Begabungen.
Beim traditionellen Klavier-Konzert der Klasse Leonid Schick präsentie-
ren sich am Sonntag, 21. Juli, 17 Uhr im Rimolini-Saal der MuKs Bruch-
sal, Durlacherstr. 3-7, hochtalentierte Jugendliche am Flügel: Belinda 
Grünberg, Valerio Grünberg, Angelina Hock, Katharina Hock, Leonhard 
Hock, Maximilian Hock, Anna Malitskaya, Katharina Schwachhofer, 
Laura Streckert, Mariya Moshkevychh, Alina Zundl und Natasha Zundl.
Der Eintritt ist frei. Es besteht eine Spendenmöglichkeit.

Schloss Bruchsal

Mozart in Bruchsal – Mit Wolferl‘s „Zauberflöte” auf der Suche nach 
den verlorenen Noten
Sonderführung für Kinder ab 6 Jahren und erwachsene Begleiter

Mozart in Bruchsal � Foto: SSG

Mozart war im Bruchsaler 
Schloss? Sogar zweimal, das 
erste Mal war er gerade sieben 
Jahre alt und als Wunderkind auf 
Europatournee! Die Sonderfüh-
rung folgt musikalischen Spuren 
nicht nur in den Prunkräumen. 
Überall stoßen die Kinder auf 
Mozart‘sche Noten. Am Ende 
wird die erfolgreiche Suche gefei-
ert mit einem Tanz zur Musik 
Mozarts!
Termin: Sonntag, 21. Juli, 15 Uhr
Dauer: zirka 2 Stunden
Preise: Erwachsene 12 Euro, 
Ermäßigte 6 Euro, Familien: 30 
Euro
Eine telefonische Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich unter  
Tel. (06221) 6 58 88 15 oder ser-
vice@schloss-Bruchsal.de.

Stadtbibliothek

Bücherflohmarkt im Bibliothekskeller der Stadtbibliothek Bruchsal

Flohmarkt im Bibliothekskeller 
� Foto: Stadtbibliothek

Ab sofort und rechtzeitig zur 
Urlaubszeit öffnet die Stadtbiblio-
thek Bruchsal wieder ihren Keller 
für alle Schnäppchenjäger. Hier 
finden Sie während der Öffnungs-
zeiten der Bibliothek (Di + Do + Fr 
13 bis 18 Uhr, Mi + Sa 9.30 bis 13 
Uhr) viele Bücherschätze und 
eine angenehme (kühle) Atmo-
sphäre zum Schmökern.
Zum Verkauf stehen dieses Mal 
besonders Reiseführer (stehen 
gesondert im EG beim Eingang), 
Taschenbücher, Krimis und Sach-

bücher (hier auch ganz frisch aussortierte Garten- und Kochbücher) zu 
den verschiedensten Themen.
Kinder- und Jugendbücher und viele Bilderbücher stehen im Keller 
bereit, Pop-CDs, Klassik-CDs und einige Hörbücher und DVDs ergän-
zen das Angebot. Das Bibliotheksteam freut sich auf regen Besuch.
Die Aktion dauert bis zum Ende der Sommerferien.

Mitteilungen anderer Institutionen

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt 
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kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. 
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pfl egestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, Telefon (07251) 79199, Mobil 
(0151) 12588834, E-Mail: pfl egestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-
karlsruhe.de.

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

E-Car Zeo kennenlernen in Obergrombach und Büchenau
Wie bei der Einweihung der neuen ZEOs in den Stadtteilen Obergrom-
bach und Büchenau angekündigt, veranstalten wir eine Einweisungsver-
anstaltung vor Ort, um der Bevölkerung die Möglichkeit zu geben, das 
Fahrzeug zu „beschnuppern“, Testfahrten zu machen und Fragen zum 
Sharing-Angebot beantwortet zu bekommen.
Frank Schmidt von der Regionalen Wirtschaftsförderung und Ber-
hold Hambsch vom Stadtplanungsamt der Stadt Bruchsal werden am 
Samstag, 13. Juli, eine solche Veranstaltung durchführen. Geplant ist 
folgender Ablauf:

– Obergrombach von 10 bis 12 Uhr
– Büchenau von 14 bis 16 Uhr

Das Projektteam freut sich auf alle offenen Fragen und den Austausch 
direkt mit den Nutzern.

Sonstige

Aktion von EDEKA Bruchsal für Menschen in Not

von rechts: Fr. Luise Brammer, Hr. Matthias Clappier (ML), Fr. Gülbar 
Mustafova, Fr. Miriam Vestner, Fr. Andrea Ihle, Fr. Iris Fox, Fr. Valerie 
Leisenheimer, Hr. Luca Bernd, Hr. Onur Olcay, Hr. Yannik Held  Foto: pr

Im Rahmen vom Azubi Projektes EDEKA Südwest verkauften die Aus-
zubildenden des E-Centers Bruchsal am Freitag und Samstag Erdbeer-
kuchen verbunden mit einem großen Hoffest am Samstag.
Die Summe des Erlöses (in Form von Lebensmitteln) wird vom Edeka-
Center in Bruchsal an Frau Andrea Ihle für Menschen in Not in der 
Region übergeben.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es. Epheser 2, 8

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 21. Juli,
10 Uhr: Ki-Tee-GO (Kindergottesdienst)- Abschluss auf dem Spielplatz 
Obere Au, Ki-Tee-GO–Team.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 25. Juli,
19 Uhr: Sommerabschluss des Singkreises in der Michaelsklause auf 
dem Michaelsberg in Untergroambach.
Freitag, 19. Juli,
19 Uhr: Herzliche Einladung zum Konzert: Musiksession mit Frauen-
power, die Musikgruppe des Weltgebetstages lädt ein zu einem „Mit-
machabend” rund um die letzten 11 Jahre des Weltgebetstages! Mitt-
lerweile ist sind wir 10 Mädels, die begeistert die Weltgebetstagsmusik 
proben! Wir freuen uns über euer Kommen!
Wer neugierig ist und Lust auf lebendige Lieder hat, ist herzlich eingela-
den in die Schlosskirche Obergrombach!

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 21, Juli,
9 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst auf dem Sportplatz-FCU Unter-
grombach, Pfarrerin Andrea Knauber und Pfarrer Thomas Fritz.
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach mit Pfarrerin Andrea Knauber.

Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 19. Juli,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Leitung: Kerstin Brendelberger.
16 Uhr: Krabbelgottesdienst: „Hier bei uns, da geht es fröhlich zu“ in 
der Gustav-Adolf-Kirche – ein Kurzgottesdienst für die Kleinsten von 0-6 
Jahren mit Geschwisterkindern, Eltern, Paten, Großeltern...mit anschlie-
ßendem Beisammensein, Pfrin Andrea Knauber & Team. Wir bitten um 
Kuchenspenden!

Montag, 22. Juli,
19 Uhr: Sommerfest des Ältestenkrieses, Am Pfarrgarten 38, Jutta 
Müller.

Anmeldung für den neuen Konfi rmandenjahrgang noch möglich!
Mit dem neuen Schuljahr starten wir in der Christusgemeinde mit euch, 
dem neuen Konfi rmandenjahrgang 2019/2020.
Wer im kommenden Schuljahr die 8. Klasse besucht, ist herzlich ein-
geladen, gemeinsam mit anderen Jugendlichen die neue Konfi -Gruppe 
zu bilden.
Eine offi zielle Information fand bereits statt.
Da wir aber nicht alle Personen per Post erreichen können, weisen wir 
darauf hin, dass die Möglichkeit zur Anmeldung noch besteht.
Bitte kontaktieren Sie das Pfarrbüro (Dienstag von 9 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr, Telefon 924289 oder 
wenden Sie sich direkt an Pfarrerin Andrea Knauber Telefon 903070.
Wir freuen uns auf den neuen Jahrgang!

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Termine im Gemeindehaus/Gemeindezentrum
Donnerstag, 18. Juli, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor
Freitag, 19. Juli, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden.
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr: Offener Männertreff im Gemeindezentrum 
zum Thema „Der 666 gegen die 144.000” aus der Offenbarung des 
Johannes
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Dienstag, 23. Juli, 19.30 Uhr: Lobpreisabend in der Martinskapelle
Mittwoch, 24. Juli, 20 Uhr: Posaunenchor

Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Kirchenältesten
Die sechsjährige Amtszeit unserer Ende 2013 gewählten Kirchenältes-
ten von Heidelsheim läuft zum Jahresende 2019 ab. Daher werden am 
1. Dezember dieses Jahres die Kirchenältesten neu gewählt.
Es ergeht deshalb hiermit die Aufforderung an alle wahlberechtigten 
Gemeindeglieder, ab sofort Wahlvorschläge für die Wahl der Kirchenäl-
testen einzureichen. Vordrucke für die Wahlvorschläge sind beim Pfarr-
amt erhältlich und liegen auch in der Stadtkirche Heidelsheim aus. In der 
Kirchengemeinde Heidelsheim sind nach den Bestimmungen des Lei-
tungs- und Wahlgesetzes der Evangelischen Landeskirche Baden 8 Kir-
chenälteste zu wählen. Wir appellieren an alle Gemeindeglieder, sich bei 
der Einreichung von Wahlvorschlägen zu beteiligen bzw. mitzuwirken. 
Dafür danken wir Ihnen schon jetzt herzlich. Die ausführliche Bekannt-
machung über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
mit weiteren Details ist auf unserer Homepage www.ekg-heidelsheim.de 
sowie auf unserer Informationstafeln im Schaukästen vor der Stadtkir-
che Heidelsheim veröffentlicht und liegt auch in der Kirche aus.

Gottesdienste
Sonntag, 21. Juli, 08.50 Uhr: Gottesdienst in der Martinskapelle. 
Kindergottesdienst 9.50 Uhr bis 11.15 Uhr.

Miniköche/Minigärtner �
Mitmachen !!!... Mitmachen !!!... und fürs Leben lernen!
Köche und Servicekräfte für die zweite Gruppe Miniköche dringend 
gesucht!

Köche dringend für die Miniköche 
gesucht! � Foto: pr

Die neue Gruppe Miniköche war-
tet auf den Start und jetzt gilt es, 
noch eine Hürde zu überwinden 
und begeisterte Köche und Ser-
vicekräfte für die Ausbildung und 
praktische Anleitung zu finden. 
Wenn sich Köche von Restau-
rants aus der Umgebung von 
Bruchsal finden, könnten sie sich 
die 20 Termine in zwei Jahren 
aufteilen. Damit ist der Aufwand 
für den einzelnen Betriebe über-
schaubar. Philipp Jungkunz und 
Manuel Weigele, die die erste 
Gruppe bis Sommer 2020 ausbil-
den, sind bereit, ihre Erfahrungen 
und den Ablauf zu erklären, vieles 
ist vorgeplant. Die beiden haben 
ihre Bereitschaft für eine weitere 
Gruppe bereit zu sein, gezeigt, 
aber zwei Gruppen parallel ist 
verständlicherweise eine zu hohe 
Belastung. Die einzelnen Betrie-

be haben durch die „Miniköche“ die Möglichkeit, bei Nachwuchskräften 
auf sich aufmerksam zu machen. Bitte sprechen Sie in Ihrem Umkreis 
oder unter Ihren Bekannten Köche, Servicekräfte und Restaurantbesit-
zer an. Es wäre jammerschade, wenn es an den Fachkräften scheitern 
würde, dass die zweite Gruppe starten kann.
Bei der ersten Gruppe Miniköche hat die Firma E.G.O. aus Oberderdin-
gen die Gruppe finanziell unterstützt und die Gruppe gesponsert. Wir 
suchen jetzt Sponsoren für unsere weitere Miniköche Gruppe, damit wir 
starten können.
Sie haben noch Fragen? Rufen Sie an unter Telefon (07251) 5848 oder 
schreiben Sie baerbel.hermann@gmx.de.
Regionalgruppen – Minigärtner und Miniköche sind eine Initiative der 
Evangelischen Kirchengemeinde Heidelsheim für Kinder ab 9 Jahren – 
www.minigaertner.de, www.minikoeche.eu.
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FeierAbend Kirche

Obergrombach

Untergrombach

Ev. Männerclub E-mc

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
21. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst zur 1250-Jahr Feier Helmsheim. Es 
findet kein Kindergottesdienst statt.

Termine unter der Woche
Donnerstag, 18. Juli, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für 1. bis 4. 
Klasse
Freitag, 19. Juli, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim
Dienstag, 23. Juli, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: gemischte Jung-
schar für 5. bis 7. Klasse, 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 21. Juli bis 5. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr: A-Godi mit der A-Godi-Band in der Lutherkirche, Pfarrerin 

Susanne Knoch & A-Godi-Team. Anschließend herzliche Einladung zum 
Pot Luck im Lutherhaus, Saal, jeder bringt etwas mit zum gemeinsamen 
Mittagsessen.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 18. Juli,
16 bis 17.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s im Kindergarten, Leitung: 
Team;
19 bis 20.30 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und 
besinnliche Texte im Martin-Luther-Haus, Leitung: Conny Prenzlow, 
Telefon 85313. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, bitte melden Sie 
sich an.

Freitag, 19. Juli,
18 bis 19 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Ensemblespiel Trompeten II, 
Lutherhaus, Saal.

Montag, 22. Juli,
16 bis 17 Uhr: Ensemblespiel-Horn im Lutherhaus (außer in den Ferien), 
Leitung: Georg Will.

Dienstag, 23. Juli,
9 Uhr: JA-Wir/Kreis im Lutherhaus, Saal, Thema: „Von der Antike bis zur 
Mondlandung“ – Menschheitstraum und Aufbruch zu neuen Horizonten, 
Referent: Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E.h.c. mult. Sigmar Wittig, Karlsruhe;
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Frau 
Rebecca Liebrich.

Mittwoch, 24. Juli,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Dieter 
Bürstner;
18.15 bis 19 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Ensemblespiel, Trompeten I, 
Lutherhaus, Raum 3
18.30 bis 19 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Einzelunterricht Posaune, 
Lutherhaus, Jugendkeller;
19 Uhr bis 20.30 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Chorprobe im Lutherhaus, 
Saal, Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Saal, Leitung: 
Johannes Link.

Donnerstag, 25. Juli,
16 bis 17.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s im Kindergarten, Leitung: 
Team.

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 21. Juli
11 Uhr: Familiengottesdienst zum Brückenfest mit dem Paul-Gerhardt-
Kindergarten, mit Band und Orgel und Pfarrer Achim Schowalter; 
anschließend Gemeindefest rund um die Kirche
19 Uhr: Abschlussandacht mit Pfarrer Achim Schowalter

Veranstaltungen
Sonntag, 21. Juli
Ab 12 Uhr: Brückenfest der Paul-
Gerhardt-Gemeinde auf dem Lin-
denhof und dem Gelände rund 
um die Kirche mit musikalischem 
Programm und Kinderbetreuung

Dienstag, 23. Juli
16.30 Uhr: Ausflug der Jugend-
gruppe „Frönyad” zum See

Mittwoch, 24. Juli
19 Uhr: Jugendtreff „Unicorn”
19.30 Uhr: Letzte Chorprobe des 
Paul-Gerhardt-Chors vor den 
Sommerferien

Donnerstag, 25. Juli
17 Uhr: Bubenjungschar (2. bis 
7. Klasse)
17 Uhr: Sprechstunde von Pfarrer 
Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am

Sonntag, 21. Juli
10 Uhr Seeufer-Taufgottesdienst mit unserem Posaunenchor mit Pfr. 
Jochen Stähle und Pfr. Dr. Holger Müller am Stafforter Baggersee.
10 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 28. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit unserem Kirchenchor, Prädikantin in Ausbil-
dung Erika Volz und Pfr. Dr. Holger Müller in Büchenau.

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BRÜCKENFEST ▪ 2019 

 

PAUL▪GERHARDT▪GEMEINDE 

 SONNTAG, 21. JULI ▪ 11.00 UHR  
 

FAMILIENGOTTESDIENST  MIT  KINDER­
GARTEN UND JUGENDBAND ▪ DANACH 
REICHHALTIGES MITTAGESSEN ▪ GRILL­
GERICHTE ▪ KAFFEE UND KUCHEN ▪ BUNTES 
KINDERPROGRAMM ▪ BÜCHERFLOHMARKT ▪ 
TOMBOLA ▪ BAND,  STREICHQUARTETT  UND 
CHORGESANG ▪ NIETENVERLOSUNG ▪ 
VESPER ▪ AUSKLANG MIT ANDACHT ▪  
ERLÖS FÜR UNSERE GEMEINDE 
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Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen fi nden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.

Donnerstag, 18. Juli
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. Gemeinde-
haus
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. Gemein-
dehaus
17.30 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3

Freitag, 19. Juli
14.45 bis 15.45 Uhr Mini-Jungschar
16.30 Uhr bis 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums,
Gustav-Laforsch-Str. 78, Büchenau.

Dienstag, 23. Juli
20 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 24. Juli
10 bis 11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 25. Juli
15 Uhr Seniorennachmittag

Kirchengemeinderatswahl 2019
Am 1. Dezember werden die Mitglieder des Kirchengemeinderates neu 
gewählt.
Vom 14. Juli bis 28. September können Wahlvorschläge eingereicht 
werden, unterschrieben von der kandierenden Person und von zehn 
Wahlberechtigten, die diese Kandidatur unterstützen.
Die Wahlvorschlagslisten erhalten Sie im Pfarramt, in den Kirchen und 
im kommenden Gemeindebrief.

WAS WIR BIETEN:
- Gelegenheit, Ihre persönlichen Fähigkeiten,

Interessen und Talente einzusetzen
- Zusammenarbeit in einem kreativen Team
- Chancen zur Vernetzung und Weiterbildung
- Mitbestimmung in vielfältigen Arbeitsbereichen   

wie Diakonie, Seelsorge, Finanzen & Verwaltung, 
Kinder- und Jugendarbeit, Gemeindeleben &   
Gottesdienst etc.

SIE BRINGEN MIT:
- Lust, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen
- Spaß am konstruktiven Diskutieren
- Offenheit für andere Meinungen und 

Einstellungen 
- Freude am Einsatz für Mitmenschen und 

Gemeinwohl

  KIRCHENÄLTESTE/-R (M/W/D)

Wenn Sie Interesse an der oben beschriebenen 
Tätigkeit haben und mindestens 16 Jahre alt 
sind, wenn Sie Fragen zum Ältestenamt haben 
und mehr Infos möchten, dann wenden Sie sich 
gerne an unser Pfarramt. ©

 U
w

e 
M

ay
er

In unserer Kirchengemeinde sind zum 1. Dezember 2019 die Stellen von Kirchenältesten (m/w/d) 
für zunächst sechs Jahre neu zu besetzen. 

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 21. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit K. 
Neumann. Für Kinder ab drei gibt es ein eigenes Programm in zwei 
Gruppen, für Eltern mit kleinen Kindern einen Raum mit Tonübertragung 
der Predigt. Es wird eine englische Übersetzung des Gottesdienstes 
angeboten. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einer Tasse 
Kaffee und Gesprächen ein!

Weitere Termine
Donnerstag, 18. Juli, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 18.30 Uhr: 
Sporttreff auf dem Bolzplatz neben der Sporthalle in Gochsheim
Freitag, 19. Juli, 19.30 Uhr: Boxentreff in Heidelsheim
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr: Gebetstreff
Mittwoch, 24. Juli, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 25. Juli, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 18.30 
Uhr: Sporttreff auf dem Bolzplatz neben der Sporthalle in Gochsheim; 
19 Uhr: Infoabend zum Kirchlichen Unterricht (KU).
Wir wünschen schöne Sommertage und laden wie jede Woche herzlich 
zu unseren Veranstaltungen ein!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Donnerstag, 18. Juli
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit

Freitag, 19. Juli

18 Uhr Ka Schulentlassfeier Schönbornschule

19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 20. Juli Hl. Margareta

9 Uhr Ka Eucharistiefeier

17.15 Uhr Ne Beichtgelegenheit

18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 21. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis

9 Uhr Bü Eucharistiefeier

10.30 Uhr Ka Ökumenischer Gottesdienst zum Straßenfest

11.45 Uhr Bü Tauffeier (Baumstark)

19 Uhr Bü Taizé-Gebet

Dienstag, 23. Juli Hl. Birgitta von Schweden

19 Uhr Bü Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste

Freitag, 19. Juli,

Untergrombach Michaelskapelle: 18 Uhr: Sakrament der Versöhnung 
– Beichte (Pfr. Fritz); 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz/ Pfr. Byaruhanga)

Samstag, 20. Juli,

Heidelsheim St. Maria: 14 Uhr: Trauung des Brautpaares Gloria Graf 
und Benjamin Boudgoust, Heidelsheim (Pfr. Fritz); 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz/ Pfr. Byaruhanga)

Sonntag, 21. Juli,

Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
anlässl. 1250-Jahr-Feier Helmsheim (PRef. Fuchs)

Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller/ Pfr. 
Byaruhanga)

Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst mit dem FC Untergrombach (Pfr. Fritz)

Montag, 22. Juli,

Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 23. Juli,

Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier – mitgestaltet von der Kfd (Pfr. Fritz/ Pfr. Byaruhanga)

Mittwoch, 24. Juli,

Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)

Donnerstag, 25. Juli,

Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Haus- und Krankenkommunion 
(Pfr. Fritz)

St. Maria Heidelsheim

Taizégebet

Am Donnerstag, 25. Juli, 19 Uhr ist wieder Taizégebet im Raum der 
Stille.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Altenwerk Untergrombach  

Einladung zum Altennachmittag

Termin: Mittwoch, 24. Juli, 14 Uhr im Pfarrzentrum St. Wendelinus

Zu unserem letzten Altennachmittag vor den großen Ferien, an dem wir 
traditionsgemäß unser gemeinsames Geburtstagsfest feiern, laden wir 
sie herzlich ein. Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit 
Ihnen bei Kaffee, Kuchen und einem Abendessen. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Das Altenwerkteam
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 18. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit 
NGL-Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung

Freitag, 19. Juli,
St. Paulusheim: 16 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) Abschlussgot-
tesdienst mit dem Sancta Maria
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Samstag, 20. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Hofkirche: 11 Uhr: Trauung (Pfr. Lichtenberger) von Jana Böhm und 
Viktor Knorr
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)

Sonntag, 21. Juli,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Janzer) anschl. Kirchencafé
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mitgestaltet vom Kindi 
St. Paul, mit Aufnahme der neuen Ministranten; 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 18 Uhr: Evensong mit 
dem Dekanats-Pop-Chor u. Pfr. Ritzler; 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. 
Dieudonné)

Montag, 22. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)

Dienstag, 23. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Mittwoch, 24. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm)
St. Paul: 8.45 Uhr: Ök. Schuljahresschlussgottesdienst – der Stirum-
schule
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 25. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 15.30 Uhr: Taizégebet (Diakon Wilhelm/Frau Gitzinger) der 
Trauergruppe des Caritasverbandes Bruchsal

„Du bist ein wunderbarer Hirt ...” 
– Evensong mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band
Modern Gospels, Neue Geistliche Lieder auf Deutsch und Englisch, 
Praise & Worship – zum Hören und Mitsingen

Der Dekanats-Pop-Chor singt u.a. Modern Gospels� Foto: Göring

Der nächste Dekanats-Evensong – eine Kombination aus (Mitsing-)
Konzert und Abendgebet – steht unter dem Motto „Du bist ein wun-
derbarer Hirt...” und findet am Sonntag, 21. Juli, 18 Uhr erstmals in der 
Stadtkirche mit ihrer tollen Akustik und dem schönen Chorraum statt.
Der Dekanats-Pop-Chor, begleitet von der Band, singt aktuelle christ-
liche Pop-Musik, also Modern Gospels, Neue Geistliche Lieder auf 

Deutsch und Englisch, Praise & Worship... zum Hören und Mitsingen.
Pfarrer Benedikt Ritzler sorgt für spirituelle Impulse, Gebete, Texte.
Veranstalter sind die Kath. Seelsorgeeinheit Bruchsal St. Vinzenz, das 
Kath. Bezirkskantorat Bruchsal sowie das Kath. Jugendbüro Bruchsal.
Jugendliche und junge Erwachsene sind herzlich zu den Proben Cho-
res eingeladen (dienstags um 19.15 Uhr im Vinzentiushaus Bruchsal / 
Josef-Kunz-Str. 4).
mit: Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler (Geistliche Impulse), Bezirkskantor 
Dominik Axtmann (Piano & Leitung)
Termin: 21. Juli, 18 Uhr
Ort: Stadtkirche Bruchsal (Anton-Wetterer-Straße 4, 76646 Bruchsal)
Eintritt frei (um Spenden wird gebeten)
Mehr Informationen auf www.kirchenmusik-bruchsal.de.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Kirche im Abseits?

Redakteur Michael Winter�   
� Foto: pr

Bei der Frauengemeinschaft von St. 
Paul war Michael Winter zu Gast. Er 
ist Theologe und Redakteur beim 
„Konradsblatt”, einer Wochenzei-
tung der Erzdiözese Freiburg. Das 
Thema, zu dem er sprach, war „Kir-
che im Abseits?” – Der Einfluss der 
Christen in einer veränderten 
Gesellschaft.
Viele Veränderungen finden zur Zeit 
in der Gesellschaft statt, die auch 
an der Kirche nicht spurlos vorü-
bergehen. Wir erleben einen gro-
ßen Bedeutungsverlust der Kirchen. 
Wenn wir uns allerdings mit Frank-
reich vergleichen, haben wir immer 
noch eine starke Stellung der Kir-
chen, denn wir haben keine strikte 
Trennung von Staat und Kirche. Das 
Gesamtbild unserer Kirche ist kein 
Positives, viel Gutes, das die Kir-
che bewirkt, verschwindet dahin-
ter. Schwierige ethische Themen, 
z.B. Anfang und Ende des Lebens, 
gab es früher nicht. Erst durch die 
wissenschaftliche Entwicklung kam 
es zu neuen Fragestellungen, bei 
denen auch die Meinung der Kirche 

in der Politik gefragt ist. Von vielen Menschen wird Kirche nicht mehr 
ernstgenommen, sie erscheint unglaubwürdig, wird in Frage gestellt. 
Menschen suchen Antworten auf Pflichtzölibat, kirchliches Arbeitsrecht, 
Ämter für Frauen. Gerade die jüngere Generation wendet sich zuneh-
mend ab.
Kirche war früher im Ort verankert, der Pfarrer war allen bekannt und 
wurde geachtet. Heute kann sich jeder frei für oder gegen das Christsein 
entscheiden. Wer heute in die Kirche geht, so Herr Winter, dem bedeutet 
das etwas, es ist nicht nur eine Konvention und Pflichterfüllung, wie es 
früher oft der Fall war.
Im Mittelalter und noch in der Neuzeit war das Christentum die beherr-
schende Macht, selbst der Kaiser musste nach Rom, um sich vom 
Papst krönen zu lassen. Erst Napoleon Bonaparte durchbrach diese 
Regel und setzte sich 1804 die Kaiserkrone selbst auf.
Heute werden auf die Kirche neue Aufgaben zukommen. Die Gemeinde-
teams müssen durch den Priestermangel gestärkt werden, sie müssen 
mehr Aufgaben übernehmen und brauchen mehr Freiheiten. Auf keinen 
Fall sollten die kleinen Gemeinden aufgegeben werden, die Gläubigen 
brauchen einen Mittelpunkt und eine Heimat. Wir müssen es schaf-
fen, den Gemeinden eine theologische und inhaltliche Ausrichtung zu 
geben. Bei aller Kritik müssen wir bedenken, lebendige Gemeinden 
kann man auch in größeren Seelsorgeeinheiten erhalten.
Mit herzliche Worten dankte Frau Rathgeb, die Vorsitzende der Frau-
engemeinschaft, Herrn Winter für diesen informativen Abend und den 
anwesenden Frauen für die rege Diskussion.

MustertextKjG St. Peter und Paul

Noch nichts vor in den Schulferien?
Sommerzeltlager vom 19. bis 30. August

Zeltlager: Wenige Restplätze zu vergeben � Foto: KjG



20   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Juli 2019 · Nr. 29

Wir sind die KjG St. Peter und Paul Bruchsal – ein ehrenamtlicher 
Verein, der ganzjährig Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche plant 
und durchführt.
Nun steht unser großes Highlight in den Sommerferien vor der Tür: 
Vom 19. bis 30. August schlagen wir unsere Zelte im schönen Hessen 
auf. Du hast Lust:
- auf Urlaub, einmal ganz ohne Deine Familie?
- neue Freunde kennenzulernen?
- auf jede Menge Spaß und ein abwechslungsreiches Programm?
- kurzum: auf 12 Tage Abenteuer?
Sei dabei und ergattere einen der letzten freien Plätze!
Mehr Informationen über uns, Anmeldeformulare zum Sommerlager 
sowie weitere Informationen zum Zeltlager findest Du auf unserer Web-
site: www.kjg-peterundpaul.de

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst mit Lobpreis und Predigt von 
Pastor Bruno Sexauer. Eltern mit Kleinkindern und Babies können im 
Spielzimmer, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, eine Übertra-
gungsanlage nutzen. Die Kinder von 3 bis 6 und 7 bis12 Jahren gehen 
in ihre eigene Gruppen.

Wochentags, Hauskreise – Infos unter Telefon (07251) 322 85 50
Freitag, 19. Juli, 19.30 Uhr: Teentreff „Lifetrack”
Samstag, 20. Juli, 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos Telefon 
(07251) 9236659
Mittwoch, 24. Juli, 17 bis 18.30 Uhr: „Scouts”, Jungs und Mädchen 
im Alter von 9 bis 13 Jahren auf dem CVJM-Platz.
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro Telefon (07251) 12737
Email: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Termine
Freitag, 19. Juli
15 Uhr: Generation plus: „100. Geburtstag Paul Schneider, Prediger von 
Buchenwald“
Samstag, 20. Juli
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 21. Juli
10.30 Uhr: Gemeindefest auf dem Aschberg mit Gemeinschaftspas-
tor Matthias Lüdemann. Während der Predigt haben die Kinder ein 
altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt 
es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung. Anschließend 
Grillen, Flammkuchen etc.
Montag, 22. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 23. Juli
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 24. Juli
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum Abschalten, Austauschen, Auftanken.
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (2. Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 25. Juli
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 21. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Baue ein Heiligtum!”
Predigtgrundlage: So sieh nun zu, denn der Herr hat dich erwählt, dass 
du ein Haus baust als Heiligtum. Sei getrost und mache es! (1. Chronik 
28,10)
Parallel zum Gottesdienst findet Sonntagsschule für Vorschulkinder 
statt.
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst für Kinder in Bad Schönborn mit anschließendem Mittag-
essen und gemeinsamen Aktivitäten
Mittwoch, 24. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Geduld”

Predigtgrundlage: So seid nun geduldig, Brüder und Schwestern, bis 
zum Kommen des Herrn. Siehe, der Bauer wartet auf die kostbare 
Frucht der Erde und ist dabei geduldig, bis sie empfange den Frühregen 
und Spätregen. Seid auch ihr geduldig und stärkt eure Herzen; denn das 
Kommen des Herrn ist nahe. (Jakobus 5,7.8)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Kirchliche Institutionen

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Menschheitstraum und Aufbruch zu neuen Horizonten
Vortrag am Dienstag, 23. Juli, 9 Uhr im Martin-Luther-Saal Bruchsal 
mit Prof. Dr. Sigmar Wittig, Karlsruhe
Am 25. Mai 1961 erklärte Präsident Kennedy vor dem Kongress, dass 
sich die Vereinigten Staaten von Amerika das Ziel setzen sollten, noch 
vor Ende des Jahrzehnts einen Menschen zum Mond und wieder 
zurückzubringen. Das Ziel wurde am 21. Juli 1969 mit dem ersten 
kleinen Schritt Neil Armstrongs erreicht. Neugier, Entdeckergeist und 
darüberhinausgehende Beweggründe haben Visionäre im Laufe der 
Geschichte zu neuen Horizonten geführt. Die Mondlandung bedeutete 
jedoch eine neue Dimension. Gestützt auf wissenschaftliche und tech-
nische Erkenntnisse gelang die Mission, die zu einem großen Schritt für 
die Menschheit wurde. Wohin wird sich die Raumfahrt in den kommen-
den Jahrzehnten entwickeln? Die Erkundung des Weltraums steht erst 
an ihrem Anfang.
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E.h. Dr. h.c.mult. Sigmar Wittig, geb. 1940, Stu-
dium Maschinenbau, Promotion 1967, ab 1976 Leiter des Instituts für 
Thermische Strömungsmaschinen an der Universität Karlsruhe (TH), 
1994 – 2002 Rektor der Universität Karlsruhe, 2002 bis 2007 Vorstands-
vorsitzender des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR), 
Köln, Leiter der deutschen Delegation im Rat der Europäischen Welt-
raumorganisation (ESA) und Vorsitzender des Rates der ESA.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 19. Juli, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Einführung in 2. Thessalonicher: Lehrvideo* über den Inhalt des zwei-
ten Briefes an die Thessalonicher
Vortrag mit dem Thema „Der Gesetzlose wird offenbart“ basierend auf 
dem aktuellen Arbeitsheft*
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 2. Thessalonicher 1 bis 3
Bibellesung: 2. Thessalonicher 1 Verse 1 bis 12

Freitag, 19. Juli, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erster Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erster Rückbesuch (Demo 1): Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag 
aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Erstes Gespräch (Demo 2): Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus 
dem aktuellen Arbeitsheft* und stelle dann das Buch „Was lehrt uns die 
Bibel“ vor.

Freitag, 19. Juli, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Ist dein Dienst nur noch Routine?: Besprechung des gezeigten 
Videos: Mehr Leben im Dienst – wie?* (Videokategorie: Aus unserem 
Studio).
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 75)
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Sonntag, 21. Juli, 18 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Befreiung aus der Weltbedrängnis
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Trost und Hilfe für Miss-
brauchsopfer“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Widerstehe dem Geist der Welt
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Trost und Hilfe für Miss-
brauchsopfer“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
Schlussvortrag des Kreisaufsehers: Lasst euch nicht davon abhalten, 
von Jehova getröstet zu werden
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden
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Donnerstag, 25. Juli, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema „Setz dich in der Versammlung ein“ basierend 
auf dem aktuellen Arbeitsheft*
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Timotheus 1 bis 3
Bibellesung: 1. Timotheus 2 Verse 1 bis 15

Donnerstag, 25. Juli, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos*
Zweiter Rückbesuch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Bibelstudium: Demonstration mit der Publikation „Bleib in Gottes 
Liebe“ (Kapitel 47, Absätze 6 und 7)

Donnerstag, 25. Juli, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Junge Leute ehren Jehova in Warwick: Besprechung des gezeigten 
Videos* (Videokategorie: Unsere Aktivitäten)
Was kannst du von ihnen lernen?: Besprechung des gezeigten Videos 
„Erfahrenen Brüdern Respekt erweisen“(Videokategorie: Die Bibel)
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 76)
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 21. Juli, 12.30 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Wie gut kennst du Gott?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Trost und Hilfe für Miss-
brauchsopfer“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Mittwoch, 24. Juli, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema „Setz dich in der Versammlung ein“ basierend 
auf dem aktuellen Arbeitsheft*
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Timotheus 1 bis 3
Bibellesung: 1. Timotheus 2 Verse 1 bis 15

Mittwoch, 24. Juli, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos*
Zweiter Rückbesuch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Bibelstudium: Demonstration mit der Publikation „Bleib in Gottes 
Liebe“ (Kapitel 47, Absätze 6 und 7)

Mittwoch, 24. Juli, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
Junge Leute ehren Jehova in Warwick: Besprechung des gezeigten 
Videos* (Videokategorie: Unsere Aktivitäten)
Was kannst du von ihnen lernen?: Besprechung des gezeigten Videos 
„Erfahrenen Brüdern Respekt erweisen“(Videokategorie: Die Bibel)
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 76)
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Die Bibel
Zwischen den Jahren 85 und 90 nach Christus setzte sich einer der 
Jünger von Jesus hin und schrieb einen Augenzeugenbericht über das 

Leben von Jesus. Allerdings war es nicht sein Anliegen, eine Biografie 
zu schreiben, sondern er wollte, dass seine Leser aufgrund der Berich-
te über die Wunder von Jesus, die er Zeichen nannte, glauben und 
dadurch Leben haben. Das große Thema seines Evangeliums ist, Jesus 
als Gott vorzustellen. Am Ende muss jeder selbst entscheiden, wie er 
über Jesus denkt. Aber eines werden wir nach dem Studium des Evan-
geliums nicht sagen können: Jesus war einfach nur ein guter Prediger 
und Lehrer. Dazu war sein Anspruch zu hoch. C.S. Lewis drückte es 
so aus: „Ich möchte jeden davor bewahren, sich jener weitverbreite-
ten, äußerst beschränkten Aussage über ihn anzuschließen: ‚Ich kann 
Jesus als großen ethisch-moralischen Lehrer akzeptieren, aber nicht 
seine Ansprüche auf Gottheit.‘ Diese Behauptung ist unhaltbar. Wer als 
gewöhnlicher Sterblicher solche Dinge sagt, wie Jesus es getan hat, der 
kann gar kein großer ethischer Lehrer sein. Er wäre entweder ein Wahn-
sinniger – wie einer der behauptet, er sei ein Huhn – oder er wäre der 
Teufel persönlich. Vor dieser Wahl stehen wir. Entweder war und ist die-
ser Mann Gottes Sohn – oder er war ein Verrückter oder Schlimmeres.” 
Wir laden dich ein, ein Zeichen im Johannesevangelium nachzulesen 
und dieses in unseren Gottesdiensten genauer zu untersuchen. Skep-
tisch zu sein ist gut! Jemand der skeptisch ist, tritt etwas zurück, schaut 
genau hin und betrachtet das Ganze. Wer nicht skeptisch war, kann 
nicht wirklich glauben. Der Weg zum Leben geht auch über Informa-
tionen sammeln. Ein Jahr werden wir dazu das Johannes-Evangelium 
studieren. Könnte ein gutes Jahr werden!
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr, ist das Bistro geöffnet. Ab 10.30 Uhr Got-
tesdienst
Thema: “Was ist denn hier los?”
KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag Kinder-
Kirche für alle Vier- bis Zwölfjährigen statt.
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 21. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Baue ein Heiligtum!”
Predigtgrundlage: So sieh nun zu, denn der Herr hat dich erwählt, dass 
du ein Haus baust als Heiligtum. Sei getrost und mache es! (1. Chronik 
28,10)
Parallel zum Gottesdienst findet Sonntagsschule für Vorschulkinder 
statt.

Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst für Kinder in Bad Schönborn mit anschließendem Mittag-
essen und gemeinsamen Aktivitäten

Mittwoch, 24. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Geduld”
Predigtgrundlage: So seid nun geduldig, Brüder und Schwestern, bis 
zum Kommen des Herrn. Siehe, der Bauer wartet auf die kostbare 
Frucht der Erde und ist dabei geduldig, bis sie empfange den Frühregen 
und Spätregen. Seid auch ihr geduldig und stärkt eure Herzen; denn das 
Kommen des Herrn ist nahe. (Jakobus 5,7.8)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Regelmäßige Begleitungen
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung
Regionalgruppe der IGSL-Hospiz e.V.
Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 320 40 10, E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.�
Neue Farbe für den AWO Kita Mosaik

Viele fleißige Helferinnen und Helfer, groß wie klein, fanden sich am 
Samstagmorgen in der AWO Kita Mosaik ein, um an den Wänden der 
Räumlichkeiten frische Farbe anzubringen. Mit dabei waren auch Holger 
Back und zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter seiner Firma DG 
Flugzeugbau, die in Bruchsal ansässig ist. DG Flugzeugbau, mit rund 
70 Mitarbeitern unweit des Flugplatzes Bruchsal beheimatet, gehört 
weltweit zu den führenden Herstellern von Segelflugzeugen und Motor-
seglern in Faserverbund-Bauweise. 

Der Kontakt zwischen AWO und DG Flugzeugbau wurde beim diesjäh-
rigen Bürgerempfang der Stadt Bruchsal im Frühjahr hergestellt, wie die 
Einrichtungsleiterin Lioba Ulitschnik zu berichten wusste. „Jedes Jahr 
haben wir einen sogenannten „Social Day“, an dem wir uns Projekte und 
Einrichtungen suchen, die wir aktiv unterstützen können. Im letzten Jahr 
war dies die Karl-Berberich-Schule, dieses Jahr ist es die AWO Kita 
Mosaik“, ergänzt der CEO von DG Flugzeugbau, Holger Back, bevor er 
selbst wieder tatkräftig den Pinsel schwang.
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Doch dieser Tag soll nicht der einzige Tag der Kooperation zwischen der 
Kita Mosaik und DG Flugzeugbau bleiben. Anfang Oktober plant man 
ein gemeinsames Familienfest auf dem Gelände der DG Flugzeugbau 
im Otto-Lilienthal-Weg. Und auch ansonsten sind interessierte Kinder 
gerne willkommen, was für strahlende Augen bei den kleinen Forsche-
rinnen und Forschern sorgte.

Groß und Klein bei der Arbeit � Foto: AWO

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101�
Kurzausflug des AWO Betreuten Wohnen Durlacher 101

Der Reisetrupp vor dem Bruchsaler Schloss � Foto: AWO

„Wenn einer eine Reise tut...“, so muss die nicht zwingend an Kilome-
tern groß gewesen sein, um etwas erlebt zu haben. Denn oft liegt das 
Neue nicht in weiter Ferne, sondern ganz nah. Und so machten sich an 
einem Mittwoch eine kleine Gruppe von Betreuerinnen und Bewohnern 
des AWO Betreuten Wohnen aus der Durlacher Straße auf, Bruchsal zu 
erkunden. Dabei kehrte man auch kurzerhand in den idyllisch angeleg-
ten Biergarten des Gasthaus zum Bären gleich neben dem Damianstor 
ein und genoss die Vielfalt der sommerlichen Speisekarte. So ließ sich 
die Mittagszeit bei gutem Essen bei gemütlichem Beisammensein 
genießen. Frisch gestärkt konnte man sich sogleich durch das Dami-
anstor hin zum Schloss begeben, einem, wenn nicht gar dem Wahrzei-
chen der Stadt Bruchsal, das im Auftrag von Damian Hugo Philipp von 
Schönborn-Buchheim ab 1720 errichtet wurde. Bei einem kleinen Spa-
ziergang durch den Schlossgarten ließ sich das Mittagessen bestens 
verdauen und nach einem kurzen Verweilen am Ententeich trat man die 
Heimreise an – die trotz des erlebnisreichen Tages dann eben doch eine 
eher kurze war. Die Reisenden sind sich in jedem Falle einig, dass dies 
nicht der letzte Ausflug dieser Art gewesen sein wird.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

5 ASVler auf den Spuren der Römer
Am hochkarätig besetzten 26. Römer-Cup in Ladenburg nahmen 412 
Sportler aus den USA, Ukraine, Georgien, Bulgarien, Schweden, Nie-
derlanden, Frankreich, Dänemark, Slowakei und Deutschland im grie-
chisch-römischen Wettstreit teil.
In der E-Jugend bis 23 kg kämpfte sich Greta Rötten mit 3 Schulter-
siegen ins Finale vor. Mit einem Überraschungsangriff brachte sie ihren 
Gegner in die gefährliche Lage, aus der sich dieser gerade noch befrei-
en konnte. Danach entschied er aber den Kampf vorzeitig für sich. Ihr 
Bruder Friedrich Rötten, war mit 6 Jahren der Jüngste in seiner 25 kg 
Gewichtsklasse und startete mit einem Schultersieg. Danach verlor er 
allerdings die weiteren 3 Kämpfe und landete auf Platz 6. Justin Oks, 
(C-Jugend/39kg), sah sich 4 Gegnern gegenüber. Nach der Auftaktnie-
derlage konnte er einen Schultersieg erringen und hatte auch etwas 
Pech bei der knappen 16:17 Punktniederlage – Rang 4 am Ende. Auch 
die Einstellung und der Einsatzwillen ihr Bestes zu geben hatten unsere 
beiden D-Jugendlichen Rio Malz und Lennox Göbel, die aber nach 2 
Niederlagen gegen starke Gegner ausschieden.

Fazit: Alle konnten wieder wertvolle Erfahrungen gegen neue Gegner 
sammeln und erlerntes anwenden. Daumen hoch – weiter so!

Schlossfest Bruchsal
Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Besucher, Helfer, Freunde, 
Gönner und Vereinsmitglieder!
Ohne euch, wäre dieses Fest nicht wieder zu so einem tollen Erfolg 
geworden. Besonders bedanken möchten wir uns bei den Helfern des 
Auf- und Abbaus und allen Helfern, die an 3 Tagen ihren Einsatz für den 
ASV brachten, ob Vorstandschaft, Aktive oder Jugendabteilung..

Schlossfest Bruchsal � Foto: ASV

1. Bruchsaler Budo Club

Kyu-Gürtelprüfung im Karate
Anfang Juli fand die Kyu-Gürtelprüfung für unsere jüngsten Karatekas 
statt. Alle hatten sich in den vergangenen Wochen intensiv in den Trai-
nings auf die Prüfung vorbereitet, so dass nichts mehr schief gehen 
konnte. Unter Applaus, auch der während der Prüfung mitfiebernden 
Eltern und Angehörigen, konnten die Gratulationen und Urkunden von 
den Prüfern entgegengenommen werden.

Kup-Prüfung Taekwondo

Prüflinge, Prüfer und Trainer Teakwondo � Foto: 1. BBC

Am vergangenen Wochenende fand die zweite Gürtelprüfung für dieses 
Jahr im Taekwondo statt. Siebzehn Prüflinge hatten sich intensiv auf die 
Prüfung vorbereitet. Somit war klar, dass alle erfolgreich die erforderli-
chen Prüfungsinhalte dem Prüfer Michael Scherer vortragen konnten. 
Mit viel Applaus nahmen die Prüflinge die Gratulationen des Prüfers, der 
Trainer und der Angehörigen entgegen. Allen konnten die Urkunden zur 
bestandenen Prüfung überreicht werden.

Caritasverband Bruchsal

Familienpaten gesucht
Ein lohnenswerter Einsatz der freien Zeit

Familienpaten � Foto: Caritas
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Für die ehrenamtlichen Familienpaten sind es nur wenige Stunden in 
der Woche – für die Familien selbst ist es eine wertvolle Unterstützung. 
Familien stehen im Alltag oftmals vor großen Herausforderungen. Der 
regelmäßige Einkauf, Arzttermine, der Haushalt und das Spielen mit den 
Kindern stellen kein leichtes Unterfangen dar. „Es wenden sich haupt-
sächlich Mütter hilfesuchend an uns, die alleinerziehend sind, entweder 
durch Trennung oder weil der Mann beruflich kaum Zeit hat“, weiß Iris 
Elste, Koordinatorin der Familienberatung im Caritasverband Bruchsal. 
Für Familien aus dem nördlichen Landkreis Karlsruhe können ehrenamt-
liche Familienpaten eine große Unterstützung sein. „Sie begleiten und 
entlasten mit ihren Fähigkeiten und Erfahrungen dort, wo sie gebraucht 
werden“, führt Iris Elste fort. Dazu gehören Hausaufgabenkontrolle, 
Vorlesen, die Mutter zu Ärzten begleiten oder einfach nur ein offenes 
Ohr für die Familie haben. Ehrenamtliche Familienpaten schenken Eltern 
oder der alleinerziehenden Mutter vor allem Zeit für sich. Die Aufgaben 
von ehrenamtlichen Familienpaten sind vielfältig und auf die jeweilige 
Familiensituation abgestimmt. Die Familienpaten werden daher umfas-
send auf ihren Einsatz in der Familie vorbereitet und erhalten regelmä-
ßig Schulungen. Außerdem sind die Paten über den Caritasverband 
haftpflichtversichert. Darüber hinaus werden Fahrtkosten und eventuell 
anfallende Ausgaben bei Ausflügen erstattet. „Das wichtige ist, dass 
die Familienpaten mit Bauchgefühl und Intuition in die Familie gehen“, 
so Iris Elste. „Ich stehe den Paten und den Familien bei Problemen 
als Ansprechperson jederzeit zur Verfügung.“ Haben wir Ihr Interesse 
geweckt oder haben Sie noch Fragen rund um die Familienpatenschaf-
ten im nördlichen Landkreis Karlsruhe? Dann melden Sie sich bitte bei 
Frau Iris Elste, Telefon (07251) 8008 0.

CVJM

Camper auf dem CVJM-Platz

Camping beim CVJM � Foto: pr.

Anlässlich des Landesposaunentages war nicht nur Musik in der Luft, 
sondern auch die Gastfreundschaft überall in Bruchsal zu spüren. Auch 
auf unserem Platz. Die campenden Bläser fanden sich schnell zu einer 
unkomplizierten, geselligen Gemeinschaft zusammen. Zum Abschied 
am Sonntag gab es natürlich noch ein Ständchen. Ein großes Danke-
schön an alle Helfer, die zum Gelingen dieses großartigen Wochenendes 
beigetragen haben.
Weitere Aktionen auf dem CVJM-Platz:
Mittwochs 17 bis 18.30 Uhr Scout Jungschar für Mädchen und Jungen 
ab 9 Jahren
Sonntags 14.30 bis 17 Uhr Vis-á-Vis, generationenübergreifendes Café 
mit Möglichkeit zu Spiel und Begegnung

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Wohnen mit Service im Herzen von Bruchsal
Im Rahmen unseres Betreu-
ten Wohnens bieten wir Ihnen 
ein großzügiges Appartement in 
unserem Matthias Claudius Haus 
an. Es handelt sich um ein Appar-
tement (Erdgeschoss) in der Hut-
tenstr. 45
mit drei Zimmern, Küche mit 
integrierter Einbauküche, zwei 
Abstellräumen in der Wohnung 
sowie Badezimmer mit Tageslicht 
und Badewanne. Diese exklusi-
ve Wohnung verfügt über 128 m² 
und bietet Raum für Ehepaare 
oder Einzelpersonen. Bodentie-
fe Fenster bieten Lichteinfall von 
Ost und West. Eine großzügige Terrasse mit Zugängen von Wohn- und 
Schlafräumen ermöglicht erholsame Zeit im Grünen.

Für mehr Lebensqualität
Genießen Sie mit unseren Grundleistungen (z.B. Notrufoption) sowie 
einer Vielzahl an Wahlleistungen (z.B. Mittagessen) einen sorgenfreien 
Alltag im Alter. Nutzen Sie die Gelegenheit, durch zentrale Lage am 

kulturellen Leben Bruchsals teilzunehmen und Ihre Lebensqualität durch 
die Vielzahl an optionalen Dienstleistungen zu steigern. Gerne beraten 
wir Sie unverbindlich:
Dr. Astrid Söthe-Röck, Ev. Altenzentrum Bruchsal
Telefon (07251) 9749 305, dr.soethe-roeck@eaz-bruchsal.de

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Fair Play – Faire Fußbälle?

Weiter dranbleiben – wünschen Weltladenteamerinnen � Foto: Weltladen

Viele Vereine trainieren den Nachwuchs und achten auf faires Spiel. 
Doch Fussbälle werden teilweise unter menschenunwürdigen Bedin-
gungen hergestellt. Auch Kinder werden schon beim Nähen der Leder-
stücke beschäftigt und können nicht zur Schule gehen. Unsere fair 
gehandelten Fussbälle kommen aus Pakistan. Sie sind mit einer Anti-
Leak-Butyl-Blase ausgestattet. Butyl ist ein Kunststoff, der – im Gegen-
satz zum natürlichen Latex – weniger anfällig ist, nach längerer Zeit 
luftdurchlässig zu werden. Sprechen Sie uns an, wir sind bis August 
noch zu folgenden Ladenzeiten für Sie da: Di. bis Fr. 9 bis 18 Uhr, Sa, 9 
bis 13 Uhr. Internet: www.weltladen-bruchsal.de.

Förderverein Haus der Geschichte  
der Juden Badens e.V.

Großes Interesse am Haus der Geschichte der Juden Badens

MdB Olav Gutting am Info-Stand des Fördervereins � Foto: pr.

Auf erneut großen Zuspruch stieß der zweite Informationsstand des För-
dervereins Haus der Geschichte der Juden Badens, der am Samstag, 
13. Juli, in der Bruchsaler Fußgängerzone stattfand. Die vielen Besucher 
des Informationsstandes ließen sich ausführlich über die Überlegungen 
des Fördervereins zur weiteren Nutzung des Synagogengrundstückes 
informieren. Große Beachtung fand vor allem, welche überragenden 
Möglichkeiten dieses innerstädtische „Filetstück“ über das Haus der 
Geschichte der Juden Badens hinaus für die weitere Entwicklung unse-
rer Stadt bietet, können hier doch die Weichen für die Stadtentwicklung 
der nächsten Jahrzehnte positiv gestellt werden.
Die Aktiven des Fördervereins konnten an diesem Tag neben den vielen 
Besuchern der Fußgängerzone und des Wochenmarktes Tag illustre 
Gäste aus Verwaltung und Politik begrüßen.
Der CDU-Bundestagsabgeordnete Olav Gutting nutzte seinen Anwe-
senheit in der Region, um sich vor Ort über die Idee des Geschichtshau-
ses informieren zu lassen. Er zollte dem gesellschaftlichen Engagement 
der Fördervereinsmitglieder Lob und seinen Respekt, die Ideen und 
den ersten Entwurf für eine Umsetzung des Projektes empfand er als 
ansprechend. Seine Empfehlung an die Aktiven war, weiterzumachen.
Ebenfalls zu Gast auf dem Informationsstand des Fördervereins war 
die Oberbürgermeisterin von Bruchsal, Frau Cornelia Petzold-Schick. 
Sie ließ sich von den Mitgliedern des Vereins ausführlich die Idee eines 
Haus der Geschichte der Juden Badens erläutern, wobei als eines der 
Vorbilder das Polin, das Museum der Geschichte der polnischen Juden, 
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genannt wurde, das in Warschau zu den meistbesuchten Attraktionen 
zählt. Die Vereinsmitglieder unterstrichen im Gespräch ihre Sichtweise, 
dass gerade eine Geschichtshaus der geschichtlichen Herausforderung 
sowie der gesellschaftlichen Notwendigkeit gerecht würde. 
Der Förderverein im Internet: www.geschichtshaus-badischer-juden.de. 
E-Mail: kontakt@geschichtshaus-badischer-juden.de.

Golfclub Bruchsal

Kampf gegen das Insektensterben

Das Rough des Golfclubs blüht�  
� Foto: jhenning

Der Golfclub Bruchsal hat neben 
den Spielbahnen 46 Hektar 
Streuobstwiesen, Hecken und 
was der Golfer Rough nennt. Das 
Rough besteht aus vielen unter-
schiedlichen Gräsern und Wild-
blumen wie Wiesenkerbel, Flo-
ckenblume, Witwenblume, Horn-
klee, Labkraut, Klappertopf, 
Kronwicke, Saat-Esparsette, 
Wiesenplatterbse, Marguerite, 
Erdrauch und Rittersporn, um nur 
einige zu nennen. Man könnte 
diese Liste noch um eine ganze 
Reihe von Arten ergänzen. Diese 
Blütenpflanzen bieten einer Viel-
zahl von Wildbienen, Hummeln 
und Schmetterlingen Nahrung, 
aber auch Käfern und anderen 
Insekten.
Im letzten Jahr hat der Club 
einen neuen Parkplatz in Betrieb 
genommen. Einige Teile der 

Böschungen rund um den Parkplatz wurden professionell mit vom 
NABU empfohlenem Saatgut angesät. Hier wachsen z.B. Mohn- und 
Kornblumen sowie Bienenfreund. In einigen Bereichen konnten aber 
nur notdürftig Ackerpflanzen ausgebracht werden, um den Boden zu 
befestigen. Um in diesen Bereichen nun wertvolle Wildblumen wach-
sen zu lassen und auch den vom Parkplatz umgesiedelten Eidechsen 
wieder einen Lebensraum zu geben, sollen die schon vorhandenen 
Ackerpflanzen gemäht und mit Schnittgut von der Wildblumenwiese am 
Michaelisberg geimpft werden, damit die darin enthaltenen Samen hier 
aufgehen können. jh

MustertextKleintierzuchtverein C 20

Jungtierschau 2019 im Kleintierzuchtverein C 20 Bruchsal

37 Rassekaninchen wurden ausgestellt� Foto: Roesch

Am 29. und 30. Juni wurde die jährliche Jungtierschau im Vereinsheim 
des C 20 Bruchsal ausgerichtet. Hierbei konnte unser Vorstand Rein-
hard Knebel einige Gäste begrüßen.
Die Preisrichter und die Besucher konnten insgesamt 37 Rasseka-
ninchen in 8 Rassen- und 9 Farbschlägen bestaunen. Lukas Knebel 
erreichte mit seinen Wiener weiß die beste Wertung mit 32/23 Punkten.
Beim Geflügel wurden insgesamt 104 Tiere ausgestellt. Neben 9 Enten 
(Pommernenten, Orpingtonenten und Vorster Enten) wurden auch 35 
Tauben (Agaran-Taube, Kölner Tümmler, Phautauben und Deutsche 
Modeneser Schitti), 21 Zwerghühner (Zw. Rheinländer, Chabo und Bie-
lefelder Zw. Kennhühner) ausgestellt. Da die Zucht von großen Hühnern 
immer mehr abnimmt, war es erfreulich, 39 Hühner (Dt. Reichshuhn, 
Australorps, Strupphühner, Amrocks und Vorwerk) ebenfalls auszustel-
len.
Die im Vereinsheim angebotene Verpflegung und Bewirtung rundete 
die Jungtierschau vollständig ab. Beim gemütlichen Zusammensitzen 
konnten sich Besucher und Züchter über viele Fragen austauschen.
Der C 20 Bruchsal bedankt sich bei allen Beteiligten für die gelungene 
Jungtierschau.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Immer wieder eine Radtour wert, es geht nach Speyer
Am Sonntag, 21. Juli, führt uns unsere Tour von Bruchsal über die Obere 
Lußhard zunächst zur Wendelinuskapelle.
Nach einer kurzen Rast geht es weiter über Waghäusel, Oberhausen, 
Rheinhausen und mit der dortigen Fähre über den Rhein. Kurz danach 
erreichen wir Speyer.
Nach zirka zweistündigem individuellem Aufenthalt in der Domstadt 
fahren wir am Nachmittag wieder zurück.
Abfahrt: 9 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Gesamtstrecke zirka 70 Km
Verpflegung für zwischendurch: aus der Satteltasche
Tourleiter : Wolfgang Walter, Telefon (07251) 9827117
Gäste sind herzlich willkommen.
Jeder ist für sich selbst verantwortlich.
WW

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen am Sams-
tag, 20. Juli, von 8 bis 12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.
„Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt 
an Bedürftige verteilen! Damit bewahren wir auch wertvolle Wirt-
schaftsgüter vor der Verschrottung und führen sie direktem Recycling 
zu. Wir sammeln gute Fahrräder, Werkzeuge, Gartengeräte, Kin-
derwagen jeder Art, Küchengeräte, Waschmaschinen, Kühl-/Gefrier-
schränke (nicht älter als 10 Jahre), gute, massive Kleinmöbel (bis 1m 
Seitenlänge), Einzel- und Kinderbetten, schmale Kleiderschränke, 
Tisch-Nähmaschinen, Nähsachen und Stoffe, Wolle, Schreib- und 
Schulsachen, Musikinstrumente, kleine Legos, kleine Plüschtiere, Toi-
lettenartikel, Windeln, Brillen, Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kinder- und 
Jugend-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe. Für Erwachsene vor-
zugsweise Jeans und Jacken!
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere vielfältigen Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie 
z.B. Schulbauten, Agrarwirtschaftsoptimierung, Bewässerungssyste-
me, Existenzgründungen, Gesundheitsversorgung, usw. Die Menschen 
sollen außerdem mit Schulungen befähigt werden, die Entwicklung 
ihres Landes eigenständig voranzutreiben!
Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern 
benötigen wir dringend Geldspenden und gebrauchte Rollstühle!
Spendenkonten: 
Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Behindertenhilfe, Lepra-
Heilung, Osteuropa-Hilfe, Regionale Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse 
für die Spendenquittung! Danke!

Auto für Afrika: 68 PS, 114.800 km, 
Diesel, Bj. 2008, mit Anhängerkupp-
lung� Foto: pr.

Ein großzügiger Spender hat uns 
ein Auto für unsere Agrargenos-
senschaft in Burkina Faso/Afrika 
geschenkt. 
Herzlichen Dank!

Manfred Rölleke und Team, 
Telefon (07254) 779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoff-
nung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kraft & Fitnesstraining im Pugilist Bruchsal
Wir bieten auf mehr als 1200m² 
alles, was man für ein Kraft- und 
Ausdauertraining benötigt.Ob 
Freihanteln, Hammer Strength 
Maschinen, Ausdauer- oder Zir-
kelgeräte, an mehr als 120 Gerä-
ten kannst Du Deinen Körper zur 
Erschöpfung bringen. Sogar für 
alternative Trainingsmethoden ist 
gesorgt. Wir bieten Dir zusätzlich 
Reifen, Seile zum Klettern oder 
auch Kettlebells.Des Weiteren 
steht Dir auch unser ultimativer 
Außenparcours mit unzähligen 
Trainingsmöglichkeiten zur Verfügung!Für ein zielgerichtetes, gesund-
heitsorientiertes Training steht Dir lizenziertes DOSB Personal zur 
Verfügung. 

Outdoor-Training in Bruchsal 
� Foto: Pugilist
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Komm einfach vorbei und informier Dich!
Pugilist Boxing Gym, Schwetzinger Str. 60 in Bruchsal. 
Telefon (07251) 934988 oder unter www.pugilist.de

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61 Donnerstag 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6 Montag 18 bis 20 Uhr.
Gesprächsgruppen zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheitsbildern:
Fibromyalgie: Jeden zweiten Dienstag im Monat 18 Uhr, AOK Gesund-
heitszentrum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth (07254) 98 90 0;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat 18 Uhr, 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat 13.30 Uhr, Rheu-
maliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal;
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm (07251) 12 48 1;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten, zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga: Montag 15 Uhr Rheumaliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal.

Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

VdK-Ausflug ins Meerrettichland und zum Mummelsee
Am Samstag, 6. Juli, lud der VdK Ortsverband Bruchsal seine Mitglieder 
zum Tagesausflug ein.
Zunächst ging es mit dem bequemen Reisebus zum „Meerettich-Peter“ 
nach Urloffen. Dort erklärte uns Frau Peter in der großen Scheune den 
Anbau und die Weiterverarbeitung der Meerrettichwurzeln. Auch nach 
der Vorführung stand uns das Ehepaar Peter für allerlei Fragen zur 
Verfügung.
Nun fuhren wir weiter nach Appenweier. In „Gaukels Meerrettichstube“ 
kehrten wir zum Mittagessen ein. Hier wurden verschiedenen Meer-
rettichspezialitäten angeboten und fanden bei den Ausflüglern regen 
Zuspruch.
Schon bald nach dem Essen versammelten sich die Teilnehmer am Bus, 
um möglichst schnell in Richtung Mummelsee weiterzufahren.
Im klimatisierten Reisebus durch den schönen Schwarzwald erreichten 
wir bald den See. Schon beim Aussteigen wehte ein leichtes Lüftchen 
und so lud nicht nur der See, sondern auch das angenehme Klima zu 
einem Spaziergang ein.
Rechtzeitig fanden sich alle wieder am Restauranteingang ein, um dem 
Konditor bei der Zubereitung einer Schwarzwälder Kirschtorte zuzu-
schauen.
Selbstverständlich gab es nach der Vorführung auch Kaffee und Torte 
für alle Teilnehmer.
Danach blieb noch ausreichend Zeit zur freien Verfügung, bevor wir uns 
wieder auf den Heimweg machten.
Bereits auf der Heimfahrt stand für Viele fest, dass sie beim nächsten 
Ausflug am 12. Oktober auch dabei sein werden.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Babysitter Kurs vom 2. bis 5. September in Bruchsal
Du bist mindestens 14 Jahre alt?
Du möchtest dein Taschengeld aufbes-
sern?
Du hast Spaß am Spielen mit Kindern?
Bist dir aber noch unsicher im Umgang 
mit Ihnen?
Dann haben wir das Richtige für dich ->
Unser Babysitter Kurs in Bruchsal!
In diesem Kurs lernst du, wie man 
Babys richtig wickelt und was Auf-
sichtspflicht bedeutet. Du erhältst einen 
kurzen Überblick über pädagogische Grundsätze und lernst Kinderspie-
le und Bücher kennen. Ein großer Schwerpunkt wird auf Erste Hilfe an 
Babys und Kindern liegen.
Der Kurs findet vom 2. bis 5. September täglich von 10 bis 13.30 Uhr 
statt und kostet 50 Euro.
Informationen und Anmeldungen unter
Brigitte Wodtke, Telefon (07251) 981 987 5

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Juliane Schlenker, Telefon (07251) 981 987 814
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Telefon (07251) 981987 0 Fax (07251) 981987 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Wickeln lernen im Babysitter-
kurs � Foto: TEV

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Neues Format beim Tanzsportclub Blau Weiß für Einsteiger

Kommt tanzen! � Foto: TSC

Wer sich schon lange mit dem Gedanken trägt, Paartanz ausprobieren 
oder wiederaufnehmen zu wollen, ist hier genau richtig!
An acht Sonntagnachmittagen bietet der TSC Blau Weiß Bruchsal ab 
Oktober einen abgeschlossenen Workshop an. In jeweils in 1,5 Stun-
den Tanzkurs können die Grundlagen in Latein- und Standardtänzen 
erarbeitet werden. Auf dem Programm werden zum Beispiel Disco Fox, 
Salsa, Rumba, ChaChaCha, Jive, langsamer Walzer, Tango und Foxtrott 
stehen.
Drei sehr erfahrene Trainer des TSC haben sich bereit erklärt, dieses 
Format gemeinsam ins Leben zu rufen und freuen sich auf viele neue 
Gesichter!
Ab einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Paaren wird am 6. Oktober der 
erste Sonntagskurs (jeweils von 15.30 bis 17 Uhr) stattfinden. Bis zum 
24. November erwartet die Teilnehmer ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Die Kosten für alle acht Sonntage werden sich auf 80 Euro pro 
Person belaufen.
Der Workshop findet im Übungsraum des TSC im Eschenweg 48 (GBZ) 
in Bruchsal statt.
Genauere Infos und Anmeldung über kontakt@tsc-bruchsal.de oder im 
Internet www.tsc-bruchsal.de.

TSG Bruchsal

Basketball  
Goldmädchen beim Sportabzeichen

Die U12-Basketball-Mädchen bei der Abnahme des Sportabzeichens. 
� Foto: Kollotzek

Einmal etwas anders betätigten sich die U12-Basketball-Mädchen der 
TSG Bruchsal am 11. Juli, als sie bei der Abnahme des Sportabzeichens 
im Stadion teilnahmen. In den Wochen davor hatte man konsequent 
dafür trainiert. Insbesondere die Ausdauer wurde mit regelmäßigen 
Waldläufen geschult. Aber auch Extraeinheiten im Schlagballwurf und 
im Standweitsprung gab es. Hier zeigte sich dann, dass sich konse-
quentes Training wirklich lohnt. Fast alle der teilnehmenden Mädchen 
schafften die Anforderungen für ein Sportabzeichen. Zweimal konnte 
das Bronzeabzeichen verliehen werden, was eine tolle Leistung war 
und eine große persönliche Steigerung enthielt. Einmal wurde das Sil-
berabzeichen erreicht und 12 Mädchen schafften sogar das goldene 
Abzeichen. Die U12-Basketball-Mädchen präsentierten sich also wieder 
einmal als richtig sportliche Truppe.
Die Basketballsaison für die Mädchen startet am 21. September mit 
einem hochkarätig besetzten Turnier in Bruchsal. Darauf dürfen sich die 
Spielerinnen und Zuschauer jetzt schon einmal freuen.

Hockey  

TSG Herren schaffen den Klassenerhalt leider nicht
Trotz einer starken Aufholjagd in den letzten drei Spielen (zwei Siege 
und ein Unentschieden) haben die Hockeyherren leider den Klassener-
halt in der 1. Verbandsliga nicht geschafft. 
Zwei Punkte fehlten am Ende, um weiterhin „erstklassig” zu bleiben.
Nun heißt das neue Ziel: Wiederaufstieg!
Für diese große Aufgabe wünschen wir viel Erfolg!
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Mädchen-C-Turnier in Mannheim am 7. Juli

Mädchen C in Mannheim � Foto: TSG

Unsere Mädchen C – Mannschaft fuhren am am 7. Juli auf ein Feldtur-
nier nach Mannheim. Trotz guter Vorbereitung mussten sich die TSG 
– Mädels in den ersten drei Spielen gegen deutlich bessere Gegner 
geschlagen geben. Immerhin das letzte Spiel konnten sie an diesem 
Turniertag für sich verbuchen und gewannen gegen Weinheim mit 1:0. 
Weiter so!

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Das ist was fürs Herz

Herzsportgruppen beim Boule-Spiel � Foto: Metzger

Boule im Schlossgarten, das ist echt was fürs Herz. Sport an der fri-
schen Luft ist urgesund. Sport in der Gruppe macht doppelt Spaß. Die 
Teilnehmer freuen sich von ganzem Herzen. Normalerweise trainieren 
die Herzsportgruppen des VSG-Bruchsal immer dienstags im St. Pau-
lusheim. Aber einer langen Tradition folgend, geht es jeden Sommer ein-
mal zum Boule-Spiel in den Schlossgarten. Ein kleines Picknick gehört 
auch noch dazu. Schließlich sollen sich alle Herzen erfreuen.
Ob es in den beiden ärztlich betreuten Herzsportgruppen gerade freie 
Plätze gibt, weiß Übungsleiterin Ruthilde Metzger. Sie ist unter Teelfon 
(07251) 55 143 zu erreichen. Weitere Informationen bekommt man auch 
unter info@vsg-bruchsal.de und das gesamte Sport- und Freizeitange-
bot findet sich unter www.vsg-bruchsal.de.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat ab 19 Uhr zum AMSEL-Stamm-
tisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am Donnerstag 
zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 
75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toi-
lette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. 
Unser Konto lautet: 
VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wir sind dankbar für entsprechende Hinweise. Vielen Dank!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Begehung zu den Vorbereitenden Untersuchungen Büchenau 
„Alter Ortskern“
Aufgrund des schlechten Wetters im Mai und der Größe des Gebietes 
konnte die Begehung zu den Vorbereitenden Untersuchungen noch 
nicht abgeschlossen werden. Das Stadtplanungsamt wird die Bege-
hung daher bis Ende Juli verlängern.
Bitte erteilen Sie Auskunft und nutzen Sie die Chance, sich über Ihre 
Fördermöglichkeiten zu informieren. Gerne dürfen Sie auch einen Ter-
min direkt beim Stadtplanungsamt vereinbaren. Hierzu wenden Sie sich 
bitte an Frau Adam, Telefon (07251) 79-522.

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Verwaltungsstelle schließt früher
Am Donnerstag, 25. Juli, schließt die Verwaltungsstelle Büchenau 
bereits um 16.30 Uhr. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 19. Juli

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Grundschüler machen eine Zeitreise in die Barockzeit

Spannende Projekttage 
� Foto:
Grundschule Büchenau

Wir Grundschüler hatten vom 24. bis 28. Juni 
wunderschöne Projekttage. Wir schrieben 
mit Federn und tanzten, so wie man es vor 
250 Jahren getan hat. Wir backten leckeres 
Brot und wuschen Kleidung, welche wir vor-
her schmutzig machen durften. Alle Schüler 
stellten selbst Seile her. Bei der „schweben-
den Stadt” durfte man nicht reden, sondern 
sich nur mit Handzeichen verständigen. Die 
Projekttage waren einfach toll. So etwas 
kann man nur einmal erleben.
(Noemi, Kl.4)
Wir haben an den Projekttagen viel darü-
ber gelernt, wie die Menschen früher gelebt 
haben. Sie haben Papier selbst hergestellt, 
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Mehl gemahlen und Butter aus Sahne selbst gestampft. Die Kinder aus 
allen Klassen wurden in Familien eingeteilt. Mir haben die Projekttage 
Spaß gemacht. Allen Helfern vielen Dank!
(Mia, Kl.2)

Tierische Unterstützung für die Grundschule
Um den Kindern den Umgang mit der Natur und Tieren näherzubringen, 
plant die Grundschule Büchenau einen Schulgarten mit Hühnern anzu-
legen. Der Garten mit den Tieren soll regelmäßig von Schülern besucht 
und gepflegt werden. Hierbei brauchen wir Expertenrat, Tipps und 
Tricks sowie eine Unterstützung der Pflege in den Ferien. Interesse? Die 
Kinder der Schule würden sich freuen, wenn wir unser geplantes Projekt 
in die Tat umsetzen könnten.
Gerne können Sie sich im Schulsekretariat bzw. bei der Schulleitung 
direkt melden. Wir freuen uns auf Sie!
Telefon (07257) 930567, E-Mail: info@grundschule-buechenau.de
Sylvia Alonso (Rektorin)

Vereinsnachrichten

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Café Hasenvilla
Am Freitag, 19. Juli, ist das Café 
Hasenvilla wieder von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Es gibt ein Plätz-
chen fürs Schwätzchen, lecke-
re Kuchen, heißen und eiskalten 
Kaffee, Eis und Spielmöglichkei-
ten für die Kinder. Danach gehen 
wir in die Sommerpause. Am 13. 
September sind wir dann wieder 
für Euch von 15 bis 17 Uhr da. 
Wir freuen uns auf Euch.

Förderverein FSV Büchenau

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Sportfest des FSV Büchenau mit attraktivem Rahmenprogramm
Vom 19. bis 21. Juli lädt der FSV Büchenau auch in diesem Jahr wie-
der zu seinem alljährlichen Sportfest ein. Mittelpunkt des Sportfestes 
wird traditionell das Ortsturnier sein, das am Freitagabend um 18 Uhr 
beginnt und sonntags ab 11.30 Uhr seine Fortsetzung findet. Zahlreiche 
Freizeitmannschaften werden sicherlich wieder für spannende sowie 
unterhaltsame Partien auf dem Rasen sorgen.
Weitere sportliche Highlights liefern beispielsweise die AH am Freitag-
abend, die sich mit dem Ortsnachbarn aus Staffort messen wird sowie 
das Einlagespiel unserer Damenmannschaft gegen die Damen aus Lei-
mersheim/Neupotz am Samstagabend. Ansonsten steht der Samstag 
ganz im Zeichen der Jugend. Zahlreiche Turniere sowie Einlagespiele in 
sämtlichen Altersklassen sorgen tagsüber für beste Unterhaltung. Auch 
unsere 1. Mannschaft wird sich im Rahmen der Vorbereitung in einem 
Freundschaftsspiel am Sonntage gegen den FC Obergrombach präsen-
tieren. Ein weiteres Highlight bietet der ehemalige Spieler und Trainer 
des KSC, Rainer Scharinger, der für die „Hänsel und Gretel Stiftung” 
werben wird. Hierzu wird ein Torwandschießen, verbunden mit einer 
Tombola, stattfinden, bei welchem tolle Preise auf die Gewinner warten. 
Die Erlöse aus der Tombola gehen vollumfänglich an die „Hänsel und 
Gretel Stiftung”.
Natürlich ist auch neben dem Platz für beste Unterhaltung gesorgt. Für 
musikalische Unterhaltung sorgt am Freitagabend Dejan, der wieder 
einmal zum Tanzen und Mitsingen einlädt und erwartungsgemäß für 
eine ausgelassene Stimmung sorgen wird. Am Samstagabend ab 20 
Uhr wird eine Malle-Party mit Cocktailbar beste Strandparty-Stimmung 
aufkommen lassen. An allen Tagen ist für Speisen und Getränke bestens 
gesorgt. Erstmalig wird der FSV Büchenau in diesem Jahr am Sonntag 
auch einen Mittagstisch anbieten.
Der FSV Büchenau freut sich auf Ihr Kommen!

Jugendabteilung  
Turnier Heidelberg-Rohrbach
Trotz massivem Schlafmangel konnten wir beim Turnier in Heidelberg-
Rohrbach einen super dritten Platz erringen. Herausragend war unsere 
Torfrau Paula, die mit spektakulären Paraden nur ein Gegentor zuließ.
Es spielten: hinten: Paula, Marina, Jacqueline, Cilia, Sachi, Emmelie, 
Michelle, vorne: Janine, Scarface Tokessa, Lisa.

Juniorinnen � Foto: FSV
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MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Berichte der Jugend
Weibl. C-Jugend erspielt sich 2. Platz in Jöhlingen
Zum Abschluss unserer Rasentur-
nierserie traten wir beim Turnier in 
Jöhlingen an. Wir erwischten einen 
schwachen Start und verloren das 
erste Spiel mit 2:15 gegen die kro-
atische Mannschaft ZRK Zadar. 
Auch im zweiten Spiel, gegen den 
MTV Karlsruhe, taten wir uns noch 
schwer. Uns unterliefen viele tech-
nische Fehler beim Spielaufbau, 
aber die Abwehr stand deutlich 
besser und so konnten wir die-
ses Spiel mit 9:2 für uns ent-
scheiden. Beim 3. Spiel trafen wir 
auf die Mädchen der TSG Wies-
loch. Mit dem Erfolgserlebnis im 
Rücken gingen wir ins Spiel. Der 
Sieg schien einen unsichtbaren 
Knoten gelöst zu haben, es lief 
nun im Angriff und in der Abwehr. 
Mit sehenswerten Aktionen und 
einem guten Umschaltspiel 
kamen wir zu einem verdienten 
und zu keiner Zeit gefährdeten 
15:7 Sieg. Im letzten Spiel trafen 
wir auf die Mädchen vom Baden-
ligisten HSG Walzbachtal. Ebenso 
wie wir hatte die HSG gegen ZRK 
Zadar verloren und die restlichen 
Spiele gewonnen. Somit ging es 
um Platz 2. Es entwickelte sich 
ein Spiel auf Augenhöhe, in dem 
wir immer die Nase vorn hatten. 
Leider verletzte sich die gegneri-
sche Torhüterin kurz nach unserer 
3:2-Führung so schwer, dass das Spiel vorzeitig abgebrochen werden 
musste. Wir wünschen Johanna auf diesem Weg gute Besserung und 
eine schnelle Genesung. Nach diesem unglücklichen Zwischenfall, durfte 
sich die Mannschaft über einen tollen 2. Platz beim Turnier freuen. Es war 
eine ganz starke Leistung, mit der sich die Mannschaft nach dem verpatz-
ten Start in das Turnier zurück gespielt hat. Super Mädels!
Es spielten:
Nele Baumann, Vanja Dragojevic, Carlotta Feldmann, Annabelle Hart-
mann, Cora Hartmann, Sabrina Hosch, Jasmin Kempf, Nina Krämer, 
Carolin Köhler, Marisa Neuberth, Marcelina Nizialek, Sophie Schlager, 
Hannah Schmitt und Emilia Ukalovic.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 23. Juli
Schadstoffsammlung
Samstag, 20. Juli, von 15.20 Uhr bis 16.20 Uhr,
Parkplatz „Am Stadion”, Nähe Feuerwehrhaus
Nähere Informationen finden Sie im Müllwegweiser.

Fundsachen

Gefunden wurde...
1 Armkettchen (Sporthalle)
1 Schlüsselmäppchen (Postagentur/Jeanslager)
Die Fundsachen können in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Weibl. C-Jugend beim Turnier in 
Jöhlingen � Foto: pr.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Sprachanreize schaffen inmitten wilder Tiere
An einem Mittwoch trafen sich die Kinder der Löwengruppe des evan-
gelischen Kindergartens
„Der gute Hirte“ an der S-Bahnhaltestelle Nord. Ihr Ziel war der Zoo in 
Karlsruhe. Die Idee dazu entstand durch die“ Kinderwunscherfüllungs-
tage“.
Spracherziehung gelingt besonders gut, wenn den Kindern ganz unge-
zwungen Sprachanreize geboten werden. Dies kann auf ganz unter-
schiedliche Art und Weise geschehen. Und womit gelingt dies besser, 
als mit der Möglichkeit in Kleingruppen auf der „Blumenkuschelwiese“ 
zu erzählen, wie es einem gerade so geht, wie es einem noch besser 
gehen könnte und welche Wünsche man im Kindergarten hat.
Die Kinder waren mit vollem Elan dabei zu überlegen, wie und wann 
die einzelnen Wünsche und Ideen umgesetzt werden könnten. So kam 
ohne Druck ein lebendiges Gespräch in Gang.
Auch schon auf der Fahrt zum Zoo konnten viele Dinge entdeckt, 
beschrieben und erklärt werden. Unser erstes Ziel im Stadtgarten 
war das Elefantengehege mit schönem neuem Sitzplatz. Dort ange-
kommen mussten sich die kleinen Löwen erst einmal stärken. Kurz 
darauf begann auch schon die Fütterung der Elefantendame Jenni. Der 
Tierpfleger erklärte, dass solch ein großes Tier 300 kg Futter am Tag 
braucht. Der Rüssel ist bis zu zwei Meter lang und 8 bis 10 Liter Wasser 
auf einmal können damit aufgesaugt werden. Auch konnten wir sehen, 
wie geschickt die Elefantendame das Gras mit ihrem Rüssel aus einem 
Netz herausholte und in ihren Mund steckte.
Das war sehr interessant. Aber wir entdeckten noch mehr tolle Tiere. Die 
Affen, die Erdmännchen mit ihren Babys, unterschiedliche Raubtiere, 
Giraffen, Pinguine...
Beim Eis essen (was auch ein Kinderwunsch war) haben wir den 
Seerobben bei ihren Tauchgängen zugeschaut und dabei festgestellt, 
dass diese ganz lange Krallen haben. Der Abschluss unseres Zoobe-
suchs bildete die Eisbärfütterung. Dort erfuhren wir, dass Eisbären nicht 
nur Fleischfresser sind, sondern gern auch mal einen Salat verputzen.
Nach solch einem erlebnisreichen Tag kamen die Löwenkinder müde 
aber glücklich am Nachmittag wieder in Heidelsheim an.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Saisoneröffnungsfeier mit Vorstellung der neuen Spieler 
am Freitag, 19. Juli, auf der Clubhausterrasse
Die Vorbereitungsphase für die neue Fußballsaison 2019/20 ist für 
unsere beiden aktiven Mannschaften zwischenzeitlich wieder in vollem 
Gange und wie in jedem Jahr will der FC 07 Heidelsheim gleich im 
Anschluss an das Reichsstadtfest mit einer offiziellen Saisoneröffnungs-
feier in das neue Spieljahr starten.
Diese Saisoneröffnungsfeier mit Vorstellung der neuen Spieler und 
anschließendem gemütlichen Beisammens findet am morgigen Freitag, 
19. Juli, 18.30 Uhr auf der Clubhausterrasse statt.
Als kleines Dankeschön lädt der Förderverein FC 07 Heidelsheim hierzu 
alle FCH-und Fördervereinsmitglieder, Werbepartner, Sponsoren, Freun-
de und Gönner recht herzlich ein. Wir hoffen, an diesem Abend zahlrei-
che Interessenten auf unserer Clubhausterrasse begrüßen zu dürfen.

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – VfB Bad Rappenau � 3:0 (2:0)
Im ersten Vorbereitungsspiel auf die neue Landesligasaison 2019/20 
gelang der völlig neuformierten Truppe um Trainer Marcel Martin gegen 
den württembergischen Bezirksligisten VfB Rappenau ein souveräner 
und ungefährdeter 3:0 (2:0)-Erfolg. Im Helmsheimer Stadion zeigten die 
Heidelsheimer, die mit vielen jungen, aber auch teilweise erfahrenen 
Akteuren antraten, schon einige gute Ansätze. Den Gegner hatte man 
jedenfalls jederzeit im Griff und bei etwas besserer Chancenauswertung 
wäre durchaus ein noch höherer Sieg möglich gewesen. Neuzugang 
Daniel Kaiser steuerte in Torjägermanier (16. und 29.) die ersten beiden 
Treffer bei und Driton Shema legte nach knapp einer Stunde noch einen 
drauf.

Zweite Mannschaft  
Souveräner Turniersieg im Schwarzwald
Vor Beginn der offiziellen Vorbereitung auf die neue Spielsaison 2019/20, 
die erst nach dem Reichstadtfest beginnt, trat die 2. Mannschaft des FC 
07 Heidelsheim bei einem Großfeld Blitzturnier in der Nähe von Freiburg 
beim SV Achkarren in der Nähe von Freiburg (Kaiserstuhl) an. Über 
Beziehungen der Deutschen Weinelf, die in der Vergangenheit bereits 
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mehrfach Benefi zspiele gegen die AH des FC Heidelsheim absolvierte, 
bekamen wir eine Einladung zu diesem Turnier mit vier Mannschaften, 
bei dem es um den Schloßberg-Wanderpokal ging. Da dieses Turnier 
vor der Vorbereitung und auf freiwilliger Basis stattfand, gab es lediglich 
Zusagen von 11 Spielern plus Spielausschuss Julian Dehn, was für ein 
Großfeldturnier doch sehr knapp ist. Dennoch wurde entschieden, dort 
hinzufahren und das Beste zu geben. Gespielt wurde jeder gegen jeden, 
wobei jede Partie über 2×20 Minuten gespielt wurde. In der ersten 
Begegnung gegen den FV Sasbach 2 (Kreisliga B Freiburg) stellte sich 
die Mannschaft quasi von selbst auf, dennoch konnte diese sehr souve-
rän durch schön herausgespielte Treffer (2x Jannik März, 2x Mike Gat-
tung, Dennis Gül, Hendrik Lichtner sowie ein Eigentor) recht deutlich mit 
7:0 gewonnen werden. Leider verletzte sich März in einer Spielsituation 
und da kein Risiko eingegangen werden sollte, kam dieser im weiteren 
Turnierverlauf nicht mehr zum Einsatz, sodass Spielausschuss Julian 
Dehn unvorhergesehen in die Bresche springen musste. Im zweiten 
Spiel ging es gegen den SV Waltershofen (Kreisliga A Freiburg) und auch 
dieses Spiel konnte mit 4:0 gewonnen werden, wobei sich auch Dehn in 
die Torschützenliste eintragen durfte. Die restlichen Tore erzielten Nick 
Langer und Dennis Gül). Nach einer fast zweistündigen Pause ging es 
im letzten Spiel gegen den SV Burkheim (Kreisliga A Freiburg) um den 
Turniersieg, da diese auch ihre ersten beiden Spiele gewinnen konnten. 
In einem sehr engen Match konnte der SV Burkheim durch einen glück-
lichen Treffer mit 1:0 in Führung gehen. Dies war aber auch der einzige 
Gegentreffer, den der FCH an diesem Tag hinnehmen musste. Durch 
eine weiterhin konzentrierte und disziplinierte Leistung sowie einer 
starken Moral konnte die junge FC-Truppe den Rückstand nach einer 
schönen Flanke von Hendrik Lichtner durch Mirko Bauer mit dessen 
Hinterteil ausgleichen, um dann kurz vor Schluss nach einer weiteren 
Hereingabe von Lichtner durch Andreas Zesinger den 2:1 Siegtreffer zu 
erzielen, was den Turniersieg bedeutete.

Jugendabteilung  
Nach der Runde ist vor der Runde: 
E2-Junioren des FC 07 zu Gast beim VfB Rauenberg
Mit einem 4:4 kehrten die E2-Junioren des FC 07 Heidelsheim von 
einem Freundschaftsspiel in Rauenberg zurück. Dabei konnte ein 
0:2-Rückstand nach einem gehaltenen Elfmeter noch vor der Halbzeit 
in eine 3:2-Führung gedreht werden. Die 2. Halbzeit ging vielverspre-
chend weiter, doch dem 4:2 folgte der Anschlusstreffer der Gastgeber, 
die schließlich durch einen unhaltbaren „Sonntagsschuss“ noch zum 
Ausgleich kamen. So trennte man sich am Ende schiedlich friedlich 
4:4 Unentschieden. Für unsere Jungs war dies nach Rundenende eine 
willkommene Abwechslung zum Trainingsalltag.

Alle in action beim Freundschaftsspiel der E2 des FCH beim VfB Rauen-
berg  Foto: FCH

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Vorbereitungs -bzw. Pokalspiele
Samstag, 20. Juli, 
16 Uhr SV Menzingen – FC 07 Heidelsheim (auf dem Sportfest des FV 
Landshausen) und 
17 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Oberöwisheim (in Helmsheim). 
Sonntag, 21. Juli, 
17 Uhr 1. Runde Rothaus-Verbandspokal FC 08 Neureut – FC 07 Hei-
delsheim.
Mittwoch, 24. Juli, 
19.30 Uhr TSV Stettfeld – FC 07 Heidelsheim sowie 
Donnerstag, 25. Juli, 
19 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – SV Zeutern (in Helmsheim). 
Zu diesen Spielen werden alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht 
herzlich eingeladen.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Frühstückswanderung
Am Sonntag, 21. Juli, fi ndet die diesjährige Frühstückswanderung des 
Odenwaldklubs statt. Dabei kann bei einem kurzen Rundgang durch 
den Wald die morgendliche Stimmung in der Natur unter Führung des 
Försters erkundet werden. Im Vereinsheim auf dem Dattenberg kann man 
sich anschließend dann wieder bei einem ausgiebigen Frühstück stärken.
Gäste sind zu dieser Wanderung herzlich willkommen.
Anmeldung bitte unter Telefon (07251) 55356 ( Vorsitzende Iris Pagen-
kopf).
Treffpunkt am Sonntag, 8.45 Uhr an der Odenwaldhütte.

Reiterverein Heidelsheim

Großes Reitturnier in Heidelsheim 
Vom 30. August bis 1. Septem-
ber fi ndet wieder unser traditio-
nelles Reitturnier mit Springen bis 
KLS* und Dressur bis Kl.M** statt. 
Auch die Jüngsten im Reitsport 
kommen dabei nicht zu kurz und 
können sonntags ihr Können 
unter Beweis stellen.
Unsere großzügige Anlage mit 
vier Sandplätzen werden von den 
Reitern aus Nah und Fern sehr 
geschätzt. Unser Helferteam gibt 
sich auch immer große Mühe 
bei der Platzpfl ege vor dem Tur-
nier und an den drei Turnierta-
gen. Ebenso freuen sich unsere 
Besucher über die Bewirtung aus 
eigener Hand der Mitglieder, die 
sich in der Küche sehr viel Mühe 
geben.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Saisonfi nale der Sechziger
Zu Hause auf unserer schönen Anlage in Heidelsheim durften wir unser 
letztes Spiel in der diesjährigen Runde austragen.
Gegner war das Tabellenschlusslicht, die Tennisfreunde vom TUS Bie-
tigheim 1.
Bereits nach den Einzeln stand es 3:1 für Heidelsheim. Den Vogel 
schoss dabei Johann Gantner ab, der seinem Gegner die „Höchststra-
fe“ von zweimal 6:0 auferlegte.
Wilhelm Schütz – wieder in alter Stärke – gewann ebenso souverän 
in zwei Sätzen. Den dritten Punkt steuerte Peter Müller bei, der sich 
im Matchtiebreak nach harter Gegenwehr gegen seinen Kontrahenten 
durchsetzte.
Das abschließende Einserdoppel Müller/Schütz gewann klar in zwei 
Sätzen, während das neu formierte Doppel Gantner /Manz sich letztlich 
erst im Matchtiebreak durchsetzen konnte.
Am Ende stand ein klarer 5:1 Sieg und ein guter 3. Platz (bei acht Mann-
schaften) in der Abschlusstabelle.
Schade, dass unsere sympathischen und fairen Tennisfreunde aus Bie-
tigheim den Weg nach unten antreten müssen.
Die 60-iger Mannschaft bedankt sich bei Ihren Unterstützern und freut 
sich bereits auf die nächste Saison; dann vielleicht freitags bei den 
65-igern.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Leichtathletische Disziplinen: Freitag, 19. Juli, 18 Uhr auf dem Sport-
platz Heidelsheim. Nächster Termin am 26. Juli.
Fahrradfahren: Montag, 22. Juli, 19 Uhr, Treffpunkt am Ende der 
Neibsheimer Straße beim Spielplatz. Nächster und letzter Termin am 
21. September.
Schwimmen: Dienstag, 23. Juli, 18.30 Uhr im Freibad Heidelsheim. 
Nächster Termin am 6. August. K.R.

Handball 
Süßes Training am heißen Sommertag ...
fand für unsere D-Jugend am 3. Juli statt. Als Belohnung für die fl eißigen 
Trainingsbesuche und den Trainingseifer der D-Jugendlichen wollten wir 
Trainerinnen uns bedanken und so verkürzten wir spontan das Training 
an diesem warmen Sommertag und überraschten die Jungs und Mädels 
mit der Einladung auf ein Eis in der Eisdiele. 

Unser Jungs- und Mädelsteam  Foto: pr

www.reiterverein-heidelsheim.de

Großes Reitturnier
in Heidelsheim 

30.08. – 01.09.2019

Springprüfungen bis Klasse S  
Dressurprüfungen bis Klasse M** 

Eigene Bewirtung 

Reiterverein Heidelsheim | Martinstraße | 76646 Heidelsheim
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Natürlich wurde diese Idee begeistert umgesetzt und so zogen zum 
zweiten Mal an diesem Nachmittag Handballerinnen und Handballer der 
SGHHG durch Heidelsheim auf den Marktplatz.
Wir Trainerinnen freuen uns ganz speziell auf die diesjährige, erste Sai-
son mit unserer neuen weiblichen D-Jugend. Das bisherige Training mit 
euch hat uns viel Spaß gemacht und ihr habt in der kurzen Zeit wirklich 
Fortschritte gemacht!
Ein großes DANKESCHÖN von uns auch an die Jungs der D- und 
E-Jugend, die bereit sind, mit uns zu trainieren und dadurch helfen, den 
Mädels Handball näher zu bringen. Ihr macht das toll!
Melanie & Tina

Training der etwas anderen Art ...
fand für unsere G- und F-Jugend Mädels am 3. Juli statt. Als Belohnung 
für die fleißigen Trainingsbesuche und den Trainingseifer der Mädels 
wollten wir Trainerinnen uns bedanken und luden die Mädchen auf ein 
Eis ein. Diese staunten nicht schlecht, als sie an diesem Mittwochnach-
mittag zur Sporthalle kamen und dort mit der freudigen Nachricht über-
rascht wurden. Natürlich waren von der Idee alle begeistert an solch 
einem schönen warmen Sommertag und nach einem kurzen Konditi-
onstraining bei den Stufen am Stadion liefen wir fröhlich plappernd von 
der Sporthalle zum Marktplatz. In der Eisdiele wurden dann viele Sorten 
Eis probiert und mit kalten Bauch und eisverschmierten Gesichtern ging 
dieser Nachmittag zu Ende.

Die Mädels der G- und F-Jugend � Foto: pr.

Auch wenn nicht alle 28 Mädchen dabei sein konnten, möchten wir 
Trainerinnen uns ganz herzlich bei EUCH ALLEN für diese schöne Sai-
son mit euch bedanken. Es hat uns wirklich viel Spaß gemacht und wir 
freuen uns auf die nächste Saison mit – hoffentlich – euch allen!
Melanie, Regina & Tina

Tischtennisabteilung  

Großer Erfolg des 1. Heidelsheimer TT-Hobbyturnier

Das Siegerfoto mit den ersten vier Plätzen : v.l. „SVHK”, „Autohaus Keller”, 
„Die Flotten Noppen”, (unten) „Mein persönlicher Favorit”� Foto: TV 

Mit insgesamt 63 aktiven Teilnehmern gingen die Hobbyspieler in 21 
verschiedenen Teams an den Start. Nach einigen spannenden und ext-
rem umkämpften Duellen standen sich schließlich nach über 3 Stunden 
Spielzeit im Finale „Die Flotten Noppen” und das „Autohaus Keller” 
gegenüber. Unter großem Applaus der Zuschauer konnte sich in diesem 
Finale schließlich das „Autohaus Keller” durchsetzen und somit den 1. 
Platz beim TT-Hobbyturnier für sich behaupten. Kompletiert wurde das 
Siegerfoto noch durch den „SVHK”, welche den dritten Platz belegen 
konnten und durch „Mein persönlicher Favorit”, welche den vierten 
Platz erreichten. Letztendlich war das Turnier ein voller Erfolg und wir 
hoffen, auch zukünftig noch einmal so ein Turnier auf die Beine stellen 
zu können.
Florian Hartmann

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 23. Juli
Verschiebung im gesamten innerörtlichen Bereich: Mittwoch, 24. Juli

Mobile Schadstoffsammlung
Samstag, 20. Juli, 8 Uhr bis 8.30 Uhr, Parkplatz beim Sportgelände

Ortsvorsteherin Helmsheim

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Helmsheimer Seniorinnen und Senioren,
ich möchte Sie an unseren Seniorennachmittag am Montag, 22. Juli, 
14.30 Uhr auf unserem Dorfplatz erinnern. Bitte kommen Sie zahlreich 
und lassen Sie uns einen schönen Mittag erleben. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn ich viele von Ihnen begrüßen dürfte.

Herzlichst, Ihre
Tatjana Grath
Ortvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
In wenigen Tagen ist es endlich so weit!
„Helmsheim“ feiert seinen ganz besonderen Geburts-
tag. Die offizielle Eröffnung am Samstag, 20. Juli, 
wird um 17 Uhr durch einen großen Festumzug 
eingeläutet.
Auf Ihren lautstarken Jubel entlang der Zugstrecke freuen sich unsere 
Teilnehmer.
Danach wird unsere Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
gegen 18 Uhr auf dem Dorfplatz das Fest offiziell eröffnen.
Natürlich werden diese Festtage den üblichen Ablauf in unserer Gemein-
de etwas ändern.
Bitte beachten Sie die Umleitungsstrecken.
Die Bushaltestelle „Verwaltungsstelle“ wird an die Schule verlegt.
Für Ihr Verständnis bedanke ich mich vielmals.
Ich wünsche uns allen eine unvergessliche schöne 1250-Jahrfeier.
Lassen Sie uns gemeinsam feiern

Ihre
Tatjana Grath

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

An alle Anwohner 
der Festumzugsstrecke und des Aufstellungsbereichs
Bitte beachten Sie, dass am Samstag, 20. Juli, die Kurpfalzstraße, die 
Dossentalstraße, die Karl-Friedrich-Straße, die Melanchtonstraße, die 
Neuwiesenstraße von Ecke Karl-Friedrich-Straße bis Ecke Zum Haug, 
die Straßen Am Rohrbach und Zum Haug aufgrund des Festumzuges 
von 12 bis 20 Uhr gesperrt werden. In dieser Zeit ist es Ihnen nicht 
möglich, in Ihre Einfahrten ein- oder auszufahren.
Ich bedanke mich für Ihr Verständnis und wünsche Ihnen ein schönes 
Festwochenende.

Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Fundsachen

Gefunden wurde...
Ein einzelner Schlüssel 
(Feldweg zwischen Helmsheim und Gondelsheim)

Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.
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Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

1250 Jahre Helmsheim
Zum Ortsjubiläum, 1250 Jahre 
Helmsheim, wird sich der 
Gesangverein an allen 3 Tagen 
aktiv beteiligen. Beim Festumzug 
unter dem Motto „Singen macht 
Spaß – gestern und heute“. 
Zwischen Fahnenträger und 
Kutsche wird sich der Gesang-
verein in drei Themen aufteilen. 
GESTERN, für Silcher Lieder und 
HEUTE mit Volks- und Heimat-
lieder, aber auch Lieder aus aller 
Welt. Unsere Ehrenmitglieder 
dürfen zum Festumzug in einer 
schön geschmückten Kutsche 
Platz nehmen. Der Festzug startet in der Karl-Friedrich-Straße und 
endet in der Festmeile beim Dorfplatz.
Der Gesangverein serviert Ihnen an allen 3 Tagen im Hof Eissler, gegen-
über der Volksbank, Spießbraten im Brötchen und unseren vegetari-
schen KÄSE BURGER. Gäste, die beim Gesangverein Platz nehmen 
möchten, dürfen gerne unseren Spießbraten mit Kartoffelsalat bestellen.
Probieren sollten Sie auf jeden Fall den Straußenei Eierlikör im Waffelbe-
cher, vom Helmsheimer Straußenhof Gottesau. Für ein kühles Bier steht 
unser Pilsstand für Sie bereit. Im Festflyer sind wir unter der Nummer 
2 eingetragen.
Am Festprogramm präsentiert sich der Gesangverein montags, am 
Senioren Nachmittag, erstmals mit unserer neuen Dirigentin Sonja 
Oellermann. Mit ihr werden wir, gemeinsam mit dem Publikum, das 
Helmsheimer Lied schmettern.
Feiern Sie also mit uns, am kommenden Wochenende, 1250 Jahre 
Helmsheim. Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Schauen Sie mal rein, beim Gesangverein, im Hof von Theo Eissler.
Bei der Familie Eissler möchten wir uns heute schon für die Überlassung 
von Haus und Hof über die Festtage herzlich bedanken.
GV

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

1250 Jahre Helmsheim – Jubiläumswochenende vom 20. bis 22. Juli
...und die Vorbereitungen laufen, damit sich die Gäste bei den Land-
Frauen am Jubiläumswochenende wohlfühlen können. Am Festumzug 
werden wir uns mit dem Motto „Tabakanbau in Helmsheim“ beteiligen 
– lassen Sie sich überraschen. Nach dem Festumzug bieten wir am 
Samstag verschiedene Waffelvariationen an, mit Früchten und Sahne 
oder einfach pur. Genießen Sie unsere sommerlichen Cocktails oder 
eine unserer hausgemachten Bowlen. Sonntags verwöhnen wir unsere 
Gäste mit Kaffee, Kuchen und leckeren Torten, einem erfrischenden 
Eiskaffee und auch wieder mit Waffelvariationen. Am Montag während 
des Seniorennachmittags bewirten wir Sie mit Kaffee und Kuchen auf 
dem Dorfplatz. Selbstverständlich ist während dieser Zeit auch die 
Kaffeestube in der Alten Kelter geöffnet. Anschließend lassen wir in 
der Alten Kelter mit dem gewohnten Angebot das Fest ausklingen. Die 
LandFrauen laden herzlich ein, besuchen sie uns in der Alten Kelter, wir 
freuen uns auf Sie! M.B.

Hinweis:
Die Umzugsteilnehmerinnen treffen sich am Samstag um 16 Uhr in der 
Alten Kelter.
Kuchenspenden für montags bitten wir, wenn möglich, ab 13 Uhr direkt 
beim Dorfplatz abzugeben – danke.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Zwiebelblumen teilen
Im Juli ist eine gute Gelegenheit, kleine Zwiebelblumen zu teilen, die 
sich von selbst stark vermehren. Dazu gehören Traubenhyazinthen, 
Vogelmilchstern, Goldlauch und Schneeglöckchen. Graben Sie die 
Zwiebeln aus und pflanzen Sie die Teilstücke mit genügend Abstand an 
den neuen Standort. Achtung: Zwiebeln nicht länger als notwendig der 
Sonne aussetzen!

Folgefrüchte im Gemüsebeet
Wenn im Garten nach und nach einzelne Beete abgeerntet sind, können 
Sie als Folgefrucht Salate, Radieschen, Rettich, Brokkoli oder Früh-
lingszwiebeln säen. Möglich ist aber auch die Aussaat von Gründün-
gungspflanzen (wie Perserklee oder Gelbsenf), um die Bodenstruktur zu 
verbessern und Nährstoffe zuzuführen.

Beim Ortsjubiläum finden Sie den 
Gesangverein im Hof Eissler 
� Foto: GV

Gurken ausreichend wässern
Vergessen Sie nicht, bei Trockenheit die Gurken ausreichend zu gießen, 
da sie sonst einen bitteren Geschmack bekommen können.

Wasserschosse ausreißen
Wenn Ihre Obstbäume viele Wasserschosse gebildet haben, können Sie 
die noch weichen, steil aufrecht wachsenden Triebe einfach ausreißen. 
Aber bitte beachten: Triebe, die zum Kronenaufbau, z.B. als künftige 
Leitastverlängerungen verwendet werden können, sollten geschont 
werden. Auch dürfen die Äste nicht kahl geschnitten werden.

Sommerschnittmaßnahmen
Mit den Sommerschnittmaßnahmen hat man die Möglichkeit, Fehler des 
letztjährigen Winterschnittes bzw. des Baumaufbaues elegant zu korri-
gieren und akuten Fehlentwicklungen entgegenzuwirken. Gleichzeitig 
können stark wachsende Bäume beruhigt werden. Der Sommerschnitt 
kann bei allen stark wachsenden Baum- und Strauchobstarten ange-
wendet werden. Ausnahmen: Kein Sommerschnitt bei zu schwachem 
Wachstum, kein Sommerschnitt bei hoher Sonneneinstrahlung und 
Hitze – Sonnenbrandgefahr! In Jahren mit stärkerem Feuerbrandbefall 
sollte bei Wirtspflanzen dieses Bakteriums wie Apfel, Birne oder Quitte 
kein Sommerschnitt durchgeführt werden.

Obstbaumschnitt
Empfindliche Obstarten wie Aprikosen oder Pfirsiche können nach der 
Ernte geschnitten werden. Durch den frühen Schnitt werden die verblei-
benden Knospen besser belichtet und entwickeln sich so gut für das 
nächste Jahr.

Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 29. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

20. Eutinger Leichtathletik-Meeting
Wie jedes Jahr besuchten unsere Jüngsten das Mehrkampfmeeting in 
Eutingen bei Pforzheim.

Die Ergebnisse:
·	� Inka Mammes (W11): 928 P. (1), 50 m 8,34 sec., Weitsprung 3,47 m, 

Schlagball 14,50 m
·	� Emilie Engelbert (W08): 796 P. (2), 50 m 9,30 sec., Weitsprung 3,02 m, 

Schlagball 16,00 m
·	� Valentina Gabriel (W08): 552 P. (3), 50 m 10,35 sec., Weitsprung 2,56 m,  

Schlagball 10,00 m
·	� Noah Grimm (M11): 915 P. (4), 50 m 8,38 sec., Weitsprung 3,74 m, 

Schlagball 30,00 m
·	� Marius Kehrer (M10): 823 P. (5), 50 m 9,08 sec., Weitsprung 3,46 m, 

Schlagball 31,00 m

Herzlichen Glückwunsch!

Besuchen Sie uns zur 1250-Jahrfeier!
Zu Essen bieten wir Pulled Pork mit Wedges oder im Wrap, außerdem 
Wedges mit Sour Cream und einen Salatteller mit Fladenbrot.
Neben unserem Getränkestand gibt es als besonderes Highlight eine 
mobile Cocktailbar mit alkoholischen und alkoholfreien Getränken.
Am Sonntagabend werden wir ab 20 Uhr auf der kleinen Bühne unsere 
langjährigen Mitglieder ehren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fitness und Gesundheit  
Bauchtanz-Kurs beim TV Helmsheim
Der TV Helmsheim plant ab September einen 10-wöchigen Bauchtanz-
Kurs für Einsteiger unter der Leitung von Claudia Kreisz. Die Terminpla-
nung erfolgt in Abstimmung mit den Teilnehmern.
Interessenten werden gebeten, sich bei Karin Hennig, (0152) 32 07 42 
88, zu melden.
Komm und mach mit beim TV Helmsheim! Wir freuen uns auf Dich!

Parteien

Freie Wähler Helmsheim

Herzliche Einladung
Liebe Helmsheimer, werte Festbesucher
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns über das Festwochenende 
besuchen würden.
Mit einer kleinen feinen Karte möchten wir Sie kulinarisch verwöhnen.
Sie finden uns im Hof gegenüber der Verwaltungsstelle.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen den besonderen Geburtstag Helms-
heims feiern zu dürfen.
Herzlichst Ihre
Freie Wähler Helmsheim
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Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 19. Juli

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Die Vogelhochzeit ... das Musical

Singen, klatschen, tanzen und brüten ... � Foto: Burgschule

33 aufgeregte Chorkinder warteten, als Vogelkinder verkleidet, am Don-
nerstag, 11. Juli, gespannt in den Nebenräumen der Turnhalle auf ihren 
großen Auftritt. Viele Proben, viel Textlernen und viele Überlegungen zur 
Aufführung lagen hinter ihnen. Aber es hat sich gelohnt.
Mit großem Eifer und viel Begeisterung sangen die Kinder die Lieder und 
erzählten den zahlreich erschienenen Gästen dabei die Geschichte von 
einem Vogelkind, das langsam erwachsen wird, sich auf die Suche nach 
einer eigenen Familie macht und am Ende in die weite Welt hinausfliegt. 
Es wurde gesungen, geklatscht und getanzt. Die Aufregung war schnell 
wie weggeblasen und die Begeisterung der Kinder übertrug sich auf die 
Zuhörer. Jedes Lied wurde mit großem Beifall bedacht.
Am Ende waren Sänger und Zuschauer der gleichen Meinung – es war 
toll!

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Ehrenmitglied Georg Hochstein verstorben

Ehrenmitglied Georg 
Hochstein � Foto: pr.

Am 2. Juli verstarb unser Ehrenmitglied Georg 
Hochstein im Alter von 80 Jahren. Unser Schorsch 
trat 1952 dem Verein bei und war aktiver Spieler 
bis in die 60er Jahre. Während seiner Mitglied-
schaft erhielt er sämtliche Vereinsehrennadeln 
und wurde 1994 zum Ehrenmitglied ernannt. In 
diesem Jahr erhielt er die seltene Auszeichnung 
des Ehrenamtspreises des DFB, worauf er sehr 
stolz war. Schorsch hat das Vereinsleben immer 
tatkräftig unterstützt. Als Hausmeister des FCO 
hat er dafür gesorgt, dass im und um das Club-
haus immer alles sauber war. Besonders war ihm 
die Jugend wichtig, die er immer unterstützt hat. 
Beim jährlichen Einsammeln der Christbäume 
war Station in seinem Hof. Bis zuletzt war er dem 

FCO als Förderer, Gönner oder Zuschauer treu. Der Verein trauert um 
seinen lieben Kameraden Schorsch. (Gra)

Benefiztag mit Rainer Scharinger & Friends
Ein buntes Rahmenprogramm erwartete die Besucher am Benefiztag 
des FCO. Die Rhein-Neckar-Löwen präsentierten ihre Roadshow und 
die TSG 1899 hatte eine Fußballschusstation aufgebaut. Die Hüpfburg 
komplettierte den Aufbau auf dem Parkplatz. Mit dem E-Jugend-
Blitzturnier startete das fußballerische Vergnügen an diesem Tag, bevor 
es dann tatsächlich mit den Cheerleader Kids aus Untergrombach zur 
Begegnung Scharinger & Friends gegen eine FCO-Auswahl kam. In der 
Halbzeitpause präsentierte die Fa. Mulitplex eine Flugshow mit Modell-
flugzeugen und der Karlsruher Box-Weltmeister Vincent Feigenbutz 
gab eifrig Autogramme. Am Ende stand es 14:3 für die EX-Profis. Für 
den FCO trafen Steffen Gaag (2) und Paul Weick. Insgesamt kamen 
11.600 € an Spenden zusammen. Rainer Scharinger bedankte sich für 
das hervorragende Spendenergebnis und die tolle Organisation. Mit 
den Musikgruppen Mangold, Moondance und DJ Hansi stand noch 
eine lange Partynacht bevor. Durch das gesamte Programm führte Alex 
Morlock. Für die hervorragende Organisation des Events möchten wir 
uns bei unserem ehemaligen Trainer Marcel Hipp besonders bedanken. 
Vielen Dank auch den Obergrombacher Vereinen, die uns mit Diensten 
unterstützt oder Equipment ausgeliehen haben (Gra).

Erste Mannschaft  
Magnie Personalservice e.K. präsentiert unsere Erste Mannschaft 
in der A-Klasse Saison 2019/2020

Erste Mannschaft Saison 2019/2020 � Foto: Mangelsdorff

oben: Thorben Speck, Ralf Hellriegel, David Pastuovic, Niklas Lauber, 
Steffen Kritzer, Yanik Kühl, Mario Schönherr, Silas Helfrich, Jannis Koch
mitte: „Hansi” Christoph Höchsmann (Teammanager), Christian Keller 
(Vorsitz Spielausschuss), Henry Koch, Jannick Moser, Steffen Schmidt 
(Trainer), Patrick Wolf (Trainer), Felix Veith, Denis Nagel, Carsten Martin 
(Teammanager), Olaf Kaps (Vorstand Sport)
unten: Samuel Grinda, Tino Schulze, Christopher Lanz, Max Kritzer, 
Dominik Felleisen, Thomas Schweikert, Kevin Aufmuth, Lennart Linden-
felser, Ante Grizelj
Es fehlte: Jannick Rendes
Wir bedanken uns bei Michael Mangelsdorff für das sehr professionelle 
Fotoshooting

Zweite Mannschaft  
Küchenwerk Bodamer GmbH präsentiert unsere zweite Mann-
schaft der Saison 2019/2020 in der B-Klasse
oben: Lars Müller, Daniel Kates,Nico Roth, Marco Schweiger, Paul Weik, 
Frieder Lumpp, Philipp Schumacher, Nikolas Andriesen.
mitte: „Hansi” Christoph Höchsmann (Teammanager), Holger Frosch 
(Spielausschuss), Christian Keller (Vorsitzender Spielausschuss), Daniel 
Schönherr, Sebastian Sabo, Patrick Anczok, Carsten Martin (Teamma-
nager), Olaf Kaps (Vorsitzender Sport), Dennis Butterer (Trainer)
unten: Kevin Abel, Volker Grau, Felix Ritter, Magnus Grünling, Sebastian 
Schneid, Steffen Gaag, Sven Hessenauer, Tobias Seidel
Es fehlte: Jannick Butterer, Maxi Schneid
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Wir bedanken uns bei Michael Mangelsdorff für das sehr professionelle 
Fotoshooting

Zweite Mannschaft Saison 2019/2020 � Foto: Mangelsdorff

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Schwimmbadfest fiel buchstäblich ins Wasser

Leider leer zeigte sich das Bad am 
vergangenen Wochenende. 
� Foto: Guth

Trotz der schlechten Wettermel-
dungen für das vergangene 
Wochenende war es für die Vor-
standschaft extrem schwer, zu 
entscheiden, ob das Fest stattfin-
den kann oder nicht. Nachdem 
man sich schweren Herzens dazu 
entschieden hatte, es ausfallen 
zu lassen, waren alle erleichtert, 
dass es nicht wider Erwarten 
sonnig und warm wurde. Zwar 
hätte man allen ein Sommerwo-
chenende gegönnt. Doch so war 

am Ende für alle klar, dass die Gäste wohl eher ausgeblieben wären.
Damit fiel nach dem entfallenen Musikabend mit „Moondance“ bereits 
unser zweites für dieses Jahr geplante Event wegen schlechter Wet-
terverhältnisse aus. Nicht nur für Mitglieder und unsere Schwimmbad-
freunde ist das eine herbe Enttäuschung. Für alle, die dafür jeweils 
viel Zeit in die jeweiligen Vorbereitungen gesteckt hatten, tut uns dies 
besonders leid.
Daher möchten wir uns an dieser Stelle bei allen freundlichen Helfern/-
innen bedanken, die dafür viel Arbeit geleistet haben. Wie auch bei 
den letzten Festen hatten wir entgegen dem allgemeinen Trend keine 
Schwierigkeiten, die vielen Aufgaben, die zur Vorbereitung und Durch-
führung eines solchen Festes gehören, über unsere Mitglieder zu 
stemmen. Dies zeigt uns immer wieder, wie stark die Bevölkerung von 
Obergrombach hinter ihrem Freibad steht.
Wir hoffen nun, dass wir für diesen wetterbedingten Festausfall mög-
lichst schnell mit wunderbarem Badewetter entschädigt werden und 
sich die Laune aller, die jetzt enttäuscht waren, gleichzeitig damit auf-
hellt. Und wir freuen uns auf ein baldiges Treffen im Freibad! M.Guth

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Festbesuch der Feuerwehr Obergrombach in Helmsheim
Am Montag, 22. Juli, fahren wir um 18 Uhr zum Festbesuch der 1250 
Jahrfeier nach Helmsheim. Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Hinweis an die Mitglieder
Arbeitseinsatz vor der Jungtierschau beim Vereinsheim
Vor der Jungtierschau ist noch ein Arbeitseinsatz rund ums Vereinsheim 
erforderlich. Dieser soll am Samstag, 27. Juli, 9 Uhr stattfinden. Um rege 
Mithilfe wird gebeten.
Die Verwaltung

Sängerbund 1864 Obergrombach

Ü-60 Wengertfest – 
ein kulinarischer, literarischer und musikalischer Dreiklang
Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah: die 
Rede ist von Herbert Habels Weinberg unterhalb des Michaelsberg mit 
einem traumhaften Blick auf Obergrombach und die badische Toskana, 
eine ideale Location für das jährliche Ü-60-Treffen der Sänger.

Bereits zum achten Mal hat unser Sängerkamerad Herbert Habel zu 
diesem Kult-Treff bei herrlichem Wetter eingeladen und es fehlte an 
nichts. Im Ausschank ein „Obergrombacher Jacobsberg“, ein Auxerrois 
der Spitzenklasse, eine Sonderabfüllung für das Ü-60-Treffen. Dazu 
passend mediterrane Köstlichkeiten (Schinken, Salami, Käse, Oliven...), 
literarische Anekdoten, mal Besinnliches, mal Humorvolles, gekonnt 
vorgetragen von Jürgen Kunzmann aus Grötzingen und unserem Ehren-
dirigenten Herbert Menrath, jeweils eingebettet in reichlich Musik und 
Gesang. Volker Mödinger am Akkordeon, Hermann Konrad an der 
Teufelsgeige, Bernd Ritter an der Gitarre sowie Detlef Keidel an der 
Drehorgel sorgten für den musikalischen Background für die bestens 
gelaunten und singfreudigen Ü-60er, die eine beachtliche Kondition an 
den Tag legten und das „Prost, Prost, Prösterchen, im Wein ist Medi-
zin...“ letztlich in Perfektion zelebrierten.

Gute Stimmung bei den Ü60-Sängern � Foto: Mödinger

Auch der nächtliche Heimweg war bestens organisiert: es ging immer 
bergab und auch die Beleuchtung stimmte, denn „Am Himmel da fun-
keln Sterne“....

Herzlichen Dank an Herbert Habel und seine Frau Sibylle für die Gast-
freundschaft – die Ü-60-Sänger freuen sich bereits auf das nächste 
Treffen.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Der Henkelpott wandert zum TCO

Es spielten: obere Reihe v.l.n.r.: Timo Glaser, Bastian Volk, Fabian Köhler, 
Nils Glaser, Thorsten Schmid untere Reihe v.l.n.r.: Fabio Corda, Daniel 
Pott, David Hardock, Levin Ritter � Foto: FCO

Am Montagabend, 8. Juli, startete der TCO beim Ortsturnier des FC 
Alemannia Obergrombach. Nachdem die Herren 30 bereits am Sonntag 
beim Auswärtsspiel in Weiher mit 9:0 glänzten, wollte man auch einen 
Tag später als Sieger den Platz verlassen. Getreu der Weisheit von 
Trainerlegende Jupp Heynkes – „Der Sturm gewinnt Spiele, die Abwehr 
Meisterschaften“ – war die Marschrichtung zunächst: „Die NULL muss 
stehen“! So ging man mit einer defensiv geprägten Aufstellung in das 
erste Spiel gegen die Spielgemeinschaft DRK/TTF. Das gewählte Kon-
zept griff und das Abwehrbollwerk stand sicher. In Folge reichte ein von 
Timo Glaser erzieltes Tor für den 1:0-Sieg im Auftaktspiel.
Nun hieß es im zweiten Gruppenspiel gegen den Musikverein den 
Finaleinzug perfekt zu machen. Im Gegensatz zu Spiel 1 sahen die 
Zuschauer in dieser Begegnung deutlich mehr Torchancen. So schei-
terte der TCO mehrfach am starken Keeper des MVO, am Pfosten oder 
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einem Abwehrspieler, der auf der Linie klärte. Trotz einiger vergebener 
Chancen wurde aber konzentriert weitergespielt und so leitete Bastian 
Volk alias BV7 mit einem Diagonalpass das Siegtor ein. In Folge spielte 
Levin Ritter von rechts außen einen Zuckerpass vor das gegnerische 
Tor, welchen Thorsten Schmid eiskalt vollstreckte. Bis zum Schlusspfiff 
mussten dann noch einige gegnerische Angriffe abgewehrt werden. 
Aber auch hier zeigten weder die Abwehr noch Torhüter David Hardock, 
welcher aufgrund verlegter Torwarthandschuhe mit Fleecewinterhand-
schuhen den Kasten betrat, Schwächen und sicherten den 1:0-Sieg.
Mit dem Gruppensieg qualifizierte man sich dann direkt für das Fina-
le, als Gegner die Spielgemeinschaft Hundeverein/Turnverein. Relativ 
schnell führte man durch eine schöne Einzelaktion von Bastian Volk 
mit 1:0. Allerdings war es durch die im Finale um 5 Minuten verlängerte 
Spielzeit nicht so einfach, den Sieg über die Zeit zu bringen. So zeigte 
z.B. Daniel Pott, dass Tennisspieler auch weiter als von Grundlinie bis 
zum Netz sprinten können. Kurz vor Ende der Partie sicherte dann ein 
Konter das erlösende 2:0-Siegtor. Nach einem Angriff der SG Hunde-
verein/Turnverein landete der Ball bei Fabian Köhler, welcher ihn weiter 
in Timo Glasers Lauf spielte. Dieser verwandelte den „Matchball“ und 
der TCO konnte bei der anschließenden Siegerehrung den Henkelpott 
in Empfang nehmen.
Wir bedanken uns beim FCO für das tollte Ortsturnier und werden den 
Wanderpokal im nächsten Jahr auslaufsicher wieder zum Versuch der 
Titelverteidigung mitbringen.
F. Köhler

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Die Mofafreunde sichern sich den Pokal

Die strahlenden Sieger � Foto: TTF

Am vergangenen Freitag luden die Tischtennisfreunde in die Turnhalle 
zum Ortsturnier der Obergrombacher Vereine ein. Bei angenehmen 
Temperaturen traten Fußballclub, Deutsches-Rotes-Kreuz, Obst- und 
Gartenbauverein I und II, Schäferhundeverein sowie die Mofafreunde 
zum Kräftemessen gegeneinander an. Auch in diesem Jahr war das 
spielerische Niveau sehr hoch, sodass die Zuschauer mit langen Ball-
wechseln und spannenden Spielen belohnt wurden. Ein Novum war 
das Doppelspiel – dies sorgte bei so manchem Spieler für ein bisschen 
Verwirrung und zur Erheiterung der Zuschauer. Die Fanclubs des Obst- 
und Gartenbauverein sowie der Mofafreunde domierten die Halle und 
sorgten für eine tolle Stimmung. Nach fünf schweißtreibenden und kräf-
tezehrenden Durchgängen war der Sieger ermittelt. Der Wanderpokal 
steht für zwei Jahre im Glondaiger Vereinsheim der Mofafreunde.

Die Platzierungen im Überblick:
1. MFO
2. OGV II
3. SVO
4. OGV I
5. DRK
6. FCO

Die Tischtennisfreunde bedanken sich bei allen teilnehmenden Vereinen 
und Zuschauern recht herzlich.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Aufbau Sommerfest
Die Verwaltung freut sich über Hilfe beim Aufbau zum Sommerfest am 
Samstag, 20. Juli, 10 Uhr.
Hierzu sind alle Mitglieder des Vereins herzlich eingeladen.

Einladung zum Sommerfest
Der Turnverein lädt alle herzlich zu seinem diesjährigen Sommerfest ein.
Am Sonntag, 21. Juli, messen sich morgens Mannschaften der Region 
bei einem Freizeitbeachvolleyballturnier, nachmittags zeigt der Turn-
nachwuchs des Vereins bei einer bunten Show sein Können.

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: ab 11.30 Uhr erwartet 
die Besucher neben den berühm-
ten selbstgemachten Burgfest-
maultaschen Spezialitäten vom 
Grill, ein knackiger Salatteller 
sowie weitere Leckereien und 
Kaffee und Kuchen.
Der TVO freut sich auf Ihr Kom-
men und einen schönen sonni-
gen Nachmittag auf der Festwie-
se in der Helmsheimer Straße.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 19. Juli

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Realschule

Ein Tag in der Joß-Fritz-Realschule – morgens sportlich und abends 
märchenhafte Unterhaltung
Der Tag begann mit dem tra-
ditionellen Völkerballturnier. Bei 
den Klassenstufen 5 und 6 traten 
10 Mannschaften gegeneinander 
an, bei den siebten und neunten 
Klassen jeweils vier Mannschaf-
ten. Mit großem Eifer gingen die 
Schüler*innen ins Spiel, Strate-
gietipps wurden von der Tribüne 
gerufen und auch die Anfeuerun-
gen fehlten nicht. Nach Spielende 
wurde die Ergebnistafel umringt, 
Freude und Enttäuschung über 
Sieg oder Niederlage lagen eng 
beieinander, bis nach allen Spie-
len die Endsieger feststanden. 
Ein herzliches Dankschön an die 
Sportlehrer für ein gelungenes 
Turnier.
Am Abend sorgten dann die Klas-
sen 5a und 5b für märchenhaf-
te Unterhaltung. Mit den Theateraufführungen „Schneeweißchen und 
Rosenrot“ sowie „Rumpelstilzchen“ wurde der Startschuss für das neue 
Theaterkonzept der Joß-Fritz-Realschule gelegt.
Die Kinder beider Klassen erlernten bei diesem Projekt die Grundla-
gen des Theaterspiels, indem sie die Bühnendekoration bauten, die 
Kostüme teilweise selbst herstellten, Requisiten sammelten und die 
Schauspieler ihre Rollen einübten. Unter der Anleitung der Kunst- und 
Deutschpädagoginnen Frau Ehmann, Frau Weik und Frau Müller ent-
standen so zwei Theaterstücke, die die mit Eltern, Großeltern und Kin-
dern voll besetzte Aula begeisterten. Jeweils ein Märchenerzähler führte 
durch die Erzählung und die Kinder agierten mit Mimik und Gestik und 
waren trotz großem Lampenfiebers in ihren Texten so sattelfest, dass 
noch nicht einmal die Souffleuse Frau Rosato viel Arbeit hatte.

Rumpelstilzchen spinnt Gold aus 
Stroh � Foto: JFR
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Das Theaterkonzept der Schule sieht vor, dass in der 5. Klassenstufe 
die Grundlagen für das Theaterspiel erlernt werden und ab Klasse 6 die 
Theater-AG angeboten wird, in der alle Klassenstufen dann gemeinsam 
eine Vorführung einstudieren, denn durch das Theaterspiel wird das 
Selbstbewusstsein gestärkt, die Konzentrations- und Leistungsfähigkeit 
gesteigert sowie Lernprozesse in allen Fächern erleichtert.

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

Kräuterstrauß „Werzwisch“ sammeln auf dem Michaelsberg
Bei einem Kräuterspaziergang am Donnerstag, 15. August, 18.30 Uhr, 
mit Milena Colja, wollen wir einen alten Brauch pflegen und allerlei Nütz-
liches und Magisches über die wilden Kräuter erfahren. Wir laden Sie 
ein, auf dem Michaelsberg die Kräuter, die uns der Berg gibt, für ihren 
eigenen „Werzwisch“ (Kräuterstrauß) zusammenzustellen. Die Kräuter 
für den „Werzwisch“ werden traditionell an Mariä Himmelfahrt gesam-
melt und zu einem kraftvollen Strauß gebunden. An einem besonderen 
Ort aufgehängt, soll er Blitz und Unheil von Haus und Hof fernhalten.
Treffpunkt: Untergrombach, bei der Michaelsberg-Kapelle; Gebühr: 10 
Euro; Anmeldung erforderlich: awo-untergrombach@web.de.de

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Sportfest im Michaelsbergstadion
Von Samstag, 20. Juli, bis Mon-
tag, 22. Juli, veranstaltet der 
FC Germania sein diesjähriges 
Sportfest im Michaelsbergstadi-
on.

Das Programm:
Samstag, 20. Juli
ab 10.30 Uhr E-Jugend-Turnier 
und F-Jugend-Spielfest
ab 18 Uhr FCU-Freizeitmann-
schaft – Firma Obermeyer
AH-Spiel FC Untergrombach – 
FC Obergrombach
20 Uhr Live-Musik mit Manni 
1 Man Band
Barbetrieb

Sonntag, 21. Juli
9 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im Stadion mit Pfarrerin 
Andrea Knauber und Pfarrer 
Thomas Fritz und der Gruppe 
„Tonart”
10.30 Uhr	Bambini Spielfeste
13.15 Uhr	Auftritt der Cheerleader des FCU
ab 14 Uhr D-Jugend-Turnier
Blitzturnier C-Jugend
ab 17 Uhr FCU I – FV Neuthard I
FCU II – FV Neuthard II

Montag, 22. Juli
14 Uhr Kindergarten WM
17.30 Uhr Froschpokal Unterdorf – Oberdorf Jugend
18.45 Uhr Froschpokal Senioren
ab 20 Uhr spielt der Musikverein Untergrombach

Die Germanenküche bietet am Sonntag Mittagstisch (Paprika-Gulasch 
mit Spätzle und Blattsalat) und am Montagabend (ab 18.30 Uhr) halbe 
Hähnchen frisch vom Grill an.
Der FC Germania lädt die Bevölkerung herzlich zum Besuch des Sport-
festes ein.

Jugendabteilung  
Jugendturniere im Rahmen des Sportfest
Im Rahmen des Sportfest finden auch dieses Jahr wieder Jugendtur-
niere statt.
Am Samstag ab 10.30 Uhr spielen die E- und F-Junioren.
Den Sonntag eröffnen wir wieder mit dem beliebten ökumenischen Got-
tesdienst, mit musikalischer Begleitung von TonArt.
Ab 10.30 Uhr finden dann die Bambini-Spielfeste mit vielen teilnehmen-
den Mannschaften statt.
Nach den Spielfesten treten dann unsere Cheerleader auf, bevor dann 
ab 14 Uhr die D- und C-Junioren Turniere bestreiten.
Am Montag sind dann alle Kindergartenkinder mit Eltern, Großeltern, 
Verwandten und Bekannten recht herzlich zu unserer Kindergarten-WM 
eingeladen.

Ab 17.30 Uhr geht dann der alljährliche „Kampf” um den Froschpokal 
los. Zuerst mit unseren Jugendspielern und im Anschluss dann unsere 
Seniorenspieler.
Wir wünschen allen Besuchern und teilnehmenden Mannschaften ein 
paar schöne Stunden bei uns auf dem Sportgelände.
Die Jugendabteilung des FC Untergrombach

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ton-Art singt beim Open-Air-Gottesdienst
Es gibt Auftritte, die werden zu 
Herzensanliegen: Ein solcher ist 
uns in den letzten Jahren der 
Freiluftgottesdienst beim FC Ger-
mania Untergrombach gewor-
den. Am Sonntag, 21. Juli, 9 Uhr 
feiern wir gemeinsam mit Frau 
Pfarrerin Knauber, Herrn Pfarrer 
Fritz, unseren Freunden vom FC 
Germania Untergrombach und 
allen, die diesen Sonntagmor-
gen besonders beginnen wollen, 
im Freien auf dem Gelände des 
FC Gottesdienst. Wir freuen uns, 
dass wir mit unseren Liedern dazu beitragen dürfen und laden alle herz-
lich zum Kommen ein. Nach dem Gottesdienst gibt es die Chance auf 
schöne Begegnungen auf dem Sportfest, das dann noch den ganzen 
Sonntag und Montag dauert und spannende Fußballspiele verspricht! 
Dafür wünschen wir dem FC Germania Untergrombach gutes Gelingen 
AK.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

4Bands4Future-Auftritt am 21. Juli in Helmsheim
Sagt Ihnen „4Bands4Future” 
noch etwas?
Genau! Das Projekt „4B4F” ist ein 
Zusammenschluss der Jugend-
kapellen der Bruchsaler Ortstei-
le Obergrombach, Helmsheim, 
Büchenau und Untergrombach, 
die gemeinsam musizieren. Das erste Mal aufgetreten ist diese Kom-
bination im Oktober 2016 in der Aula der Joß-Fritz-Schule in Unter-
grombach, womit wir diese Auftrittsreihe bei uns als Initiatoren eröffnet 
haben. Aufgrund der sehr positiven Resonanz der jungen Musikerinnen 
und Musiker sowie der Besucher wurde solch ein Konzert zwei Jahre 
später, im Oktober 2018, in Obergrombach wiederholt.
Leider wurde dieses Projekt nach dem Konzert erst einmal auf Eis 
gesetzt, da sich die Jugendkapellen in ein paar Musikvereinen aufge-
löst haben. Auch unsere Jugendkapelle in dieser Zusammensetzung 
hat sich aufgelöst; unsere Bläserklasse des Schuljahres 2016/17 wurde 
unsere neue Jugendkapelle.
Überraschenderweise hat sich die Truppe nochmals zusammengefun-
den, um am nächsten Sonntag, 21. Juli, anlässlich des 1250sten Jubilä-
ums des Musikvereins Helmsheim, gemeinsam zu musizieren. Kommen 
Sie um 16.15 Uhr zum Rathausplatz in Helmsheim und hören Sie sich 
die eingeprobten Stücke an.
Die jungen Musikerinnen und Musiker freuen sich riesig, nochmal in 
dieser Kombination aufzutreten.

Probeabschluss 2.0 auf dem Michaelsberg am 24. Juli
Wie Sie bereits letzte Woche 
schon gelesen haben, war unser 
eigentlicher Probeabschluss auf 
dem Michaelsberg bereits letzte 
Woche. Doch aufgrund des guten 
Wetters, der begeisterten Zuhö-
rer und der schönen Atmosphäre 
wird ein „Probeabschluss 2.0” 
am 24. Juli um 20 Uhr wieder auf 
dem Michaelsberg stattfinden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und startet damit in unsere wohl-
verdiente Sommerpause.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Herren 50 halten die neue Klasse
Im letzten Jahr sind unsere Herren 50 in die 1. Bezirksklasse aufgestie-
gen. Das Saisonziel war klar definiert: Klasse halten!
Am letzten Samstag konnte das in Rüppurr durch ein 3:6 erreicht wer-
den. Die drei fehlenden Matchpunkte konnten eingefahren werden und 
so landete die Mannschaft um Gerald Lauber auf einem guten 4. Platz. 
Der Klassenerhalt wurde am Sonntag bei Eckhard in der Backstube 
ausgiebig gefeiert (Foto). Aber nach der Saison ist bekanntlich vor der 

Gottesdienst beim FC Germania 
� Foto: pr.

Probeabschluss 2.0 � Foto: pr
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Saison und so wurden bereits das Wintertraining und das nächste Trai-
ningslager besprochen. Das nächste Saisonziel lautet: Oben mitspielen 
und vielleicht den Aufstieg in die 2. Bezirksliga schaffen.

Von links: Gottfried, Kapitän Gerald, Roland E., Jürgen P., Chris, Matthi-
as, Volker, Frieder, Dirk und Gastgeber Eckhard � Foto: pr

Dieses Jahr findet das Michaelsbergturnier zum 41. Mal statt. Die 
Helferlisten hängen seit Freitag, 5. Juli, im Clubhaus aus. Dieses Jahr 
wollen wir die Erstellung der Helferlisten für das Michaelsbergturnier 
vereinfachen. Es werden die Listen mit den Namen vom letztjährigen 
Michaelsbergturnier ausgehängt. Bitte vergleichen Sie, ob Sie dieses 
Jahr wieder denselben Dienst wie im letzten Jahr ableisten können. 
Falls Sie Änderungswünsche haben, bitte auf der Liste streichen und 
den 2. Vorstand Roland Ernst telefonisch informieren. (4181 oder 0172 
7212355) Er wird dann versuchen, die Änderungswünsche entspre-
chend umzusetzen. Ansonsten bleibt es bei der „alten” Einteilung. Es 
sind nur noch einige wenige Arbeitsstunden zu vergeben.
Der gesamte Vorstand bedankt sich bereits im Voraus für euren Einsatz, 
denn nur so kann unser Traditionsturnier wieder ein voller Erfolg werden.
Der Vorstand

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

PREMIERE „Drei Männer im Schnee”
Am Samstag, 3. August, 20 Uhr 
(Einlass ab 19 Uhr) feiert im Atri-
um des TKV Bundschuhs das 
Freilichttheater „Drei Männer im 
Schnee” Premiere. Eine Komödie 
über Sein und Schein von Erich 
Kästner – für die Bühne bearbei-
tet von Charles Lewinksy:
Der reiche Geheimrat Tobler, 
dem in seinem eigenen Preis-
ausschreiben der Hauptge-
winn, 14 Tage Skiurlaub, zufällt, 
beschließt, die Reise anzutreten 
– und zwar inkognito. Denn Tob-
ler will herausfinden, wie man als 
vermeintlich mittelloser Zeitge-
nosse in der Welt der Schönen 
und Reichen ankommt. Mit sei-
nem treuen Diener Johann, den 
er in ungewohnter Aufmachung 
und unter falschem Namen im 
Hotel einquartiert, macht er sich auf ins unstandesgemäße Abenteuer. 
Doch dann setzt Toblers Tochter beim Versuch, ihren Vater vor der 
Wirklichkeit zu bewahren, eine Kette von Missverständnissen und Ver-
wechslungen in Gang...
Weitere Aufführungen (Einlass jeweils ab 19 Uhr):
• Sonntag, 4. August, Beginn: 20 Uhr
• Freitag, 9. August, Beginn: 20 Uhr
• Samstag, 10. August, Beginn: 20 Uhr
• Freitag, 16. August, Beginn: 20 Uhr
• Samstag, 17. August, Beginn: 20 Uhr
Karten sind nur noch an der Abendkasse erhältlich.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.tkv-bundschuh.de oder 
unter www.facebook.com/tkvbundschuh.

TSV Untergrombach

Vereinsmeisterschaften auf hohem Niveau
Bei den Vereinsmeisterschaften 2019 waren dieses Jahr etwas weniger 
Teinehmer am Start. Dies lag aber auch daran, dass die aktiven Turner 
dieses Mal nicht dabei waren, weil sie nachmittags noch in einem Liga-
Wettkampf der TG Kraichgau an den Start gingen.
Schon morgens um 9 Uhr gab es beim Einturnen ein munteres Treiben, 
als sich die Turner/-innen, angefangen von den Kleinsten bis zur 
Jugend, alle gleichzeitig einturnten. Zeitgleich starteten auf der 

Jan Blache an den Ringen 
� Foto: TSV

Sportanlage die Leichathleten mit 
ihrem Wettkampf. Insgesamt gab 
es spannende Wettkämpfe mit 
teilweise knappem Ausgang. Die 
Eltern und Zuschauer sparten 
hierbei nicht mit Beifall.

Ergebnisse:
Allgemeines Turnen Grp. Vanes-
sa: 1. Maya Soltys, 2. Leah Kär-
cher, 3. Mariella Borchert.

Leistungsklasse Mädchen:
2013 und Jünger: 
1. Laura Darbic, 
2. Lina Winckert, 
3. Lea Rakut

2012 und Jünger: 
1. Judith Kuchta, 
2. Ella zerr, 
3. Emma Beisel

2008 und Jünger: 
1. Diana Schukmann, 2. Miriam Kuchta, 3. Chiara Haider
2005 und Jünger: 	� 1. Nathalie Stanossek, 2. Tiara Preiß,  

3. Annabell Henecka

Leistungsklasse Turner:
Schüler F: 	 1. Samuel Pichler, 2. Nick Niss, 3. Louis Weber
Schüler E: 	 1. Noel Stutzig, 2. Maximilian Scheib, 3. Henri Henn
Schüler D: 	� 1. Marlon Modery, 2. Sanijel Bjelanovic,  

3. Marlon Baumgärtner
Schüler C: 	1. Rafael Meier, 2. Alexander Snastin, 3. Philipp Bieringer
Jugend:	 1. Justin Schukmann, 2. Jan Blache, 3. Simon Biedermann
Allgemeine Klasse: 	�1. Simon Hauth, 2. Alexander Steiert,  

3. Leandro Kleber

Leichtathletik
U12 männlich: 	 1. Emil Heinrichs
U10 männlich: 	 1. Jonas Heckert, 2. Arun Chopra
U12 weiblich: 	 1. Erika Chopra, 2. Mia Kistenberger
U10 weiblich: 	 1. Mia Tonn, 2. Lia Walter
U08 weiblich; 	 1. Emilie Chipaux

Ein großes Lob gebührt unserem Küchenteam unter Leitung von Sandra 
Biedermann sowie den zahlreichen Kuchenspendern für die vielen tollen 
Kuchen.

Turnen  
Turnriege der TG Kraichgau schafft Überraschung
In der Riege der TG Kraichgau befanden sich mit Jonas Biedermann, 
Daniel Lauber und Johannes Zisler gleich drei Untergrombacher Turner. 
Diese waren bei diesem Wettkampf in Bestform. Die Turner der TSG 
Seckenheim gingen an sich als klarer Favorit an den Start.

Jonas Biedermann beim Spagat 
� Foto: TG Kraichgau

Gleich beim Bodenturnen gelang 
die erste Überraschung. Secken-
heim turnte zwar schwieriger, 
brachte aber viele Teile nicht sau-
ber zur Geltung. Dies gab ent-
sprechende Abzüge. Mit 12,00 
Pkt. war Jonas Biedermann der 
beste Bodenturner.
Punktestand am Boden 34,00 
:33,45 Pkt. zu Gunsten der 
Kraichgauriege.
Auch am Pauschenpferd zeigte 
sich, dass blitzsauber vorgetra-
gene Übungen belohnt werden. 
Auch hier ragte Jonas mit einer 

sehr guten Übung heraus. An diesem Gerät haben wir schon noch Luft 
nach oben. Der Sieg an diesem Gerät gin mit 27,60:27,40 Pkt. knapp 
an uns.
An den Ringen turnten wir zwar gut. Die Seckenheimer turnten aber 
schon etwas schwieriger. Dieses Gerät ging daher mit 32,80:33,25 Pkt. 
an Seckenheim. Auch beim Pferdsprung waren die Seckenheimer etwas 
besser und gewannen auch diese Gerät mit 31,25:31,60 Pkt.
Zu diesem Zeitpunkt lag nun Seckenheim minimal mit 0,05 Pkt. in 
Führung. Beim Barrenturnen überzeugten Jonas mit 11,50 Pkt. und 
Johannes mit 11,75 Pkt. mit schwierigen, aber sauber geturnten Übun-
gen. Seckernheim war aber auch recht stark, so dass am Barren ein 
Unentschieden mit 34,00:34,00 Pkt. zustande kam.
Das Reckturnen musste nun die Entscheidung bringen. Von Übung zu 
Übung stieg die Spannung. Am Ende hatte es Seckenheim mit der letz-
ten Übung in der Hand. Ihr letzter Turner brachte seine Übung aber nicht 
durch, so dass am Ende mit 188,05:188,05 Pkt. ein leistungsgerechtes 
Unentschieden heraus kam. Bester Turner des Tages war Johannes 
Zisler mit 65,00 Pkt. gefolgt von Jonas Biedermann mit 63,30 Pkt.
Am 13. Juli turnt unsere Mannschaft in Kirchheim. Auch dort wird es 
einen engen Wettkampf geben bevor es am 20. Juli zum Ligafinale nach 
Donaueschingen geht.
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Einladung zur Jugendversammlung 2019
Wir laden herzlich zu unseren nächsten Jugendwahlen ein. Jeder darf 
kommen, für die aufgestellten Personen abstimmen, die Jugend ken-
nenlernen, Ideen einbringen und natürlich Pizza essen.
Du bist 14 oder älter und hast Lust, Aktionen wie das Christbaumsam-
meln, Ausfl üge und das Ferienlager mitzugestalten? Dann lasse dich 
unter anderem als Jugendsprecher aufstellen!

Wann?  4. August, 18.30 bis 20 Uhr

Wo? Vereinsheim

Wir freuen uns auf euch!
Eure Jugend

Jahrgänge

Jahrgang 1946/47
Unser nächstes Treffen fi ndet am Freitag, 26. Juli, 18.30 Uhr im „Bund-
schuh” statt. 

Jahrgang 1947/1948
Unser nächster Stammtisch fi ndet am Freitag, 26. Juli, im Vogelpark 
Forst zur üblichen Zeit statt. Treffpunkt ist 17.45 Uhr in der Ortsmitte.
H.F.

 – Anzeigen –

City Initiative Karlsruhe präsentiert:

Die Einkaufs- und Erlebnisstadt Karlsruhe, 
in der Einkaufen, Schlemmen und Genießen 
Spaß macht!

Weitere Termine fi nden Sie auf:

17. Juli 3. JUGENDKONZERT
Badisches Staatstheater, Hermann-Levi-Platz 1, 
19 Uhr, ab 12 Jahren, KLEINES HAUS

19.-21. Juli DAS FEST in Karlsruhe
KME, Günther-Klotz-Anlage Karlsruhe, ganztägig

20. Juli Handlettering – Thema „Reisetagebuch“
Papier Fischer, Kaiserstr. 130, 14-17 Uhr

26. Juli „Flamenco y pasión“
Lago Bowling-Center, Gablonzer Str. 13, 20-22 Uhr

26.-27. Juli Posca Creativstudio
Papier Fischer, Kaiserstr. 130, 11-18 Uhr

26. Juli Abba-Night mit der Gruppe enjoy
Lago Bowling-Center, Gablonzer Str. 13, 20 -0 Uhr

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg
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